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Anhang  90

Sicherheitshinweise
Allgemein
B Anleitung einhalten, damit die einwandfreie 

Funktion gewährleistet wird.
B Den TA 211 E nur von einem zugelassenen 

Installateur montieren und in Betrieb nehmen 
lassen.

B Geräte entsprechend der zugehörigen Anlei-
tung montieren und in Betrieb nehmen.

Verwendung
B Den TA 211 E nur in Verbindung mit den auf-

geführten Gasheizgeräten verwenden. 
Anschlussplan beachten!

Elektrik
B Den TA 211 E keinesfalls an das 230-V-Netz 

anschließen.
B Vor Montage des TA 211 E: Spannungsver-

sorgung (230 V AC) zum Heizgerät unterbre-
chen.

Symbolerklärung

• Gefahr bedeutet, dass schwere Personen-
schäden auftreten können. In besonders 
schweren Fällen besteht Lebensgefahr.

Hinweise enthalten wichtige Informationen in sol-
chen Fällen, in denen keine Gefahren für Mensch 
oder Gerät drohen.

Sicherheitshinweise im Text 
werden mit einem Warndreieck 
gekennzeichnet und grau hin-
terlegt.

i Hinweise im Text werden mit ne-
benstehenden Symbol gekenn-
zeichnet. Sie werden durch 
horizontale Linien ober- und unter-
halb des Textes begrenzt.
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1 Angaben zum Gerät

1.1 Lieferumfang
Lieferumfang siehe Bild 3 auf Seite 90.

• witterungsgeführter Regler TA 211 E

• Außenfühler mit Befestigungsmaterial.

1.2 Technische Daten

1.3 Zubehör

Zulässige Zubehörkombinationen siehe 
Tabelle 2 auf Seite 96.

1.4 Legenden zum Kapitel 
Anhang

Legende zu Bild 1 und 2 auf Seite 90; 
Bedienelemente und Heizkurve:
136 Endpunkt der Heizkurve; Temperaturregler für 

Heizungsvorlauf (maximale Vorlauftemp.)
a Außentemperatur Abschaltung
b Betriebsartenschalter
c Fußpunkt der Heizkurve für Heizen
d Frostschutz oder Parallelverschiebung der 

Heizkurve für Sparen
AT Außentemperatur
VT Vorlauftemperatur

Legende zu Bild 4 und 5 auf Seite 91; 
Anlagenbeispiele:
AF Außentemperaturfühler
B2 mechanischer Vorlauftemperaturbegrenzer
E Entlüftung
FB Fernbedienung
P1 Umwälzpumpe
RK Rückschlagklappe
SF Speichertemperaturfühler (NTC)
WS Warmwasserspeicher

Legende zu Bild 11 auf Seite 93; 
Montageort Außenfühler:
H, Y zu überwachende Wohnfläche

empfohlener Montageort
Ausweich-Montageort

Legende zu Bild 13 bis 15 ab Seite 94; 
Elektrischer Anschluss:
AF Außentemperaturfühler
DT... Digitale Schaltuhr
EU... Analoge Schaltuhr
ST... Steckverbindung
TF... Fernbedienung mit Schaltuhr
TW 2 Fernbedienung

Legende zu Tabelle 2 auf Seite 96; 
Zulässige Zubehörkombinationen:
DT... Digitale Schaltuhr
EU... Analoge Schaltuhr
TF... Fernbedienung mit Schaltuhr
TW 2 Fernbedienung

i Der TA 211 E kann nur an ein 
Heizgerät mit Bosch Heatronic 
angeschlossen werden.

zul. Umgebungs-
temperatur des 
Außentemperaturfühlers

-30...+50 °C

Messbereich des 
Außentemperaturfühlers

-20...+30 °C

Messwerte 
Außentemperaturfühler

Tabelle 1 auf 
Seite 96

Schutzklasse III

i Nach § 12 der Verordnung über 
energiesparenden Wärmeschutz 
und energiesparende Anlagen-
technik bei Gebäuden (EnEV) 
darf der TA 211 E nur in Verbin-
dung mit einer Schaltuhr betrie-
ben werden.
36 720 611 122 (02.08)



  

Installation

                      
2 Installation

2.1 Montage

2.1.1 Montage des Reglers

B Blende abnehmen (Bild 6).

B Abdeckung abnehmen (Bild 7).

B Blinddeckel herausziehen (Bild 8).

B TA 211 E in den Führungsschienen bis zum 
Einrasten nach oben schieben (Bild 9).

B Stecker des TA 211 E auf den Steckplatz 
(ST 9 TA-Modul) stecken (Bild 10).

B Außenfühler und Zübehör anschließen 
(Bild 13 bis 15).

B Abdeckung (Bild 7) und Blende (Bild 6) 
montieren.

2.1.2 Montage des Außenfühlers 
(Bild 11)

Der mitgelieferte Außentemperaturfühler AF ist 
zur Aufputzmontage an der Außenwand vorgese-
hen. 

B Geeignete Position zur Montage des Außen-
fühlers festlegen:

– Nordost- bis Nordwestseite des Hauses
– optimale Montagehöhe: (vertikale) Mitte 

der von der Anlage beheizten Höhe (H 1/2 
in Bild 11)

– mindestens 2 m über Erdgleiche
– keine Beeinflussung durch Fenster, Türen, 

Kamine, direkte Sonneneinstrahlung o. ä.
– keine Nischen, Balkonvorbauten und 

Dachüberhänge als Montageort

– Lage der Hauptwohnräume: 
gleiche Himmelsrichtung: AF an der glei-
chen Hausseite 
verschiedene Himmelsrichtungen: AF an 
der klimatisch schlechtesten Hausseite

Außenfühler AF montieren (Bild 12)

B Abdeckhaube abziehen.

B Fühlergehäuse mit zwei Schrauben an der 
Außenwand befestigen.

2.1.3 Montage des Zubehörs

B Zubehör entsprechend den gesetzlichen Vor-
schriften und der mitgelieferten Installations-
anleitung montieren.

Gefahr: Durch Stromschlag!

B Vor Montage des TA 211 E: 
Spannungsversorgung 
(230 V AC) zum Heizgerät un-
terbrechen. i Bei Montage auf Ostwand:

B Auf Schatten in den frühen 
Morgenstunden achten (z. B. 
durch ein benachbartes Haus 
oder einen Balkon).
Grund: Die Morgensonne 
stört die Aufheizung des Hau-
ses nach Ablauf des Sparbe-
triebs.
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Bedienung
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2.2 Elektrischer Anschluss

B Unter Berücksichtigung der geltenden Vor-
schriften für den Anschluss mindestens Elek-
trokabel der Bauart H05VV-... (NYM-...) 
verwenden.

B Leitungslänge und -querschnitt zum 
Außentemperaturfühler:

– Länge bis 20 m 0,75 bis 1,5 mm2

– Länge bis 30 m 1,0 bis 1,5 mm2

– Länge über 30 m 1,5 mm2

B Leitungslänge und -querschnitt zur 
Fernbedienung: 1,5 mm2

B Alle 24-V-Leitungen (Mess-Strom) von 230 V 
oder 400 V führenden Leitungen getrennt ver-
legen, um induktive Beeinflussung zu vermei-
den (Mindestabstand 100 mm).

B Bei induktiven äußeren Einflüssen sind die 
Leitungen geschirmt auszuführen.
Dadurch sind die Leitungen gegen äußere 
Einflüsse abgeschirmt (z. B. Starkstromkabel, 
Fahrdrähte, Trafostationen, Rundfunk- und 
Fernsehgeräte, Amateurfunkstationen, Mikro-
wellengeräte, o. Ä.).

3 Bedienung

3.1 Allgemein
• Der TA 211 E ist ein witterungsgeführter Reg-

ler.

• Der TA 211 E arbeitet mit der vorgegebenen 
Heizkurve, die einen Zusammenhang zwi-
schen Außentemperatur und Vorlauftempera-
tur (Heizkörpertemperatur) herstellt.

• Wenn die Heizkurve richtig eingestellt ist, 
ergibt sich eine gleichbleibende Raumtempe-
ratur trotz schwankender Außentemperaturen 
(entsprechend der Einstellung der 
Heizkörperthermostatventile).

• Über das Zubehör kann folgendes eingestellt 
werden:
– Das Heizprogramm an der Schaltuhr 

(Kanal 1).
– Das Heizprogramm bzw. die Heizkurve an 

der Fernbedienung.

3.2 Bedienelemente
Bedienelemente siehe Bild 1 auf Seite 90.

3.2.1 Betriebsart ändern

Folgende Betriebsarten können eingestellt wer-
den:

• Automatikbetrieb
– Heizen / Sparen (Grundeinstellung)
– Heizen / Frostschutz

• Dauernd Heizen

• Dauernd Sparen

• Dauernd Frostschutz.
56 720 611 122 (02.08)



Bedienung
Automatikbetrieb - Heizen / Sparen

B Betriebsartenschalter (b) auf  stellen.

B Am Drehknopf (d) die Parallelverschiebung 
der Heizkurve für Sparen einstellen.
Einstellbereich: 0 bis -40 K (˚C)
Eine Verschiebung um 5 K (˚C) entspricht je 
nach Gebäudecharakteristik ca. 1 K (˚C) 
Raumtemperatur.
Die Automatik wechselt entsprechend dem 
eingestellten Zeitprogramm zwischen der 
Heizkurve für Heizen und der parallelver-
schobenen Heizkurve für Sparen.

Die Umwälzpumpe läuft. Die Einstellung des 
TA 211 E kann mit der Fernbedienung verändert 
werden.

Automatikbetrieb - Heizen / Frostschutz

B Betriebsartenschalter (b) auf  stellen.

B Drehknopf (d) auf  stellen.
Die Automatik wechselt entsprechend dem 
eingestellten Zeitprogramm zwischen der 
Heizkurve für Heizen und Frostschutz.

Während Heizen läuft die Umwälzpumpe. Die 
Einstellung des TA 211 E kann mit der Fernbe-
dienung verändert werden.

Dauernd Heizen

B Betriebsartenschalter (b) auf  stellen.
Es wird dauernd auf die eingestellte Heizkurve 
für Heizen geregelt.

Die Umwälzpumpe läuft. Die Einstellungen des 
Zeitprogramms und der Fernbedienung werden 
ignoriert.

Dauernd Sparen

B Betriebsartenschalter (b) auf  stellen.

B Am Drehknopf (d) die Parallelverschiebung 
der Heizkurve für Sparen einstellen.
Einstellbereich: 0 bis -40 K (˚C)
Eine Verschiebung um 5 K (˚C) entspricht je 
nach Gebäudecharakteristik ca. 1 K (˚C) 
Raumtemperatur.

Die Umwälzpumpe läuft. Die Einstellungen des 
Zeitprogramms und der Fernbedienung werden 
ignoriert.

i Verwenden Sie diese Funktion, 
wenn Ihr Gebäude in der Be-
triebsart „Heizen / Frostschutz“ zu 
stark auskühlt.

i Verwenden Sie diese Funktion, 
wenn die Wärmedämmung Ihres 
Gebäudes ein rasches Auskühlen 
verhindert.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20

i Verwenden Sie die Funktion, 
wenn Sie später zu Bett gehen. 
Vergessen Sie nicht, später wie-
der auf  zurückzustellen.

i Verwenden Sie die Funktion, 
wenn Sie früher zu Bett gehen 
oder die Wohnung länger verlas-
sen. Vergessen Sie nicht, später 
wieder auf  zurückzustellen.

-40 -10

0

-30 -20
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Dauernd Frostschutz

B Heizung eingeschaltet lassen.

B Betriebsartenschalter (b) auf  stellen.

B Drehknopf (d) auf  stellen.
Für die Heizungsanlage besteht dauernd 
Frostschutz.

Bei Außentemperaturen über +4˚C:
Die Heizung und die Umwälzpumpe bleiben 
abgeschaltet.

Bei Außentemperaturen unter +3˚C:
Die Heizung ist eingeschaltet und die Umwälz-
pumpe läuft.

Die Einstellungen des Zeitprogramms und der 
Fernbedienung werden ignoriert.

3.2.2 Heizkurve einstellen

Die Heizkurve wird als Gerade durch zwei Werte 
(Fußpunkt und Endpunkt) festgelegt (Bild 2):

Der Fußpunkt ist die Vorlauftemperatur, die bei 
20 °C Außentemperatur benötigt wird, um die 
Wohnung zu beheizen.

Grundeinstellung: 25 °C.

Der Endpunkt ist die Vorlauftemperatur, die bei 
-15˚C Außentemperatur benötigt wird, um die 
Wohnung zu beheizen.

Bei der Heizkurve handelt es sich um die mittlere 
Vorlauftemperatur.

Beispiele:

Wird während Heizen die gewünschte Raum-
temperatur bei Außentemperaturen über 0˚C 
und voll geöffneten Thermostatventilen über-
schritten:

B Fußpunkt absenken; Drehknopf (c) z. B. auf 
20˚C stellen.
Grundeinstellung: 25˚C
Einstellbereich: 10 bis 60˚C

Wird während Heizen die gewünschte Raum-
temperatur bei Außentemperaturen unter 0˚C 
und voll geöffneten Thermostatventilen nicht 
erreicht:

B Endpunkt anheben; Temperaturregler für 
Heizungsvorlauf  z. B. 1/2 Skalenteil höher 
einstellen.
Grundeinstellung: E = ca. 75˚C
Einstellbereich: ca. 35 bis 88˚C
Maximal zulässige Temperaturen beachten, 
z. B. bei Fußbodenheizung.

Sommerbetrieb

B Einstellung des Temperaturreglers für Hei-
zungsvorlauf  für den Winterbetrieb notie-
ren.

i Verwenden Sie diese Funktion im 
Sommer und wenn die Raumtem-
peratur während des Winterur-
laubs deutlich absinken darf. 
Dabei die benötigte Mindesttem-
peratur für Zimmerpflanzen und 
Haustiere beachten.

-40 -10

0

-30 -20 i Die maximale Vorlauftemperatur 
wird durch den Temperaturregler 
für Heizungsvorlauf  begrenzt 
und kann nicht überschritten wer-
den.

Heizung Radiatoren Fußboden

max. 
Vorlauftemperatur 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

Endpunkt E max 3 4

Fußpunkt 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

Parallelverschieb. 
Sparen

-20 K -20 K -10 K -10 K
76 720 611 122 (02.08)



Bedienung
B Temperaturregler für Heizungsvorlauf  
ganz nach links auf Sommerbetrieb  drehen.
Die Heizung und die Umwälzpumpe sind 
abgeschaltet und die Einstellungen der Dreh-
knöpfe (a, c und d) werden ignoriert.

Parallelverschiebung der Heizkurve für 
Sparen

Die Parallelverschiebung der Heizkurve verän-
dert während Sparen die Vorlauftemperatur 
(und damit auch die Raumtemperatur) bei allen 
Außentemperaturen um den gleichen Wert 
gegenüber Heizen.

B Am Drehknopf (d) die Parallelverschiebung 
der Heizkurve für Sparen einstellen.
Einstellbereich: 0 bis -40 K (˚C)
Eine Verschiebung um 5 K (˚C) entspricht je 
nach Gebäudecharakteristik ca. 1 K (˚C) 
Raumtemperatur.

3.2.3 Außentemperatur bei der die Hei-
zung ausschaltet einstellen

Diese Einstellung legt die Außentemperatur fest, 
bei der die Heizung abschaltet. Der Warmwas-
serbetrieb wird nicht beeinflusst.

Grundeinstellung: ∞, d. h. die Funktion ist ausge-
schaltet und die Heizung kann bei jeder Außen-
temperatur in Betrieb gehen.

B Am Drehknopf (a) den Wert für die Außentem-
peratur Abschaltung einstellen.
Einstellbereich: 15 bis 25˚C

3.2.4 Fernbedienung

Die Fernbedienung aktivieren:

B Betriebsartenschalter (b) des TA 211 E auf 
 stellen.

TW 2

Steht der Betriebsartenschalter der TW 2 auf 
, wird die Heizkurve für Sparen fest um -25 K 

(˚C) verschoben. Der am TA 211 E eingestellte 
Wert wird ignoriert. Sollte diese Verschiebung zu 
groß bzw. zu klein sein:

B Betriebsartenschalter (b) des TA 211 E auf 
 stellen und gewünschten Wert am Dreh-

knopf (d) einstellen.

Eine ausführliche Beschreibung ist in der Instal-
lations- und Bedienungsanleitung enthalten!

-40 -10

0

-30 -20

∞15

20

25
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4 Allgemeine Hinweise
... und Hinweise zum Energiesparen:

• Bei der witterungsgeführten Regelung wird 
die Vorlauftemperatur entsprechend der ein-
gestellten Heizkurve geregelt: Je kälter die 
Außentemperatur, desto höher die Vorlauf-
temperatur.
Energie sparen: Die Heizkurve entsprechend 
der Gebäudeisolierung und den Anlagenbe-
dingungen möglichst niedrig einstellen (siehe 
Kapitel 3.2.2).

• Fußbodenheizung: 
Die Vorlauftemperatur am Heizgerät nicht 
höher einstellten, als die vom Hersteller emp-
fohlene maximale Vorlauftemperatur (z. B. 
60 °C).

• Bei gut isoliertem Gebäude Energie sparen: 
Die Spartemperatur auf  stellen (Seite 6).

• In allen Räumen die Thermostatventile so ein-
stellen, dass die jeweils gewünschte Raum-
temperatur auch erreicht werden kann. Erst, 
wenn nach längerer Zeit die Temperatur nicht 
erreicht wird, am TA 211 E die Heizkurve 
erhöhen (siehe Kapitel 3.2.2). 

• Viel Energie sparen durch Reduzierung der 
Raumtemperatur über Tag oder Nacht: 
Absenken der Raumtemperatur um 1 K (°C): 
bis zu 5% Energieeinsparung.
Nicht sinnvoll: Die Raumtemperatur täglich 
beheizter Räume unter +15 °C absinken zu 
lassen, sonst strahlen die ausgekühlten 
Wände weiterhin Kälte ab, die Raumtempera-
tur wird erhöht und so mehr Energie ver-
braucht als bei gleichmäßiger Wärmezufuhr.

• Gute Wärmedämmung des Gebäudes: Die 
eingestellte Spartemperatur wird nicht 
erreicht. Trotzdem wird Energie gespart, weil 
die Heizung ausgeschaltet bleibt.
Dann den Sparbeginn früher einstellen.

• Zum Lüften Fenster nicht auf Kippe stehen 
lassen. Dabei wird dem Raum ständig Wärme 
entzogen, ohne die Raumluft nennenswert zu 
verbessern. 

• Kurz aber intensiv lüften (Fenster ganz öffnen).

• Während des Lüftens Thermostatventil zudre-
hen oder am TA 211 E auf „Sparbetrieb“ 
schalten.
96 720 611 122 (02.08)
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Pøíloha 90

Bezpeènostní pokyny
V∂eobecnì
B DodrΩujte návod, aby byla zaruèena 

bezvadná funkce regulátoru.

B Regulátor TA 211 E mùΩe namontovat 
pouze odborn∆ instalatér.

B Regulátor se montuje a uvádí do provozu 
podle pøíslu∂ného návodu. Po montáΩi 
pøedejte, prosím, návod uΩivateli.

B Uvedení do provozu smí provést jenom 
servisní technik znaèky Junkers (nutné pro 
dodrΩení záruèních podmínek).

PouΩití
B PouΩívejte regulátor TA 211 E pouze ve 

spojení s vhodn∆mi plynov∆mi kotli znaèky 
Junkers. Respektujte schéma zapojení!

Elektrické pøipojení
B V Ωádném pøípadì nepøipojujte regulátor 

TA 211 E pøímo na elektrickou sí» 230 V.

B Pøed montáΩí regulátoru TA 211 E nejdøíve 
pøeru∂te pøívod proudu pro kotel (230 V, 
50 Hz) a po té mùΩe b∆t regulátor do kotle 
vmontován.

PouΩité symboly

• Nebezpeèí znamená, Ωe mohou vzniknout 
téΩké újmy na zdraví osob.V mimoøádn∆ch 
pøípadech je ohroΩen Ωivot.

Upozornìní obsahují dùleΩité informace v 
takov∆ch pøípadech, kde nehrozí nebezpeèí 
pro èlovìka nebo kotel.

Bezpeènostní pokyny jsou v 
textu vyznaèeny v∆straΩn∆m 
trojúhelníkem a podloΩeny 
∂edou barvou.

i Upozornìní v textu jsou 
oznaèena vedle zobrazen∆m 
symbolem. Jsou ohranièena 
vodorovn∆mi èarami pod a nad 
textem.

È
es
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1 Údaje o kotli

1.1 Rozsah dodávky
Rozsah dodávky viz obr. 3 na stranì 90.

• regulátor TA 211 E øízen∆ povìtrnostními 
vlivy

• venkovní teplotní èidlo s materiálem pro 
upevnìní na stìnu.

1.2 Technické údaje

1.3 Pøíslu∂enství
Pøípustné kombinace pøíslu∂enství viz. TAB 2 
na stranì 96.

1.4 Oznaèování v kapitolách 
pøíloha

Legenda k obr. 1 a 2 na stranì 90; 
Ovládací prvky a otopná køivka:
136 koncov∆ bod otopné køivky, regulátor 

teploty otopné vody v nábìhovém okruhu 
(max.teplota otopné vody v nábìhovém 
okruhu vytápìní)

a odpojení dané vlivem venkovní teploty
b spínaè druhu provozu
c patní bod otopné køivky pro vytápìní
d ochrana pøed mrazem nebo paralelní posun 

prùbìhu otopné køivky- úsporn∆ provoz
AT venkovní teplota
VT teplota otopné vody v nábìhovém okruhu

Legenda k obr. 4 a  5 na stranì 91; 
Pøíklady:
AF èidlo venkovní teploty
B2 mechanick∆ teplotní omezovaè nábìhového 

okruhu
E odvzdu∂nìní
FB dálkové ovládání
P1 obìhové èerpadlo
RK zpìtná klapka
SF teplotní èidlo zásobníku TUV (NTC)
WS zásobník TUV

Legenda k obr. 11 na stranì 93; 
Místo montáΩe venkovního èidla teploty:
H, Y sledovaná obytná plocha

Doporuèené místo montáΩe
Okolnostmi vyvolané umístìní venkovního 
èidla teploty

Legenda k obr. 13 aΩ 15 strana 94; 
Elektrické zapojení:
AF èidlo venkovní teploty
DT... digitální spínací hodiny
EU... analogové spínací hodiny
ST... zástrèka pøipojení
TF... dálkové ovládání se spínacími hodinami
TW 2 dálkové ovládání

Legenda k TAB 2; na stranì 96;
Pøípustné kombinace pøíslu∂enství:
DT... digitální spínací hodiny
EU... analogové spínací hodiny
TF... dálkové ovládání se spínacími hodinami
TW 2 dálkové ovládání

i Ekvitermní regulátor TA 211 E je 
urèen∆ pouze do plynov∆ch 
agregátù Junkers s plynule 
regulovan∆m v∆konem a 
vybaven∆ch elektronikou Bosch 
Heatronic.

Pøípustná teplota okolí 
venkovního teplotního 
èidla

-30...+50 °C

Mìøící rozsah venkovního 
teplotního èidla -20...+30 °C

Mìøené hodnoty 
venkovního teplotního 
èidla

TAB 1 na 
stranì 96

Tøída krytí regulátoru III
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2 Instalace

2.1 MontáΩ

2.1.1 MontáΩ regulátoru

B Sejmìte odnímateln∆ plastov∆ kryt smìrem 
dolù (obr. 6).

B Sejmìte kryt (obr. 7).

B Vytáhnìte záslepku (obr. 8).

B Pøístroj TA 211 E zasuòte do vodících 
dráΩek aΩ na doraz smìrem vzhùru (obr. 9).

B Propojte zástrèku regulátoru TA 211 E 
s modulem (ST9 TA-modul) (obr. 10).

B Pøipojte venkovní èidlo teploty a 
pøíslu∂enství (obr. 13 aΩ 15).

B Namontujte kryt (obr. 7) a odnímatelnou 
clonku (obr. 6).

2.1.2 MontáΩ èidla venkovní teploty 
(obr. 11)

Dodané èidlo venkovní teploty AF je urèeno 
pro montáΩ na omítku. 

B Urèení montáΩního místa teplotního èidla 
venkovní teploty:

– Severov∆chodní aΩ severozápadní 
strana domu

– Optimální montáΩní v∆∂ka: svisl∆ støed 
otápìné plochy (v∆∂ka H 1/2 na obr. 11)

– Umístìní minimálnì 2 metry nad úrovní 
terénu

– Bez vnìj∂ího vlivu zpùsobeného okny, 
dveømi, komínem, pøím∆m oslunìním 
nebo jinak

– Bez vlivu proluk, v∆klenkù, balkónov∆ch 
nástaveb, støe∂ních pøevisù apod.

– Pokud je poloha hlavních obytn∆ch 
prostor situována na jednu svìtovou 
stranu, pak mùΩe b∆t èidlo regulátoru 
TA 211 E nasmìrováno na tutéΩ 
svìtovou stranu. Pokud je poloha 
obytn∆ch prostor na rùzn∆ch sousedních 
svìtov∆ch stranách, pak èidlo regulátoru 
umístìte na klimaticky nejménì 
pøíznivou stranu domu.

MontáΩ teplotního èidla venkovní teploty 
(obr. 12)

B Sejmìte kryt pøístroje.

B Kostru pøístroje s èidlem upevnìte dvìma 
∂rouby na vnìj∂í stìnu domu.

2.1.3 MontáΩ pøíslu∂enství

B Pøíslu∂enství namontujte v souladu se 
zákonn∆mi pøedpisy a instalaèním 
návodem.

Nebezpecí: úrazu elektrick∆m 
proudem!

B Pøed montáΩí regulátoru 
TA 211 E nejdøíve pøeru∂te 
pøívod proudu pro kotel (230 V, 
50 Hz) a po té mùΩe b∆t 
regulátor do kotle vmontován.

i Pøi montáΩi na v∆chodní stranu 
domu:

B Dbejte na to, aby èidlo bylo 
zastínìno v èasn∆ch ranních 
hodinách sousedním domem 
nebo balkonem.
Dùvodem je ranní ozáøení 
sluncem, které ru∂í vytápìní 
otopné soustavy po uplynutí 
útlumového noèního 
programu.
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2.2 Elektrické zapojení

B Pøi respektování platn∆ch pøedpisù pro 
pøipojení pouΩijte kabelù typu CYKY-..., 
H05W-..., NYM-... .

B Délka vedení a jeho prùøez k teplotnímu 
èidlu venkovní teploty:

– délka do 20 metrù  0,75 aΩ 1,5 mm2

– délka do 30 metrù  1,0 aΩ 1,5 mm2

– délka pøes 30 metrù  1,5 mm2

B Délka vedení a jeho prùøez pro dálkové 
ovládání: 1,5 mm2

B V∂echna vedení 24 V (mìøící proudy) 
pokládejte oddìlenì od sí»ov∆ch vedení 
(230 V nebo 400 V ) k zábranì vzniku 
poruch induktivním ovlivòováním 
(min.odstup vedení 100 mm).

B Pøi moΩnosti vnìj∂ího indukèního ovlivnìní 
pouΩívejte k instalaci stínìné kabely.
Indukèní vlivy lze oèekávat v blízkosti 
silnoproudého vedení, v blízkosti trolejí, 
trafostanic, rozhlasov∆ch a televizních 
pøijímaèù, amatérsk∆ch vysílaèek, 
mikrovlnn∆ch zaøízení apod., proto se 
doporuèuje pouΩít k instalaci stínìné vedení 
pro mìøící signály.

3 Obsluha

3.1 V∂eobecnì
• Regulátor typu TA 211 E je pøístroj øízen∆ 

povìtrnostními vlivy.

• Regulátor pracuje se zadanou otopnou 
køivkou, vyjadøující souvislost mezi 
venkovní teplotou a teplotou nábìhového 
okruhu vytápìní (teplotu vody v otopn∆ch 
tìlesech).

• Je-li správnì nastavena otopná køivka, 
zùstává stálou teplota ve vytápìné 
místnosti navzdory kolísání venkovní 
teploty (odpovídajícím zpùsobem podle 
nastavení termostatick∆ch ventilù na 
otopn∆ch tìlesech).

• Pomocí pøíslu∂enství se dají nastavit:
– Vytápìcí program na spínacích 

hodinách (kanál 1).
– Vytápìcí program, pøípadnì otopná 

køivka pomocí dálkového ovládání.

3.2 Ovládací prvky
Ovládací prvky viz obrázek 1 na stranì 90.

3.2.1 Zmìna druhu provozu

Je moΩné nastavit tyto druhy provozu:

• Automatick∆ provoz
– Vytápìní /provoz s poklesem (základní 

nastavení)
– Vytápìní/ochrana pøed mrazem

• Trvalé vytápìní

• Trval∆ provoz s poklesem teploty otopné 
vody

• Trval∆ provoz ochrany pøed mrazem.
136 720 611 122 (02.08)
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Automatick∆ provoz ‰ Vytápìní/provoz s 
poklesem (útlum-∂etøící provoz)

B Pøepínaè druhu provozu nastavte na .

B Pomocí ovládacího knoflíku (d) nastavte 
paralelní posun otopné køivky provozu s 
poklesem.
Nastaviteln∆ rozsah je : 0 aΩ -40 K (˚C)
Posun prùbìhu otopné køivky o 5 K (˚C) 
odpovídá v závislosti na charakteristice 
tepelné izolace chování domu o cca 1 K 
(˚C).
Automatick∆ druh provozu podle 
nastaveného èasového programu vytápìní 
støídá provoz pro vytápìní a provoz s 
poklesem podle nastavené paralelnì 
posunuté otopné køivky.

Obìhové èerpadlo bìΩí. Zmìnu nastavení 
regulátoru TA 211 E lze provést dálkov∆m 
ovládáním.

Automatick∆ provoz ‰ Vytápìní/ochrana 
pøed mrazem (proti zámraz)

B Pøepínaè druhu provozu nastavte na .

B Otoèn∆ knoflík (d) nastavte do polohy .
Automatick∆ druh provozu podle 
nastaveného èasového programu støídá 
provoz mezi prùbìhem podle otopné køivky 
a ochrany pøed mrazem.

Bìhem vytápìní bìΩí obìhové èerpadlo. 
Zmìnu nastavení regulátoru TA 211 E lze 
provést dálkov∆m ovládáním.

Trval∆ provoz Vytápìní

B Pøepínaè druhu provozu (b) nastavte na .
Regulátor pracuje trvale podle nastavené 
otopné køivky vytápìní.

Obìhové èerpadlo bìΩí. Nastavování 
èasového programu a dálkové ovládání není 
moΩné.

Trval∆ provoz s poklesem (útlumov∆-∂etøící 
provoz)

B Pøepínaè druhu provozu (b) nastavte na .

i Tuto provozní funkci pouΩívejte 
ochlazuje-li se Vá∂ dùm velmi 
silnì v nastaveném druhu 
provozu Vytápìní/ochrana pøed 
mrazem.

i Tuto provozní funkci pouΩívejte, 
zabraòuje-li tepelná izolace 
Va∂eho domu jeho rychlému 
ochlazování.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20

i Tuto provozní funkci pouΩívejte 
napø. jdete-li pozdìji spát (k 
posunu útlumového programu).
Nezapomeòte ji v∂ak pozdìji 
opìtovnì nastavit zpátky na 
navolen∆ ‰ automatick∆ druh 
provozu .

i Tuto provozní funkci pouΩívejte 
jdete-li døíve spát, nebo kdyΩ 
opou∂títe byt na del∂í dobu. 
Nezapomeòte pozdìji opìtovnì 
nastavit zpátky na druh provozu 

.

-40 -10

0

-30 -20
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B Pomocí ovládacího knoflíku (d) nastavte 
paralelní posun otopné køivky provozu s 
poklesem.
Nastaviteln∆ rozsah je : 0 aΩ -40 K (˚C)
Posun prùbìhu otopné køivky o 5 K (˚C) 
odpovídá v závislosti na charakteristice 
tepelné izolace chování domu o 
cca 1 K (˚C).

Obìhové èerpadlo bìΩí. Nastavování 
èasového programu a dálkové ovládání není 
moΩné.

Trval∆ provoz ochrany pøed mrazem

B Topení nechat zapnuté.

B Pøepínaè druhu provozu (b) nastavte na .

B Otoèn∆ knoflík (d) nastavte do polohy .
Tím vyvoláte trvalou ochranu pøed 
mrazem u otopné soustavy.

Pøi vnìj∂ích teplotách nad 8˚C: vytápìní a 
obìhové èerpadlo zùstávají odpojené.

Pøi vnìj∂ích teplotách pod +3˚C:
vytápìní je zapnuto a bìΩí obìhové èerpadlo.

Nastavení èasového programu a dálkového 
ovládání není moΩné ‰ je ignorováno.

3.2.2 Nastavení otopné køivky
Otopná køivka je definována jako pøímka 
procházející dvìma body: (patním bodem a 
koncov∆m bodem) (obr. 2), urèuje v závislosti 
na venkovní teplotì, jakou teplotu je nutné mít 
v pøívodním potrubí otopné soustavy. Správnì 

nastavená otopná køivka umoΩòuje zachovat 
konstantní pokojovou teplotu pøi venkovních 
teplotních v∆kyvech.

Patní bod otopné køivky zobrazuje takovou 
teplotu otopné vody v nábìhovém okruhu, 
která je potøeba k vytápìní prostoru pøi 
venkovní teplotì 20 °C.

Základní nastavení je: 25 °C.

Koncov∆ bod otopné køivky zobrazuje 
takovou teplotu otopné vody v nábìhovém 
okruhu, která je potøeba k vytápìní prostoru 
pøi venkovní teplotì -15˚C.

U otopné køivky se jedná o støední teplotu 
otopné vody v nábìhovém okruhu.

Pøíklady:

Je-li pøekraèována poΩadovaná prostorová 
teplota pøi venkovních teplotách nad 0˚C a pøi 
plnì otevøen∆ch termostatick∆ch ventilech:

B SniΩte patní bod otopné køivky: Ovládací 
knoflík (c) napø. nastavte na 20˚C.
Základní nastavení je: 25˚C
Rozsah nastavení teplot: 10 aΩ 60˚C

i Tuto provozní funkci pouΩívejte 
v létì a o zimní dovolené, kdy 
teplota v prostoru smí zøetelnì 
poklesnout. Respektujte pøi tom 
ov∂em nízkou teplotu 
potøebnou pro pokojové rostliny 
a domácí zvíøata.

-40 -10

0

-30 -20

i Maximální teplota otopné vody 
v nábìhovém okruhu je 
omezována teplotním 
regulátorem pro nábìhov∆ 
okruh  a není moΩné ji 
pøekroèit.

Otápìní
otopná 
tìlesa

podlahové 
otápìní

Max teplota v 
nábìhovém okruhu 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

Koncov∆ bod E max 3 4

Patní bod 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

Paralel.posun 
s poklesem -20 K -20 K -10 K -10 K
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Není-li dosahováno potøebné prostorové 
teploty pøi venkovních teplotách pod 0˚C a pøi 
plnì otevøen∆ch termostatick∆ch ventilech:

B Zvy∂te hodnotu patního bodu: Nastavte 
regulátor pro nábìhov∆ okruh otápìní  
napø. o 1/2 dílku stupnice v∆∂e.
Základní nastavení: E = cca 75˚C
Rozsah nastavení: cca 35 aΩ 88˚C
Respektujte max. pøípustnou teplotu 
otopné vody u podlahového vytápìní.

Letní provoz

B Poznamenejte si hodnotu teploty 
nábìhového okruhu  pro zimní provoz.

B Nastavte regulátor teploty pro teplotu 
nábìhového okruhu  zcela doleva na 
letní provoz .
Vytápìní a obìhové èerpadlo je odpojeno a 
nastavení otoèn∆ch knoflíkù (a,c a d) není 
úèinné ‰ je ignorováno.

Nastavení paralelního posunu otopné 
køivky pro provoz s poklesem (pro ∂etøící 
provoz)

Paralelním posunem otopné køivky se zmìní 
bìhem provozu s poklesem teplota otopné 
vody nábìhového okruhu (a tím také teplota 
vytápìného prostoru) pøi v∂ech venkovních 
teplotách o stejnou velikost teploty vùèi 
provozu otápìní.

B Pomocí ovládacího knoflíku (d) nastavte 
paralelní posun otopné køivky provozu s 
poklesem.
Nastaviteln∆ rozsah je : 0 aΩ -40 K (˚C)
Posun prùbìhu otopné køivky o 5 K (˚C) 
odpovídá v závislosti na charakteristice 
tepelné izolace chování domu o 
cca 1 K (˚C).

3.2.3 Nastavení mezní venkovní teploty 
pro automatické ukonèení vytápìní

Toto nastavení stanoví venkovní teplotu, pøi 
níΩ se topení (hoøák i èerpadlo) automaticky 
vypne, pøípadnì sepne. Pøíprava TUV tím není 
ovlivnìna. U∂etøí se manuální pøepínání na 
letní nebo zimní provoz na kotli v pøechodn∆ch 
obdobích.

Základní nastavení: nekoneèno, tj. funkce je 
vypnuta a vytápìní se mùΩe uvést do provozu 
pøi kaΩdé venkovní teplotì, napø. i pøi uvádìní 
pøístroje do provozu v létì.

B Knoflíkem (a) nastavíte hodnotu venkovní 
teploty pro ukonèení vytápìní.
Rozsah nastavení: 15 aΩ 25˚C

3.2.4 Dálkové ovládání

Funkci aktivujete takto:

B Spínaè druhu provozu (b) regulátoru 
TA 211 E nastavte na .

TW 2

Je-li pøepínaè druhu provozu TW 2 nastaven 
na , je posunuta otopná køivka pevnì o 
-25 K (˚C). Hodnota nastavená na regulátoru 
TA 211 E není úèinná. Pokud je toto posunutí 
pøíli∂ velké, nebo pøíli∂ malé, pak:

B Nastavte pøepínaè druhu provozu (b) 
regulátoru TA 211 E na  a knoflíkem (d) 
nastavte na poΩadovanou hodnotu.

Podrobn∆ popis TW 2 je v obsluΩném a 
instalaèním návodu!

-40 -10

0

-30 -20
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4 V∂eobecné pokyny
... pokyny k energetick∆m úsporám:

• Pøi regulaci teploty otopné vody v závislosti 
na povìtrnostních vlivech, je teplota otopné 
vody regulována podle nastavené otopné 
køivky: èím je venkovní teplota niΩ∂í, tím 
vy∂∂í je teplota otopné vody v nábìhovém 
okruhu.
©etøete teplem: Nastavujte otopnou køivku 
podle tepelné izolace budovy a podle stavu 
otopného zaøízení co moΩná nejníΩe (viz 
kapitola 3.2.2).

• U podlahového vytápìní: 
Nenastavujte teplotu otopné vody 
nábìhového okruhu v∆∂e, neΩ je 
doporuèená hodnota této teploty (napø. na 
60 °C).

• ©etøete teplem i u dobøe izolované 
budovy: Nastavte teplotu provozu s 
poklesem na  (strana 6).

• Ve v∂ech prostorách nastavte regulaèní 
termostatické ventily tak, aby bylo 
dosaΩeno právì poΩadované prostorové 
teploty. Teprve po del∂ím èase, není-li 
prostorové teploty dosahováno, nastavte 
na regulátoru TA 211 E vy∂∂í otopnou 
køivku. (viz kapitola 3.2.2). 

• Mnoho energie u∂etøíte sníΩením 
prostorové teploty pøes den nebo v noci: 
Pokles prostorové teploty o 1 K (°C) vede na 
úsporu aΩ 5% .
Není úèelné v dennì vytápìn∆ch 
prostorách klesat s prostorovou teplotou 
pod hodnotu +15 ˚C nebo» pak vyzáøí 
naakumulované teplo i ochlazené stìny. 
Tím se teplota sice krátkodobì v prostoru 
zv∆∂í, ale o to více se následnì na zv∆∂ení 
teploty vytápìného prostoru spotøebuje 
energie neΩ pøi její trvalé rovnomìrné 
dodávce.

• Dobrá tepelná izolace budovy: Nedosahuje 
se nastavené prostorové teploty provozu s 
poklesem. Pøes to se teplem ∂etøí, protoΩe 
vytápìní zùstává vypnuté. V tomto pøípadì 
nastavujte poèátek provozu s poklesem 
vytápìní na døívìj∂í dobu.

• Pøi vìtrání neponechávejte trvale vyklopená 
okna. Pøi tomto zpùsobu vìtrání se trvale 
odvádí teplo z prostoru , aniΩ by se vzduch 
v prostoru kvalitou zlep∂il. 

• Vìtrejte krátce, ale úèinnì (otevøete zcela 
okna).

• Bìhem vìtrání zavøete termostatické 
ventily, nebo na regulátoru TA 211 E 
nastavte ∂etøící provoz s poklesem teploty 
otopné vody.
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Upute za siguran rad
Opæenito
B PridrΩavati se uputa kako bi se osigurao 

besprijekoran rad.

B Instaliranje i pu∂tanje u rad TA 211 E 
prepustiti samo ovla∂tenom instalateru.

B Ure≤aje instalirati i pustiti u rad prema 
pripadajuæim uputama.

Primjena
B TA 211 E koristiti samo u kombinaciji s 

navedenim plinskim ure≤ajima za grijanje. 
PridrΩavati se prikljuène sheme!

Elektrièna instalacija
B TA 211 E ni u kojem sluèaju ne prikljuèiti na 

230 V mreΩu.

B Prije instaliranja TA 211 E: prekinuti 
napajanje naponom (230 V AC) do ure≤aja 
za grijanje.

Obja∂njenje simbola

• Opasnost  znaèi da mogu nastati te∂ke 
povrede. U posebno te∂kim sluèajevima 
postoji Ωivotna opasnost.

Napomene sadrΩe vaΩne informacije u 
sluèajevima kada ne prijete nikakve opasnosti 
za èovjeka ili ure≤aj.

Upute za siguran rad u 
tekstu oznaèene su trokutom 
upozorenja na sivoj podlozi.

i Napomene u tekstu oznaèene 
su simbolom pored. Ogranièene 
su horizontalnim linijama, iznad i 
ispod teksta.
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1 Podaci o ure≤aju

1.1 Opseg isporuke
Opseg isporuke vidjeti na sl. 3 , str. 90.

• regulator vo≤en vanjskom temperaturom 
TA 211 E

• vanjski senzor s priborom za prièvr∂æenje.

1.2 Tehnièki podaci

1.3 Pribor

Dopu∂tene kombinacije pribora vidjeti u tabl. 2 
na str. 96.

1.4 Legende uz Dodatak
Legenda uz sliku 1 i  2 na stranici 90; 
PosluΩni organi i krivulja grijanja:
136 Krajnja toèka krivulje grijanja; regulator 

temperature za polazni vod sustava grijanja 
(max. temp. polaz. voda)

a Iskljuèivanje vanjske temperature
b Sklopka za vrstu pogona
c Donja temp. toèka krivulje grijanja za sustav 

grijanja
d Za∂tita od smrzavanja ili paralelni pomak 

krivulje grijanja za ∂tednju
AT Vanjska temperatura
VT Temperatura polaznog voda

Legenda uz sliku 4 i 5 na stranici 91; 
Primjeri instalacija:
AF Senzor vanjske temperature
B2 Mehanièki graniènik temperature polaznog 

voda
E Odzraèivanje
FB Daljinski upravljaè
P1 Optoèna pumpa
RK Protupovratna zaklopka
SF Senzor temperature spremnika (NTC)
WS Spremnik tople vode

Legenda uz sliku 11 na stranici 93; 
Mjesto instaliranja vanjskog senzora:
H, Y nadzirana stambena povr∂ina

preporuèeno mjesto instaliranja
alternativno mjesto instaliranja

Legenda uz sliku 13 do 15 poèev∂i od 
stranice 94; 
Elektrièni prikljuèak:
AF Senzor vanjske temperature
DT... Digitalni uklopni sat
EU... Analogni uklopni sat
ST... Utièni spoj
TF... Daljinski upravljaè s uklopnim satom
TW 2 Daljinski upravljaè

Legenda uz tablicu 2 na stranici 96; 
Dopu∂tene kombinacije pribora:
DT... Digitalni uklopni sat
EU... Analogni uklopni sat
TF... Daljinski upravljaè s uklopnim satom
TW 2 Daljinski upravljaè

i TA 211 E moΩe se prikljuèiti 
samo na ure≤aj za grijanje s 
Bosch Heatronic.

dop. temperatura okoline 
senzora vanjske 
temperature

-30...+50 °C

Mjerno podruèje senzora 
vanjske temperature -20...+30 °C

Izmjerene vrijednosti 
senzora vanjske 
temperature

Tabl. 1 na 
str. 96

Klasa za∂tite III

i Prema § 12 Uredbe o energetski 
∂tedljivoj toplinskoj izolaciji i 
energetski ∂tedljivoj 
instalacijskoj tehnici u 
zgradama (EnEV), TA 211 E 
smije raditi samo zajedno s 
uklopnim satom.
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2 Instaliranje

2.1 MontaΩa

2.1.1 MontaΩa regulatora

B Skinuti zaslon (slika 6).

B Skinuti pokrov (slika 7).

B Izvuæi slijepi poklopac (slika 8).

B TA 211 E uvuæi prema gore u vodilice, do 
preskakanja (slika 9).

B Utikaè TA 211 E utaknuti u utièno mjesto 
(ST 9 TA-modul) (slika 10).

B Prikljuèiti vanjski senzor i pribor (slika 13 
do 15).

B Ugraditi poklopac (slika 7) i zaslon (slika 6).

2.1.2 MontaΩa vanjskog senzora (slika 11)
Isporuèeni senzor vanjske temperature AF 
predvi≤en je montaΩu nad Ωbukom, na 
proèelje. 

B Utvrditi najprikladniji poloΩaj za montaΩu 
vanjskog senzora:

– Sjeveroistoèna do sjeverozapadna 
strana kuæe

– optimalna montaΩna visina: (vertikalna) 
sredina, od instalacije grijane visine 
(H 1/2 u slici 11)

– minimalno 2 m iznad razine tla
– nemaju utjecaja prozori, vrata, dimnjaci, 

izravno sunèevo zraèenje ili slièno
– bez udubljenja u zidu, balkona i
– poloΩaj glavnih stambenih prostorija: 

ista strana svijeta: AF na istoj strani kuæe
razlièite strane svijeta: AF na klimatski 
najlo∂ijoj strani kuæe

Instalirati vanjski senzor AF (slika 12)

B Skinuti poklopac.

B Kuæi∂te senzora prièvrstiti s dva vijka na 
proèelje.

2.1.3 Instaliranje pribora

B Pribor instalirati prema zakonskim 
propisima i isporuèenim uputama za 
instaliranje.

2.2 Elektrièni prikljuèak

B Uzimanjem u obzir vaΩeæih propisa za 
prikljuèak, primijeniti najmanje elektrièni 
kabel izvedbe H05VV-... (NYM-...).

B DuΩine i presjeci vodova do senzora 
vanjske temperature:

– duΩina do 20 m 0,75 do 1,5 mm2

– duΩina do 30 m 1,0 do 1,5 mm2

– duΩina veæa od 30 m 1,5 mm2

B DuΩina i presjek vodova do daljinskog 
upravljaèa: 1,5 mm2

B Sve 24-V vodove (struja mjerenja) poloΩiti 
na odre≤enom razmaku od 230 V ili 400 V 
vodova, kako bi se izbjegli induktivni 
utjecaji (minimalni razmak 100 mm).

B Kod induktivnih vanjskih utjecaja, vodove 
izvesti kao za∂tiæene (oklopljene).
Time su vodovi za∂tiæeni od vanjskih 
utjecaja (npr. kablovi jake struje, trolej Ωice, 
trafostanice, radio i TV-ure≤aji, amaterske 
radiopostaje, mikrovalni aparati i drugo).

Opasnost: od elektriènog udara!

B Prije instaliranja TA 211 E: 
prekinuti napajanje naponom 
(230 V AC) do ure≤aja za 
grijanje.

i Kod montaΩe na istoèni zid:

B Paziti na sjene u ranim 
jutarnjim satima (npr. od 
susjedne kuæe ili balkona).
Razlog: jutarnje sunce 
ometa zagrijavanje kuæe 
nakon isteka pogona uz 
∂tednju.
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3 PosluΩivanje

3.1 Opæenito
• TA 211 E je regulator vo≤en vanjskom 

temperaturom.

• TA 211 Eradi s prethodno zadanom 
krivuljom grijanja, koja uspostavlja 
me≤usobni odnos izme≤u vanjske 
temperature i temperature polaznog voda 
(temperatura radijatora).

• Ako je krivulja grijanja ispravno pode∂ena, 
dobije se nepromjenjiva temperatura 
prostorije unatoèm oscilirajuæim vanjskim 
temperaturama (prema namje∂tanju 
termostatskih ventila).

• Preko pribora se moΩe podesiti slijedeæe:
– Program grijanja na uklopnom satu 

(kanal 1).
– Program grijanja, odnosno krivulja 

grijanja, na uklopnom satu.

3.2 PosluΩni organi
PosluΩne organe vidjeti na slici 1, stranica 90.

3.2.1 Promjena naèina rada

Mogu se namjestiti slijedeæi naèin rada:

• Automatski naèin rada
– grijanje/∂tednja (osnovno namje∂tanje)
– grijanje/za∂tita od smrzavanja

• Stalno grijanje

• Stalna ∂tednja

• Stalna za∂tita od smrzavanja.

Automatski rad ‰ grijanje/∂tednja

B Sklopku za naèin rada (b) namjestiti na .

B Na okretnom gumbu (d) namjestiti paralelni 
pomak krivulje grijanja za ∂tednju.
Podruèje namje∂tanja: 0 do -40 K (˚C)
Pomak za 5 K (˚C) odgovara ovisno od 
karakteristike zgrade cca. 1 K (˚C) 
temperature prostorije.
Automatika, ovisno od namje∂tenog 
vremenskog programa mijenja izme≤u 
krivulje grijanja za grijanje i paralelno 
pomaknute krivulje grijanja za ∂tednju.

Optoèna pumpa radi. Namje∂tanje TA 211 E 
moΩe se promijeniti s daljinskim upravljaèem.

Automatski pogon ‰ grijanje/za∂tita od 
smrzavanja

B Sklopku za naèin rada (b) namjestiti na .

B Okretni gumb (d) namjestiti na .
Automatika, ovisno od namje∂tenog 
vremenskog programa mijenja izme≤u 
krivulje grijanja za grijanje i za∂tite od 
smrzavanja.

Tijekom grijanja radi optoèna pumpa. 
Namje∂tanje TA 211 E moΩe se promijeniti s 
daljinskim upravljaèem.

i Ovu funkciju koristite ako je 
va∂a zgrada u naèinu rada 
ˆgrijanje/za∂tita od smrzavanja† 
suvi∂e jako ohla≤ena.

i Ovu funkciju koristite kada 
toplinska izolacija va∂e zgrade 
sprjeèava brzo ohla≤ivanje.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20
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PosluΩivanje
Stalno grijanje

B Sklopku za naèin rada (b) namjestiti na .
Stalno æe se regulirati na namje∂tenu 
krivulju grijanja za grijanje.

Optoèna pumpa radi. Zanemarit æe se 
namje∂tanja vremenskog programa i daljinsko 
upravljanje.

Stalna ∂tednja

B Sklopku za naèin rada (b) namjestiti na .

B Na okretnom gumbu (d) namjestiti paralelni 
pomak krivulje grijanja za ∂tednju.
Podruèje namje∂tanja: 0 do -40 K (˚C)
Pomak za 5 K (˚C) odgovara ovisno od 
karakteristike zgrade cca. 1 K (˚C) 
temperature prostorije.

Optoèna pumpa radi. Zanemarit æe se 
namje∂tanja vremenskog programa i daljinsko 
upravljanje.

Stalna za∂tita od smrzavanja

B Grijanje ostaviti ukljuèenim.

B Sklopku za naèin rada (b) namjestiti na .

B Okretni gumb (d) namjestiti na .
Za instalaciju grijanja postoji stalna za∂tita 
od smrzavanja.

Kod vanjskih temperatura vi∂ih od +4˚C:
Grijanje i optoèna pumpa ostaju iskljuèeni.

Kod vanjskih temperatura niΩih od +3˚C:
Grijanje je ukljuèeno a optoèna pumpa radi.

Zanemarit æe se namje∂tanja vremenskog 
programa i daljinsko upravljanje.

i Koristite funkciju ako idete 
kasnije na spavanje. Ne 
zaboravite kasnije ponovno 
vratiti natrag na .

i Koristite funkciju ako idete ranije 
na spavanje ili æete dulje vrijeme 
biti izvan stana. Ne zaboravite 
kasnije ponovno vratiti natrag 
na .

-40 -10

0

-30 -20

i Ovu funkciju koristiti ljeti i ako se 
temperatura prostorije tijekom 
zimsko odmora smije osjetno 
spustiti. Kod toga paziti na 
potrebnu minimalnu 
temperaturu za zimske biljke.

-40 -10

0

-30 -20
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3.2.2 Namje∂tanje krivulje grijanja
Krivulja grijanja se utvr≤uje kao pravac kroz 
dvije vrijednosti (donja temperaturna toèka i 
krajnja toèka) (slika 2):

Donja temperaturna toèka je temperatura 
polaznog voda koja je kod vanjske 
temperature od 20 °C potrebna kako bi se stan 
zagrijao.

Osnovno namje∂tanje: 25 °C.

Krajnja toèka je temperatura polaznog voda 
koja je kod -15˚C vanjske temperature 
potrebna kako bi se stan zagrijao.

Kod krivulje grijanja radi se o srednjoj 
temperaturi polaznog voda.

Primjeri:

Ako se tijekom grijanja prema∂i Ωeljena 
temperatura prostorije kod vanjskih 
temperatura vi∂ih od 0˚C i potpuno otvorenih 
termostatskih ventila:

B Spustiti donju temp. toèku: okretni gumb 
(c) namjestiti na 20˚C.
Osnovno namje∂tanje: 25˚C
Podruèje namje∂tanja: 10 do 60˚C

Ako se tijekom grijanja ne dosegne Ωeljena 
temperatura prostorije kod vanjskih 
temperatura niΩih od 0˚C potpuno otvorenih 
termostatskih ventila:

B Povisiti krajnju toèku; regulator 
temperature za polazni vod grijanja  npr. 
1/2 podjele skale namjestiti vi∂e.
Osnovno namje∂tanje: E = cca 75˚C
Podruèje namje∂tanja: cca. 35 do 88˚C
PridrΩavati se max. dopu∂tenih 
temperatura, npr. kod podnog grijanja

Ljetni pogon

B ZabiljeΩiti namje∂tanje regulatora 
temperature za polazni vod grijanja , za 
zimski pogon.

B Regulator temperature za polazni vod 
grijanja  okrenuti do kraja u lijevo na ljetni 
pogon .
Grijanje i optoèna pumpa su iskljuèeni, a 
namje∂tanja okretnih gumbiju (a, b i c) se 
zanemaruju.

Paralelni pomak krivulje grijanja za ∂tednju

Paralelnim pomakom krivulje grijanja mijenja 
se tijekom ∂tednje mijenja se tijekom ∂tednje 
temperatura polaznog voda (a time i 
temperatura prostorije) kod svih vanjskih 
temperatura za istu vrijednost u odnosu na 
grijanje.

B Na okretnom gumbu (d) namjestiti paralelni 
pomak krivulje grijanja za ∂tednju.
Podruèje namje∂tanja: 0 do -40 K (˚C)
Pomak za 5 K (˚C) odgovara ovisno od 
karakteristike zgrade cca. 1 K (˚C) 
temperature prostorije.

i Maksimalna temperatura 
polaznog voda se ogranièava 
regulatorom temperature za 
polazni vod grijanja  i ne 
moΩe se prema∂iti.

Grijanje Radijatori
Podno 
grijanje

max. temp. 
polaznog voda 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

Krajnja toèka E max 3 4

Donja temp. toèka 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

Paralelni pomak
©tednja -20 K -20 K -10 K -10 K

-40 -10

0

-30 -20
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PosluΩivanje
3.2.3 Vanjska temperatura kod koje se 
grijanje namje∂ta s iskljuèivanjem

Ovim se namje∂tanjem utvr≤uje vanjska 
temperatura kod koje se grijanje iskljuèuje. To 
ne utjeèe na pogon tople vode.

Osnovno namje∂tanje: ∞, tj. funkcija je 
iskljuèena i grijanje se moΩe pustiti u rad kod 
svake vanjske temperature.

B Na okretnom gumbu (a) namjestiti 
vrijednost za iskljuèivanje vanjske 
temperature.
Podruèje namje∂tanja: 15 do 25˚C

3.2.4 Daljinsko upravljanje

Aktivirati daljinsko upravljanje:

B Sklopku za naèin rada (b) regulatora 
TA 211 E namjestiti na .

TW 2

Ako se sklopka za naèin rada regulatora TW 2 
nalazi na , krivulja grijanja za ∂tednju æe se 
pomaknuti za -25 K (˚C). Zanemarit æe se 
vrijednost namje∂tena na TA 211 E. Ako bi 
ovaj pomak bio preveliki odnosno premali:

B Sklopku za naèin rada (b) regulatora 
TA 211 E namjestiti na  i Ωeljenu 
vrijednost namjestiti na okretnom 
gumbu (d).

Iscrpan opis sadrΩan je u uputama za 
instaliranje i posluΩivanje!

∞15
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4 Opæe upute
... i upute za ∂tednju energije:

• Kod regulacije vo≤ene vanjskom 
temperaturom, temperatura polaznog voda 
regulirat æe se prema namje∂tenoj krivulji 
grijanja: ∂to je niΩa vanjska temperatura, to 
je vi∂a temperatura polaznog voda.
U∂teda energije: krivulju grijanja ovisno od 
izolacije zgrade i uvjeta instalacije 
namjestiti po moguænosti ∂to niΩe (vidjeti 
poglavlje 3.2.2).

• Podno grijanje: 
Temperaturu polaznog voda na ure≤aju za 
grijanje ne namje∂tati vi∂e od max. 
temperature polaznog voda preporuèene 
od proizvo≤aèa (npr. 60 °C).

• Kod dobro izolirane zgrade u∂tedjeti 
energiju: temperaturu ∂tednje namjestiti 
na  (stranica 6).

• U svim prostorijama termostatske ventile 
tako namjestiti da se moΩe doseæi i Ωeljena 
temperatura prostorije. Tek ako se nakon 
duljeg vremena ne moΩe doseæi 
temperatura, na TA 211 E povisiti krivulju 
grijanja (vidjeti poglavlje 3.2.2). 

• Mnogo se energije moΩe u∂tedjeti 
sniΩenjem temperature prostorije tijekom 
dana ili noæi: SniΩenje temperature 
prostorije za 1 K (°C): u∂teda energije do 
5%.
Ne preporuèuje se: temperaturu prostorije 
svakodnevno grijane prostorije spustiti 
ispod +15 °C , inaèe æe ohla≤eni zidovi dalje 
zraèiti hladnoæu, temperatura prostorije æe 
se povisiti i tako æe se tro∂iti vi∂e energije 
nego kod jednoliènog dovoda energije.

• Dobra toplinska izolacija zgrade: neæe se 
doseæi namje∂tena temperatura ∂tednje. 
Unatoè toga u∂tedjeti æe se energija jer 
grijanje ostaje iskljuèeno. U tom sluèaju 
poèetak ∂tednje namjestiti ranije.

• U svrhu provjetravanja prozor ne ostavljati 
poluotvoren uz nagib. Kod toga æe se 
prostoriji stalno oduzimati toplina, bez 
osjetnog pobolj∂anja kvalitete zraka u 
prostoriji. 

• Provjetriti kratko ali intenzivno (prozor 
otvoriti do kraja).

• Tijekom provjetravanja termostatski ventil 
zatvoriti ili na TA 211 E ukljuèiti ˆ∂tedni 
pogon†.
256 720 611 122 (02.08)
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Za∏±cznik 90

Wskazówki dotycz±ce 
bezpieczeñstwa
Informacje ogólne
B Przestrzegaæ instrukcji obs∏ugi w celu 

zagwarantowania prawid∏owego dzia∏ania 
urz±dzenia.

B Monta¿ regulatora TA 211 E powierzaæ 
wy∏±cznie wykwalifikowanemu technikowi 
instalacji sanitarnych.

B Przy monta¿u urz±dzeñ postêpowaæ 
zgodnie z odpowiedni± instrukcj±.

Zastosowanie
B Regulatora TA 211 E u¿ywaæ wy∏±cznie w 

po∏±czeniu z wymienionymi urz±dzeniami. 
Przestrzegaæ schematu po∏±czeñ!

Instalacja elektryczna
B Regulatora TA 211 E w ¿adnym wypadku 

nie pod∏±czaæ do sieci 230 V.

B Przed przyst±pieniem do monta¿u 
regulatora TA 211 E: od∏±czyæ zasilanie 
elektryczne kot∏a (230 V AC).

Obja¶nienie symboli

• Niebezpieczeñstwo oznacza, ¿e mo¿e 
doj¶æ do uszkodzenia cia∏a. 
W szczególnych przypadkach zagro¿one 
mo¿e byæ ¿ycie.

Wskazówki zawieraj± wa¿ne informacje w 
przypadkach, gdy nie istnieje 
niebezpieczeñstwo dla ludzi i sprzêtu.

Wskazówki dotycz±ce 
bezpieczeñstwa bêd± 
oznaczone w tek¶cie 
trójk±tem ostrzegawczym i 
szarym polem.

i Wskazówki w tek¶cie bêd± 
oznaczone stoj±cym obok 
symbolem. Bêd± one 
ograniczone poziomymi liniami 
nad i pod tekstem.
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1 Dane urz±dzenia

1.1 Zakres dostawy
Zakres dostawy: patrz ilustracja 3 na 
stronie 90.

• regulator pogodowy TA 211 E

• czujnik temperatury zewnêtrznej z 
elementami mocuj±cymi.

1.2 Dane techniczne

1.3 Wyposa¿enie dodatkowe
Dopuszczalne kombinacje wyposa¿enia 
dodatkowego: patrz tabela 2 na stronie 96.

1.4 Legenda do rozdzia∏u 
ˆZa∏±cznik‡

Legenda do ilustracji 1 i 2 na stronie 90; 
Elementy obs∏ugi i krzywa grzania:
136 Punkt koñcowy krzywej grzania; regulator 

temperatury zasilania instalacji ogrzewania 
(maksymalna temperatura zasilania)

a Wy∏±czanie temperatury zewnêtrznej
b Selektor trybu pracy
c Punkt pocz±tkowy krzywej grzania dla trybu 

ogrzewania
d Ochrona przeciw zamarzaniu lub równoleg∏e 

przesuniêcie krzywej grzania dla dla trybu 
oszczêdzania

AT Temperatura zewnêtrzna
VT Temperatura zasilania

Legenda do ilustracji 4 i  5 na stronie 91; 
Przyk∏ady instalacji:
AF Czujnik temperatury zewnêtrznej
B2 Mechaniczny ogranicznik temperatury 

zasilania
E Odpowietrzanie
FB Zdalne sterowanie
P1 Pompa obiegowa
RK Zawór zwrotny
SF Czujnik temperatury zasobnika (NTC)
WS Zasobnik ciep∏ej wody

Legenda do ilustracji 11 na stronie 93; 
Miejsce monta¿u czujnika temperatury 
zewnêtrznej:
H, Y nadzorowana powierzchnia mieszkalna

zalecane miejsce monta¿u
miejsce monta¿u mijanki

Legenda do ilustracji od 13 do 15 od 
strony 94; Instalacja elektryczna:
AF Czujnik temperatury zewnêtrznej
DT... Zegar cyfrowy
EU... Zegar analogowy
ST... Po∏±czenie wtykowe
TF... Zdalne sterowanie z zegarem
TW 2 Zdalne sterowanie

Legenda do tabeli 2 na stronie 2; 
Dopuszczalne kombinacje wyposa¿enia 
dodatkowego:
DT... Zegar cyfrowy
EU... Zegar analogowy
TF... Zdalne sterowanie z zegarem
TW 2 Zdalne sterowanie

i Regulator TA 211 E mo¿na 
pod∏±czaæ wy∏±cznie do kot∏a 
wyposa¿onego w uk∏ad 
sterowania Bosch Heatronic.

dopuszczalna 
temperatura otoczenia 
czujnika temperatury 
zewnêtrznej

-30...+50 °C

zakres pomiarowy 
czujnika temperatury 
zewnêtrznej

-20...+30 °C

warto¶ci mierzone 
czujnika temperatury 
zewnêtrznej

Tabela 1 na 
stronie 96

Klasa ochrony III
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2 Instalacja

2.1 Monta¿

2.1.1 Monta¿ regulatora

B Zdj±æ za¶lepkê (ilustracja 6).

B Zdj±æ os∏onê (ilustracja 7).

B Wyci±gn±æ za¶lepkê (ilustracja 8).

B Regulator TA 211 E wsun±æ wzd∏u¿ 
prowadnic do góry a¿ do wzêbienia zapadki 
(ilustracja 9).

B Wtyczkê regulatora TA 211 E umie¶ciæ na 
wtyku (modu∏ ST 9 TA) (ilustracja 10).

B Pod∏±czyæ czujnik temperatury zewnêtrznej 
i wyposa¿enie dodatkowe (ilustracje od 13 
do 15).

B Zamontowaæ os∏onê (ilustracja 7) i za¶lepkê 
(ilustracja 6).

2.1.2 Monta¿ czujnika temperatury 
zewnêtrznej (ilustracja 11)

Dostarczony wraz z regulatorem czujnik 
temperatury zewnêtrznej jest przewidziany do 
monta¿u natynkowego na ¶cianie 
zewnêtrznej. 

B Ustaliæ odpowiednie miejsce do 
zamontowania czujnika temperatury 
zewnêtrznej:

– od pó∏nocno-wschodniej do pó∏nocno-
zachodniej strony domu

– optymalna wysoko¶æ monta¿u 
(pionowa ): ¶rodek wysoko¶ci 
ogrzewanej przez instalacjê 
(H 1/2 na ilustracji 11)

– co najmniej 2 m nad poziomem gruntu
– brak oddzia∏ywania ze strony okien, 

drzwi, kominków, bezpo¶redniego 
promieniowania s∏onecznego, itp.

– brak niszy, wystêpów balkonowych itp.
– lokalizacja g∏ównych pomieszczeñ 

mieszkalnych: 
ten sam kierunek ¶wiata: czujnik AF po 
tej samej stronie domu
ró¿ne kierunki ¶wiata: czujnik AF po 
stronie domu, która jest najmniej 
korzystna pod wzglêdem klimatycznym

Monta¿ czujnika temperatury 
zewnêtrznej AF (ilustracja 12)

B ≠ci±gn±æ pokrywê.

B Obudowê czujnika przymocowaæ dwiema 
¶rubami do ¶ciany zewnêtrznej.

2.1.3 Monta¿ wyposa¿enia dodatkowego

B Monta¿ wyposa¿enia dodatkowego 
powinien byæ zgodny z obowi±zuj±cymi 
przepisami i do∏±czon± instrukcj± instalacji.

Niebezpieczeñstwo: Pora¿enia 
pr±dem elektrycznym!

B Przed przyst±pieniem do 
monta¿u regulatora TA 211 E: 
od∏±czyæ zasilanie elektryczne 
kot∏a (230 V AC).

i W przypadku monta¿u na 
¶cianie wschodniej:

B Zwróciæ uwagê na cieñ we 
wczesnych godzinach 
porannych (np. rzucany 
przez s±siedni dom lub 
balkon).
Powód: Poranne s∏oñce 
zak∏óca nagrzewanie domu 
po zakoñczeniu 
oszczêdnego trybu pracy.
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2.2 Przy∏±cze elektryczne

B Przy uwzglêdnieniu obowi±zuj±cych 
przepisów dotycz±cych instalacji 
elektrycznych zastosowaæ przynajmniej 
kabel elektryczny typu H05VV-... (NYM-...).

B D∏ugo¶æ i przekrój przewodu czujnika 
temperatury zewnêtrznej:

– d∏ugo¶æ do 20 m od 0,75 do 1,5 mm2

– d∏ugo¶æ do 30 m od 1,0 do 1,5 mm2

– d∏ugo¶æ ponad 30 m 1,5 mm2

B Przekrój przewodu zdalnego 
sterowania: 1,5 mm2

B W celu unikniêcia zak∏óceñ indukcyjnych, 
przewodów 24 V nie uk∏adaæ razem z 
przewodami 230 V (minimalny odstêp: 
100 mm).

B W przypadku zak∏óceñ indukcyjnych z 
zewn±trz, przewody nale¿y ekranowaæ.
W ten sposób przewody zostan± 
zabezpieczone przed zak∏óceniami 
zewnêtrznymi (np. kablami 
elektroenergetycznymi, przewodami 
jezdnymi, stacjami transformatorowymi, 
urz±dzeniami radiowo-telewizyjnymi, 
amatorskimi radiostacjami, urz±dzeniami 
mikrofalowymi, itp.).

3 Obs∏uga

3.1 Informacje ogólne
• Regulator TA 211 E jest regulatorem 

pogodowym.

• Regulator TA 211 E pracuje z 
predefiniowan± krzyw± ogrzewania, która 
zachowuje zwi±zek pomiêdzy temperatur± 
zewnêtrzn± a temperatur± zasilania 
(temperatur± grzejnika).

• Gdy krzywa grzania zostanie odpowiednio 
ustawiona, temperaturê pomieszczenia 
mo¿na utrzymaæ na niezmiennym poziomie 
mimo wahañ temperatury zewnêtrznej (w 
zale¿no¶ci od ustawienia zaworów 
termostatycznych grzejnika).

• Wyposa¿enie dodatkowe daje nastêpuj±ce 
mo¿liwo¶ci regulacyjne:
– Program ogrzewania na zegarze 

(kana∏ 1).
– Program ogrzewania lub krzywa grzania 

na regulatorze zdalnego sterowania.

3.2 Elementy obs∏ugi
Elementy obs∏ugi: patrz ilustracja 1 na 
stronie 90.

3.2.1 Zmiana trybu pracy

Istnieje mo¿liwo¶æ ustawienia nastêpuj±cych 
trybów pracy:

• Tryb automatyczny
– Ogrzewanie/oszczêdzanie (ustawienie 

podstawowe)
– Ogrzewanie/ochrona przed 

zamarzaniem

• Tryb ci±g∏ego ogrzewania

• Tryb ci±g∏ego oszczêdzania

• Tryb ci±g∏ej ochrony przed zamarzaniem.
296 720 611 122 (02.08)



Obs∏uga
Tryb automatyczny ‰ ogrzewanie/
oszczêdzanie

B Selektor trybu pracy (b) ustawiæ na .

B Równoleg∏e przesuniêcie krzywej 
ogrzewania ustawiæ przy pomocy
pokrêt∏a (d).
Zakres regulacji: od 0 do -40 K (˚C)
Przesuniêcie o 5 K (˚C) odpowiada, w 
zale¿no¶ci od w∏a¶ciwo¶ci budynku, 
zmianie o ok. 1K (˚C) temperatury w 
pomieszczeniu.
Automatyczny uk∏ad sterowania wykonuje 
zgodnie z ustawionym programem 
czasowym prze∏±czenia pomiêdzy 
pomiêdzy krzyw± grzania dla trybu 
ogrzewania a równolegle przesuniêt± 
krzyw± grzania dla trybu oszczêdzania.

Pompa obiegowa pracuje. Ustawieniami 
regulatora TA 211 E mo¿na zdalnie sterowaæ.

Tryb automatyczny ‰ ogrzewanie/ochrona 
przed zamarzaniem

B Selektor trybu pracy (b) ustawiæ na .

B Pokrêt∏o (d) ustawiæ na .
Automatyczny uk∏ad sterowania wykonuje 
zgodnie z ustawionym programem 
czasowym prze∏±czenia pomiêdzy krzyw± 
grzania dla trybu ogrzewania a krzyw± 
grzania dla trybu ochrony przed 
zamarzaniem.

W trybie ogrzewania pompa obiegowa 
pracuje. Ustawieniami regulatora TA 211 E 
mo¿na zdalnie sterowaæ.

Ci±g∏e ogrzewanie

B Selektor trybu pracy (b) ustawiæ na .
Przez ca∏y czas realizowana jest krzywa 
grzania ustawiona dla trybu ogrzewania.

Pompa obiegowa pracuje. Ustawienia 
programu czasowego i zdalnego sterowania 
s± ignorowane.

Ci±g∏e oszczêdzanie

B Selektor trybu pracy (b) ustawiæ na .

i Funkcji tej nale¿y u¿ywaæ, gdy w 
trybie ˆogrzewanie/ochrona 
przed zamarzaniem† budynek 
nadmiernie siê wyziêbia.

i Funkcji tej nale¿y u¿ywaæ, gdy 
izolacja cieplna budynku 
uniemo¿liwia szybkie 
wyziêbianie.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20

i Funkcji tej nale¿y u¿ywaæ, gdy 
idzie siê póπniej spaæ. Nale¿y 
pamiêtaæ o tym, by cofn±æ 
póπniej ustawienie na .

i Funkcji tej nale¿y u¿ywaæ, gdy 
opuszcza siê mieszkanie na 
d∏u¿ej. Nale¿y pamiêtaæ o tym, 
by cofn±æ póπniej ustawienie na 

.

-40 -10

0

-30 -20
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B Równoleg∏e przesuniêcie krzywej grzania 
ustawiæ przy pomocypokrêt∏a (d).
Zakres regulacji: od 0 do -40 K (˚C)
Przesuniêcie o 5 K (˚C) odpowiada, w 
zale¿no¶ci od w∏a¶ciwo¶ci budynku, 
zmianie o ok. 1K (˚C) temperatury w 
pomieszczeniu.

Pompa obiegowa pracuje. Ustawienia 
programu czasowego i zdalnego sterowania 
s± ignorowane.

Ci±g∏a ochrona przed zamarzaniem

B W∏±czyæ kocio∏. Pokrêt∏o c.o. ustawiæ w 
pozycji od do 1.

B Selektor trybu pracy (b) ustawiæ na .

B Pokrêt∏o (d) ustawiæ na .
Instalacja grzewcza jest przez ca∏y czas 
chroniona przed zamarzaniem.

W przypadku temperatur zewnêtrznych 
powy¿ej +4˚C:
Ogrzewanie i pompa obiegowa pozostaj± 
wy∏±czone.

W przypadku temperatur zewnêtrznych 
poni¿ej +3˚C:
Ogrzewanie jest w∏±czone a pompa obiegowa 
pracuje.

Ustawienia programu czasowego i zdalnego 
sterowania s± ignorowane.

3.2.2 Ustawianie krzywej grzania
Krzywa grzania jest ustalana jako prosta 
przechodz±ca przez dwie warto¶ci (punkt 
pocz±tkowy i punkt koñcowy) (ilustracja 2):

Punktem pocz±tkowym jest temperatura 
zasilania, jaka jest wymagana do ogrzania 
mieszkania przy temperaturze 
zewnêtrznej 20 °C.

Ustawienie podstawowe: 25 °C.

Punktem koñcowym jest temperatura 
zasilania, jaka jest wymagana do ogrzania 
mieszkania przy temperaturze zewnêtrznej 
-15 °C.

W przypadku krzywej grzania chodzi o ¶redni± 
temperaturê zasilania.

Przyk∏ady:

W przypadku, gdy w czasie ogrzewania przy 
temperaturach zewnêtrznych powy¿ej 0˚C i 
ca∏kowicie otwartych zaworach 
termostatycznych ¿±dana temperatura 
pomieszczenia zostanie przekroczona:

B Obni¿yæ punkt pocz±tkowy; Pokrêt∏o (c) 
ustawiæ np. na 20˚C.
Ustawienie podstawowe: 25˚C
Zakres regulacji: od 10 do 60˚C

i Funkcji tej nale¿y u¿ywaæ latem 
oraz gdy temperatura 
pomieszczenia mo¿e w czasie 
urlopu zimowego znacznie 
spa¶æ. Uwzglêdniæ przy tym 
minimaln± temperaturê, jakiej 
wymagaj± ro¶liny doniczkowe i 
zwierzêta domowe.

-40 -10

0

-30 -20

i Dla zasilania ogrzewania  
regulator temperatury ogranicza 
maksymaln± temperaturê 
zasilania, która nie mo¿e zostaæ 
przekroczona.

Ogrzewanie Grzejniki Pod∏oga

Maksymalna 
temperatura 
zasilania 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

Punkt pocz±tkowy E max 3 4

Punkt koñcowy 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

Przesuniêcie 
równoleg∏e -20 K -20 K -10 K -10 K
316 720 611 122 (02.08)
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W przypadku, gdy w czasie ogrzewania przy 
temperaturach zewnêtrznych poni¿ej 0˚C 
ca∏kowicie otwartych zaworach 
termostatycznych ¿±dana temperatura 
pomieszczenia nie zostanie osi±gniêta:

B Podwy¿szyæ punkt koñcowy; Regulator 
temperatury dla zasilania ogrzewania  
ustawiæ o 1/2 czê¶ci skali wy¿ej. Ustawienie 
podstawowe: E= ok. 75 ˚C.
Zakres regulacji: od ok 35 do 88˚C
Wzi±æ pod uwagê maksymalne 
dopuszczalne temperatury, np. w 
przypadku ogrzewania pod∏ogowego

Tryb letni

B Zanotowaæ zimowe ustawienie regulatora 
temperatury dla zasilania ogrzewania .

B Ustawiæ tryb letni  poprzez przekrêcenie 
regulatora temperatury dla zasilania 
ogrzewania  ca∏kowicie w lewo.
Ogrzewanie i pompa obiegowa s± 
wy∏±czone a ustawienia pokrête∏ (a, c i d) s± 
ignorowane.

Przesuniêcie równoleg∏e krzywej grzania 
dla trybu oszczêdzania

Przesuniêcie równoleg∏e krzywej grzania dla 
zmienia w czasie oszczêdzania temperaturê 
zasilania (a przy tym tak¿e temperaturê 
pomieszczenia), przy wszystkich 
temperaturach zewnêtrznych, o tak± sam± 
warto¶æ wzglêdem trybu ogrzewania.

B Równoleg∏e przesuniêcie krzywej grzania 
ustawiæ przy pomocypokrêt∏a (d).
Zakres regulacji: od 0 do -40 K (˚C)
Przesuniêcie o 5 K (˚C) odpowiada w 
zale¿no¶ci od w∏a¶ciwo¶ci budynku ok. 
1 K (˚C) temperatury pomieszczenia.

3.2.3 Ustawianie temperatury 
zewnêtrznej, przy której 
ogrzewanie wy∏±cza siê

Przy pomocy tego ustawienia ustala siê 
temperaturê zewnêtrzna, przy której 
ogrzewanie wy∏±cza siê. Nie ma to wp∏ywu na 
pracê instalacji ciep∏ej wody.

Ustawienie podstawowe: ∞, tzn. funkcja ta jest 
wy∏±czona, a ogrzewanie mo¿e w∏±czyæ siê 
przy ka¿dej temperaturze zewnêtrznej.

B Ustawiæ na pokrêtle (a) warto¶æ 
temperatury zewnêtrznej powoduj±cej 
wy∏±czenie.
Zakres regulacji: od 15 do 25˚C

3.2.4 Zdalne sterowanie

Aktywacja zdalnego sterowania:

B Selektor trybu pracy (b) regulatora TA 211 E 
ustawiæ na .

TW 2

Po ustawieniu selektora trybu pracy TW 2 
na , krzywa grzania dla trybu oszczêdzania 
ulega przesuniêciu o sta∏± warto¶æ -25 K (˚C). 
Warto¶æ ustawiona na regulatorze TA 211 E 
jest ignorowana. W przypadku, gdy 
przesuniêcie to jest za du¿e lub za ma∏e:

B Selektor trybu pracy (b) regulatora TA 211 E 
ustawiæ na  i wybraæ ¿±dan± warto¶æ na 
pokrêtle (d).

Dok∏adny opis znajduje siê w instrukcji 
instalacji i obs∏ugi!

-40 -10

0

-30 -20

∞15

20

25
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4 Ogólne wskazówki
... oraz wskazówki dotycz±ce oszczêdzania energii:

• W przypadku sterowania pogodowego 
regulacja temperatury zasilania odbywa siê 
zgodnie z ustawian± krzyw± grzania: Im 
ni¿sza temperatura zewnêtrzna, tym 
wy¿sza temperatura zasilania.
Oszczêdzanie energii: Krzyw± grzania 
ustawiæ w zale¿no¶ci od izolacji budynku i 
warunków instalacji na mo¿liwie jak 
najni¿szym poziomie (patrz Rozdzia∏ 3.2.2).

• Ogrzewanie pod∏ogowe: 
Ustawiona na kotle temperatura zasilania 
nie mo¿e byæ wy¿sza od maksymalnej 
temperatury zasilania zalecanej przez 
producenta (np. 60 °C).

• Oszczêdzanie energii w przypadku 
budynków posiadaj±cych dobr± izolacjê: 
Temperaturê oszczêdzania ustawiæ na  
(strona 6).

• Zawory termostatyczne ustawiæ we 
wszystkich pomieszczeniach w ten 
sposób, by za ka¿dym razem osi±gniêta 
mog∏a równie¿ zostaæ ¿±dana temperatura 
pomieszczenia. Podwy¿szyæ krzyw± 
grzania na regulatorze TA 211 E dopiero 
gdy temperatura nie bêdzie mog∏a zostaæ 
osi±gniêta po up∏ywie d∏u¿szego czasu 
(patrz Rozdzia 3.2.2). 

• Du¿a oszczêdno¶æ energii dziêki obni¿eniu 
temperatury pomieszczenia w ci±gu dnia 
lub nocy: Obni¿enie temperatury 
pomieszczenia o 1 K (°C) pozwala 
zaoszczêdziæ do 5% energii.
Dzia∏anie nieuzasadnione: Ustawienie zbyt 
du¿ej ró¿nicy temperatur miêdzy trybem 
grzania a trybem oszczêdzania. Do 
ponownego ogrzania wyziêbionych 
pomieszczeñ, do temperatury trybu 
grzania, potrzeba wiêcej gazu ni¿ gdyby 
urz±dzenie pracowa∏o ca∏y czas 
równomiernie.

• Dobra izolacja cieplna budynku: Ustawiona 
oszczêdna temperatura nie jest osi±gana. 
Mimo to oszczêdza siê energiê, poniewa¿ 
ogrzewanie pozostaje wy∏±czone. 
Rozpoczêcie trybu oszczêdzania nale¿y 
wówczas ustawiæ wcze¶niej.

• Przy wietrzeniu nie przesadzaæ z 
otwieraniem okien. Z pomieszczenia stale 
ucieka ciep∏o bez znacznej poprawy jako¶ci 
powietrza. 

• Wietrzenie powinno byæ krótkotrwa∏e, ale 
intensywne (okna otwieraæ na o¶cie¿).

• W czasie wietrzenia zakrêciæ zawór 
termostatyczny albo regulator TA 211 E 
prze∏±czyæ na tryb oszczêdzania.
336 720 611 122 (02.08)
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Dro‰¥bas norÇd¥jumi
VispÇr¥gi
B Regulatora TA 211 E darb¥ba ir garantïta 

tikai tad, ja ievïro ‰o instrukciju.
B Regulatoru dr¥kst uzstÇd¥t un iedarbinÇt 

tikai sertificïts speciÇlists.
B Apkures sistïmas iekÇrtas un ier¥ces 

uzstÇd¥t un iedarbinÇt atbilsto‰i to 
instrukcijÇm.

Lieto‰ana
B Regulatoru TA 211 E dr¥kst savienot tikai ar 

atbilsto‰Çm gÇzes apkures iekÇrtÇm. 
Ievïrot pieslïg‰anas shïmu!

Elektr¥ba
B NekÇdÇ gad¥jumÇ nepieslïgt regulatoru 

TA 211 E 230 V t¥klam.
B Pirms regulatora TA 211 E montÇÏas: 

jÇpÇrtrauc sprieguma (230 V AC) padeve 
apkures iekÇrtai.

Simbolu izskaidrojumi

• B¥stami noz¥mï, ka iespïjamas smagas 
traumas. Sevi‰˙i smagos gad¥jumos 
apdraud dz¥v¥bu.

NorÇd¥jumi satur svar¥gu informÇciju 
gad¥jumos, kuros netiek apdraudïti personÇls 
un iekÇrtas.

Dro‰¥bas norÇd¥jumi tekstÇ 
apz¥mïti ar br¥dinÇjuma 
tr¥sstri un ietonïti pelïkÇ 
krÇsÇ.

i NorÇd¥jumi tekstÇ apz¥mïti ar 
blakus uzrÇd¥to simbolu, un 
atdal¥ti no teksta ar 
horizontÇlÇm l¥nijÇm.
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1 IekÇrtas dati

1.1 PiegÇdes komplekts
PiegÇdes komplektu skat. 3 attïlÇ (90. lpp.)

• Åra temperatras vad¥ts regulators 
TA 211 E

• Åra temperatras sensors ar 
piestiprinÇ‰anas materiÇliem.

1.2 Tehniskie dati

1.3 Piederumi

Pie∫aujamÇs piederumu kombinÇcijas skat. 
2. tabulÇ (96. lpp.).

1.4 Pielikuma attïlu apz¥mïjumi
1. un 2. attïlu apz¥mïjumi (skat. 90. lpp.); 
Apkalpo‰anas elementi un apkures l¥kne:
136 Apkures l¥knes beigu punkts; apkures 

turpgaitas temperatras regulators 
(maksimÇlÇ turpgaitas temperatra)

a Åra robeÏtemperatra, pie kuras 
automÇtiski izslïdzas apkure

b Darb¥bas reÏ¥mu slïdzis
c Apkures l¥knes sÇkumpunkts apkurei
d Pretsala aizsardz¥ba vai ekonomiskÇ 

reÏ¥ma apkures l¥knes paralïlÇ nob¥de
AT Åra temperatra
VT Turpgaitas temperatra

4. un 5. attïlu apz¥mïjumi (skat. 91. lpp.); 
Apkures sistïmu piemïri:
AF Åra temperatras sensors
B2 MehÇniskais turpgaitas temperatras 

ierobeÏotÇjs
E Atgaiso‰ana
FB TÇlvad¥ba
P1 CirkulÇcijas sknis
RK PretvÇrsts
SF KarstÇ dens tvertnes temperatras 

sensors (NTC)
WS KarstÇ dens tvertne

11. attïla apz¥mïjumi (skat. 93. lpp.); 
Åra temperatras sensora montÇÏas vieta:
H, Y Sensora kontrolïjamo dz¥vojamo telpu 

kopïjais augstums
IeteicamÇ montÇÏas vieta
NeieteicamÇ montÇÏas vieta

13. l¥dz 15.  attïla apz¥mïjumi (skat. 94. un 
95. lpp.); Elektriskais pieslïgums:
AF Åra temperatras sensors
DT... DigitÇlais pulkste¿slïdzis
EU... Analogais pulkste¿slïdzis
ST... Kontaktligzda
TF... TÇlvad¥ba ar pulkste¿slïdzi
TW 2 TÇlvad¥ba

2. tabulas apz¥mïjumi (skat. 96. lpp.); 
Pie∫aujamÇs piederumu kombinÇcijas:
DT... DigitÇlais pulkste¿slïdzis
EU... Analogais pulkste¿slïdzis
TF... TÇlvad¥ba ar pulkste¿slïdzi
TW 2 TÇlvad¥ba

i Regulatoru TA 211 E dr¥kst 
lietot vien¥gi kopÇ ar gÇzes 
apkures iekÇrtu, kura apr¥kota 
ar Bosch Heatronic.

Pie∫aujamÇ Çra 
temperatras sensora 
apkÇrtnes temperatra

-30...+50 °C

Åra temperatras 
sensora mïr¥jumu 
diapazons

-20...+30 °C

Åra temperatras 
sensora raksturl¥kne

skat.1. tabulu 
(96. lpp.)

Aizsardz¥bas klase III

i Saska¿Ç ar VÇcijas 
priek‰rakstu EnEV 12 § 
pras¥bÇm par enerÆijas 
taup¥‰anu, regulatoru TA 211 E 
dr¥kst darbinÇt tikai 
savienojumÇ ar pulkste¿slïdzi.
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UzstÇd¥‰ana
2 UzstÇd¥‰ana

2.1 MontÇÏa

2.1.1 Regulatora montÇÏa

B No¿emt apak‰ïjo pÇrsegu (6. attïls).
B Izskrvït skrvi 2 un no¿emt aizsegu, 

pavelkot uz priek‰u (7. attïls).
B No¿emt vÇci¿u, pavelkot uz leju (8. attïls).
B TA 211 E no apak‰as ievad¥t vadotnïs, 

ieb¥dot uz aug‰u l¥dz atdurei (9. attïls).
B Regulatora TA 211 E spraudni iespraust 

tam paredzïtajÇ (ST 9 TA – modu∫a 
spraud¿u vietas) ligzdÇ (10. attïls).

B Pieslïgt Çra temperatras sensora un 
piederumu (13. l¥dz 15. attïli).

B Aizsegu (7. attïls) un pÇrsegu (6. attïls) 
iemontït tiem paredzïtajÇs vietÇs.

2.1.2 Åra temperatras sensora montÇÏa 
(11. attïls)

PiegÇdes komplektÇ ietilpsto‰ais Çra 
temperatras sensors AF ir paredzïts 
virsapmetuma montÇÏai uz ïkas Çrsienas. 

B Noteiktas ‰Çdas piemïrotÇkÇs vietas 
montïjot Çra temperatras sensoru:
– îkas zieme∫austrumu l¥dz 

zieme∫rietumu pusï
– OptimÇlais montÇÏas augstums: (pa 

vertikÇli) sistïmas apsildÇmÇs ïkas vai 
telpu kopïjÇ augstuma vid (H 1/2, 
11. attïls)

– Vismaz 2 metri virs zemes l¥me¿a

– Sensoru nedr¥kst ietekmït siltuma 
izplde caur logiem, durv¥m, kam¥niem, 
kÇ ar¥ tie‰ie saules stari, u.c.

– Sensoru uzstÇd¥‰ana ni‰Çs, balkonu 
izbvïs un zem jumta pÇrkarïm nav 
pie∫aujama

– Galveno dz¥vojamo telpu orientÇcija: 
vienÇ debespusï: AF montït tajÇ pa‰Ç 
pusï 
daÏÇdÇs debespusïs: AF montït uz tÇs 
debespuses sienas, kura ir aukstÇka

Montïjot Çra temperatras sensoru 
(12. attïls)

B No¿emt noslïgvÇku.
B Sensora korpusu ar divÇm skrvïm 

piestiprinÇt pie ïkas Çrsienas.

2.1.3 Piederuma montÇÏa

B Piederumu montït saska¿Ç ar oficiÇliem 
priek‰rakstiem un pievienoto uzstÇd¥‰anas 
instrukciju.

B¥stami: augsts spriegums!
B Pirms regulatora TA 211 E 

montÇÏas: jÇpÇrtrauc 
sprieguma (230 V AC) 
padeve apkures iekÇrtai.

i Ja sensoru montï uz ïkas 
austrumu puses sienas:

B Raugieties, lai sensors agrÇs 
r¥ta stundÇs btu aizïnots 
(piem., ar ïnu no kaimi¿u 
mÇjas, ïkas balkona).
Pamatojums: r¥ta saule 
aizkavï apkures 
temperatras 
paaugstinÇ‰anos, pÇrejot no 
ekonomiskÇ (nakts reÏ¥ma) 
uz dienas apkures reÏ¥mu.
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2.2 Elektriskais pieslïgums
B Ievïrojot spïkÇ eso‰os priek‰rakstus, 

pieslïg‰anai jÇizmanto vismaz H05VV-... 
(NYM-...) elektrokabelis.

B L¥dz Çra temperatras sensoram 
pie∫aujamie vadu garumi un ‰˙ïrsgriezumi:
– attÇlums l¥dz 20 m 0,75 l¥dz 1,5 mm2

– attÇlums l¥dz 30 m 1,0 l¥dz 1,5 mm2

– attÇlums virs 30 m 1,5 mm2

B Vadu ‰˙ïrsgriezums l¥dz 
tÇlvad¥bai: 1,5 mm2

B Visus 24 V kabe∫us (sensoru signÇli) jÇliek 
atsevi‰˙i no 230 V vai 400 V vadiem, lai 
nerastos indukt¥vÇ ietekme (minimÇlais 
attÇlums 100 mm).

B Ja ir iespïjama indukt¥vÇ ietekme no 
Çrienes, sensoru vadi ir jÇizolï.
L¥dz ar to sensoru vadi ir ekranizïti no 
ÇrïjÇs ietekmes (piem., no spïka kabe∫a, 
transporta kontaktvadiem, transformatoru 
punkta, radio un telev¥zijas aparÇtiem, 
amatieru raidstacijÇm, mikrovi∫¿u ier¥cïm, 
u.c.).

3 Apkalpo‰ana

3.1 VispÇr¥gi
• TA 211 E ir Çra temperatras vad¥ts 

regulators.

• TA 211 E darbojas pïc izvïlïtÇs apkures 
l¥knes, kura atspogu∫o sakar¥bu starp Çra 
temperatru un turpgaitas temperatru 
(sild˙erme¿u temperatru).

• Ar pareizi ieregulïtas apkures l¥knes 
pal¥dz¥bu tiek nodro‰inÇta konstanta telpu 
temperatra (atbilsto‰i sild˙erme¿u 
termostatisko venti∫u ieregulïjumam) 
jebkurÇ Çra temperatrÇ.

• Ar piederumu var ieregulït:
– Apkures programmu pulkste¿slïdzim 

(1. kanÇls).
– Apkures programmu vai apkures l¥kni 

tÇlvad¥bai.

3.2 Apkalpo‰anas elementi
Apkalpo‰anas elementus skat 1. attïlÇ 
(90. lpp.).

3.2.1 Darb¥bas reÏ¥mu mai¿a

Iespïjams ieregulït sekojo‰us darb¥bas 
reÏ¥mus:

• AutomÇtisko reÏ¥mu
– NormÇlÇ apkure/EkonomiskÇ apkure 

(pamatieregulïjums)
– NormÇlÇ apkure/Pretsala aizsardz¥ba

• NepÇrtrauktÇs apkures reÏ¥mu

• Ilgsto‰o ekonomiskÇs apkures reÏ¥mu

• Ilgsto‰o pretstata aizsardz¥bas reÏ¥mu.
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Apkalpo‰ana
AutomÇtiska reÏ¥mu mai¿a - normÇlÇ 
apkure/ekonomiskÇ apkure

B Darb¥bas reÏ¥mu slïdzi (b) pagriezt uz .
B Ar pagrieÏamo slïdzi (d) ieregulït 

ekonomiskÇs apkures reÏ¥ma apkures 
l¥knes paralïlo nob¥di.
Ieregulï‰anas robeÏas: 0 l¥dz -40 K (˚C)
Nob¥de par 5 K (˚C) atbilst, atkar¥bÇ no 
ïkas siltumizolÇcijas, apm. 1 K (˚C) telpas 
temperatrai.
·ajÇ reÏ¥mÇ, atbilsto‰i ievad¥tai laika 
programmai, notiek automÇtiska mai¿a 
starp normÇlÇs apkures un paralïli 
nob¥d¥tÇs ekonomiskÇs apkures l¥knïm.

CirkulÇcijas sknis darbojas. TA 211 E 
ieregulïjumu var izmain¥t ar tÇlvad¥bu.

AutomÇtiska reÏ¥mu mai¿a – normÇlÇ 
apkure/pretsala aizsardz¥ba

B Darb¥bas reÏ¥mu slïdzi (b) pagriezt uz .
B PagrieÏamo slïdzi (d) pagriezt uz .

·ajÇ reÏ¥mÇ, atbilsto‰i ievad¥tai laika 
programmai, notiek automÇtiskÇ mai¿a 
starp normÇlÇs apkures un pretsala 
aizsardz¥bas apkures l¥knïm.

NormÇlÇs apkures laikÇ cirkulÇcijas sknis 
darbojas. TA 211 E ieregulïjumu var izmain¥t 
ar tÇlvad¥bu.

NepÇrtrauktais normÇlÇs apkures reÏ¥ms 

B Darb¥bas reÏ¥mu slïdzi (b) pagriezt uz .
NormÇlÇ apkure tiek regulïta 
nepÇrtraukti, atbilsto‰i ieregulïtai apkures 
l¥knei.

CirkulÇcijas sknis darbojas. Laika 
programmas un tÇlvad¥bas ieregulïjumi tiek 
ignorïti.

Ilgsto‰ais ekonomiskais apkures reÏ¥ms

B Darb¥bas reÏ¥mu slïdzi (b) pagriezt uz .
B Ar pagrieÏamo slïdzi (d) ieregulït 

ekonomiskÇs apkures reÏ¥ma apkures 
l¥knes paralïlo nob¥di.
Ieregulï‰anas robeÏas: 0 l¥dz -40 K (˚C)
Nob¥de par 5 K (˚C) atbilst, atkar¥bÇ no 
ïkas siltumizolÇcijas, apm. 1 K (˚C) telpas 
temperatrai.

CirkulÇcijas sknis darbojas. Laika 
programmas un tÇlvad¥bas ieregulïjumi tiek 
ignorïti.

i Izvïlieties ‰o funkciju, ja 
darb¥bas reÏ¥mÇ „normÇlÇ 
apkure/pretsala aizsardz¥ba“ 
telpas stipri atdziest.

i Izvïlieties ‰o funkciju, ja ïkas 
siltumizolÇcija aizkavï Çtru 
telpu atdzi‰anu.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20

i Izvïlieties ‰o funkciju, ja Js 
vïlu dodaties gulït. 
Neaizmirstiet atkal pÇrslïgt uz 
automÇtisko reÏ¥mu mai¿u  .

i Izvïlieties ‰o funkciju, ja Js 
agri dodaties gulït, vai ja uz 
ilgÇku laiku aizejat no dz¥vok∫a. 
Neaizmirstiet atkal pÇrslïgt uz 
automÇtisko reÏ¥mu mai¿u .

-40 -10

0

-30 -20
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Ilgsto‰ais pretsala aizsardz¥bas reÏ¥ms

B Apkuri atstÇt ieslïgtu.
B Darb¥bas reÏ¥mu slïdzi (b) pagriezt uz .
B PagrieÏamo slïdzi (d) pagriezt uz .

Apkures sistïmai ir ilgsto‰ais pretsala 
aizsardz¥bas stÇvoklis.

Ja Çra temperatra ir virs +4˚C:
apkure un cirkulÇcijas sknis nedarbojas.
Ja Çra temperatra ir zem +3˚C:
apkure ir ieslïgta un cirkulÇcijas sknis 
darbojas.
Laika programmas un tÇlvad¥bas ieregulïjumi 
tiek ignorïti.

3.2.2 Apkures l¥knes ieregulï‰ana
Apkures l¥kne ir taisne starp divÇm 
temperatras vïrt¥bÇm (sÇkumpunkts un 
beigu punkts), skat 2. attïlu:
SÇkumpunkts ir turpgaitas temperatra, kura 
nepiecie‰ama dz¥vok∫a apkurinÇ‰anai, ja Çra 
temperatra ir +20 °C.
Pamata ieregulïjums: 25 °C.
Beigu punkts ir turpgaitas temperatra, kura 
nepiecie‰ama dz¥vok∫a apkurinÇ‰anai, ja Çra 
temperatra ir -15˚C.

Apkures l¥knïs pie¿emtas vidïjÇs turpgaitas 
temperatras.

Piemïri:

Ja normÇlÇs apkures reÏ¥mÇ, pie Çra 
temperatrÇm virs 0˚C un piln¥gi atvïrtiem 
sild˙erme¿u termostatiskiem venti∫iem, tiek 
pÇrsniegta vïlamÇ telpu temperatra:
B pazeminÇt sÇkumpunkta temperatru; 

pagrieÏamo slïdzi (c), piemïram, pagriezt 
uz 20˚C.
Pamata ieregulïjums: 25˚C
Ieregulï‰anas robeÏas: 10 l¥dz 60˚C

Ja normÇlÇs apkures reÏ¥mÇ, pie Çra 
temperatrÇm zem 0˚C un piln¥gi atvïrtiem 
sild˙erme¿u termostatiskiem venti∫iem, netiek 
sasniegta vïlamÇ telpu temperatra:
B paaugstinÇt beigu punkta temperatru; 

apkures turpgaitas temperatras 
regulatoru , piemïram, ieregulït par 1/2 
skalas ieda∫u augstÇk.
Pamata ieregulïjums: E = ca. 75˚C
Ieregulï‰anas robeÏas: apm. 35 l¥dz 88˚C
Ievïrot maksimÇli pie∫aujamÇs 
temperatras, piemïram, gr¥das apkurei.

i Izvïlieties ‰o funkciju vasarÇ, 
kÇ ar¥ ziemas br¥vdienÇs, kad 
pie∫aujama telpu temperatras 
ievïrojama pazeminÇ‰anÇs, 
vienlaic¥gi ievïrojot istabas 
augiem un mÇjdz¥vniekiem 
nepiecie‰amo minimÇlo 
temperatru.

-40 -10

0

-30 -20 i MaksimÇlÇ turpgaitas 
temperatra tiek ierobeÏota ar 
apkures turpgaitas 
temperatras regulatoru  un 
nevar tikt pÇrsniegta.

Apkure Radiatoru Gr¥das
MaksimÇlÇ 
turpgaitas 
temperatra 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

Beigu punkts E max 3 4

SÇkumpunkts 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

PazeminÇtas 
temperatras 
apkures paralïlÇ 
nob¥de

-20 K -20 K -10 K -10 K
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Vasaras reÏ¥ms

B Pierakst¥t apkures turpgaitas temperatras 
regulatora  ziemas reÏ¥ma 
ieregulïjumus.

B Apkures turpgaitas temperatras 
regulatoru  pagriezt pa kreisi l¥dz atdurei 
– uz vasaras reÏ¥mu .
Apkure un cirkulÇcijas sknis ir izslïgti un 
pagrieÏamo slïdÏu (a, c un d) ieregulïjumi 
tiek ignorïti.

EkonomiskÇs reÏ¥ma apkures l¥knes 
paralïlÇ nob¥de

Apkures l¥knes paralïlÇ nob¥de izmaina 
ekonomiskÇ apkures reÏ¥ma turpgaitas 
temperatru (un ar¥ telpu temperatru) pie 
visÇm Çra temperatrÇm par vienÇdu lielumu, 
attiec¥bÇ pret normÇlÇ apkures reÏ¥ma 
turpgaitas temperatru.

B Ar pagrieÏamo slïdzi (d) ieregulït 
ekonomiskÇs apkures reÏ¥ma apkures 
l¥knes paralïlo nob¥di.
Ieregulï‰anas robeÏas: 0 l¥dz -40 K (˚C)
Nob¥de par 5 K (˚C) atbilst, atkar¥bÇ no 
ïkas siltumizolÇcijas, apm. 1 K (˚C) telpas 
temperatrai.

3.2.3 Åra temperatras, pie kuras 
automÇtiski jÇizslïdzas apkurei, 
ieregulï‰ana

·is ieregulïjums nosaka Çra temperatru, pie 
kuras jÇizslïdzas apkurei. KarstÇ dens 
sagatavo‰ana netiek ietekmïta.
Pamata ieregulïjums: ∞, tas noz¥mï, ka 
funkcija ir izslïgta un apkure pie jebkuras Çra 
temperatras var uzsÇkt darb¥bu.

B Ar pagrieÏamo slïdzi (a) ieregulït Çra 
temperatras parametru, pie kuras 
jÇieslïdzas apkurei.
Ieregulï‰anas robeÏas: 15 l¥dz 25˚C

3.2.4 TÇlvad¥ba

TÇlvad¥bas aktivizï‰ana:
B regulatora TA 211 E darb¥bas reÏ¥mu 

slïdzi (b) pagriezt uz .

TW 2

Ja TW2 darb¥bas reÏ¥mu slïdzis pagriezts uz 
, ekonomiskÇ apkures reÏ¥ma apkures 

l¥kne ir nob¥d¥ta par -25 K (˚C). Ar TA 211 E 
ieregulïtais parametrs tiek ignorïts. Ja ‰¥ 
nob¥de ir par lielu vai mazu:
B regulatora TA 211 E darb¥bas reÏ¥mu 

slïdzi (b) pagriezt uz , un vïlamo 
parametru ieregulït ar pagrieÏamo slïdzi 
(d).

Detalizïts apraksts atrodams uzstÇd¥‰anas 
un apkalpo‰anas instrukcijÇs!

-40 -10

0

-30 -20

∞15

20

25
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4 VispÇrïjie norÇd¥jumi
... un priek‰raksti enerÆijas ekonomijai:

• Åra temperatras vad¥tiem regulatoriem 
turpgaitas temperatra tiek regulïta 
atbilsto‰i ievad¥tai apkures l¥knei. Jo 
zemÇka Çra temperatra, jo augstÇka 
turpgaitas temperatra.
Lai taup¥tu enerÆiju: apkures l¥kne, 
atkar¥bÇ no ïkas siltumizolÇcijas pakÇpes 
un apkures sistïmas izveides, 
ieregulïjama pïc iespïjas zemÇka 
(skat. 3.2.2 nod.).

• Gr¥das apkure: 
apkures iekÇrtas turpgaitas temperatru 
neparedzït augstÇku par rpn¥cas 
rekomendïto maksimÇlo turpgaitas 
temperatru (piem., 60 °C).

• Ja ïkai ir laba siltumizolÇcija, var taup¥t 
enerÆiju: ekonomiskÇ reÏ¥ma pagrieÏamo 
slïdzi pagriezt uz  (6. lpp.).

• VisÇs telpÇs termostatiskie venti∫i 
ieregulïjami tÇ, lai btu sasniedzama 
vïlamÇ telpas temperatra. Ja tas netiek 
panÇkts ilgÇkÇ laika posmÇ, ar TA 211 E 
jÇpaaugstina apkures l¥kne 
(skat. 3.2.2 nod.). 

• Samazinot telpas temperatru dienÇ vai 
nakt¥, var ietaup¥t enerÆiju. Telpu 
temperatras pazeminÇ‰ana par 1 K (°C) 
∫auj ietaup¥t l¥dz 5% enerÆijas. Tomïr, nav 
lietder¥gi pazeminÇt ikdienÇ apkurinÇmo 
telpu temperatru zem +15 °C, pretïjÇ 
gad¥jumÇ atdzisu‰Çs sienas turpina 
izstarot aukstumu, tÇ patïrïjot vairÇk 
enerÆijas, nekÇ pie vienmïr¥gas siltuma 
padeves.

• Ja ïkÇ ir laba siltumizolÇcija, iespïjams, 
netiek sasniegta ieregulïtÇ ekonomiskÇ 
reÏ¥ma temperatra. Tomïr tiek 
ekonomïta enerÆija, jo apkure paliek 

izslïgta. ·ajÇ gad¥jumÇ ekonomiskÇ 
reÏ¥ma sÇkumu ieregulït ÇtrÇk.

• Vïdinot, neatstÇt logu ilgu laiku da∫ïji 
atvïrtu. No telpas pastÇv¥gi izplst siltums, 
turklÇt telpas gaiss uzlabojas tikai 
nedaudz. 

• LabÇk vïdinÇt ¥su laiku, bet intens¥vi (logu 
atvïrt pavisam).

• VïdinÇ‰anas laikÇ piegriezt sild˙erme¿u 
termostatiskos venti∫us, vai ar TA 211 E 
ieslïgt „ekonomisko reÏ¥mu“.
416 720 611 122 (02.08)
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Priedas 90

Nuorodos saugiam darbui
Bendra dalis
B Siekiant uÏtikrinti nepriekai‰tingà veikimà, 

reikia vykdyti ‰ios instrukcijos 
reikalavimus.

B TA 211 E prijungti ir perduoti eksploatacijai 
galima patikòti tik specialistui, kuris toki˜ 
darb˜ atlikimui turi nustatyta tvarka i‰duotà 
leidimà.

B Prietaisà prijungti ir paruo‰ti eksploatacijai 
reikia taip, kaip apra‰yta ‰ioje instrukcijoje.

Paskirtis
B Reguliatorius TA 211 E galima jungti tik 

prie nurodyt˜ ‰ildymo prietais˜. 
Prijungiama tik pagal pridedamà schemà!

Maitinimo ∞tampa
B TA 211 E jokiu bdu negalima jungti ∞ 230V 

elektros tinklà.
B Prie‰ ∞montuojant TA 211 E: ‰ildymo 

prietaisà reikia atjungti nuo elektros tinklo 
(~230 V).

Simboli˜ reik‰mòs

• Perspòjimai parodo pavojingumo laipsn∞ 
tais atvejais, jeigu nepaisoma nuorod˜ 
saugiam darbui.

Nuorodose tekste pateikiama svarbi 
informacija tokiais atvejais, kada tai nesukelia 
pavojaus Ïmogui ir ∞rangai.

Saugumo technikos 
nuorodos tekste Ïymimos 
∞spòjanãiu Ïenklu ir 
patalpinamos pilkame fone.

i Tekste esanãios nuorodos 
greta paÏymimos ‰iuo simboliu. 
Jos apribojamos brk‰niu i‰ 
vir‰aus ir apaãios.
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1 Duomenys apie 
prietaisà

1.1 Tiekiamo komplekto turinys
Tiekiamo komplekto turinys parodytas 3 
pav. 90 psl.

• lauko temperatros valdomas reguliatorius 
TA 211 E

• lauko temperatros daviklis ir tvirtinimo 
detalòs.

1.2 Techniniai duomenys

1.3 Priedai

Leistinus pried˜ derinius iliustruoja 2 
lentelò 96 psl.

1.4 Priede esanãi˜ iliustracijà 
legendos

1 pav. ir 2 pav. 90 psl.;
Valdymo elementai ir ‰ildymo kreivò:
136 Vir‰utinis ‰ildymo kreivòs ta‰kas; 

temperatros reguliatorius prijungtas ∞ 
‰ildymo sistemà i‰tekanãio srauto kontre 
(didÏiausià ∞ ‰ildymo sistemà i‰tekanãio 
srauto temperatra)

a rankenòlò lauko temperatrai nustatyti, 
kurià pasiekus, patalp˜ ‰ildymas i‰sijungia

b eksploatacijos reÏim˜ perjungiklis
c Ïemiausias ‰ildymo kreivòs ta‰kas
d apsauga nuo ‰alãio arba lygiagretus 

‰ildymo kreivòs postmis taupaus ‰ildymo 
atveju

AT lauko temperatra
VT ∞ ‰ildymo sistemà i‰tekanãio srauto 

temperatra

4 pav. ir 5 pav. 91 psl.; Sistem˜ pavyzdÏiai:
AF lauko temperatros daviklis
B2 mechaninis ∞ ‰ildymo sistemà i‰tekanãio 

srauto temperatros nustatymo ribotuvas
E oro i‰leidimo ∞taisas
FB distancinio valdymo ∞taisas
P1 cirkuliacinis siurblys
RK atbulinio srauto voÏtuvas
SF ‰ilto vandens paruo‰imo bakelio 

temperatros daviklis (NTC)
WS ‰ilto vandens paruo‰imo bakelis

11 pav. 93 psl.; 
Lauko daviklio tvirtinimo vieta:
H, Y kontroliuojamas gyvenamosios patalpos 

plotas
rekomenduotina vieta tvirtinimui
netinkama vieta tvirtinimui

13 - 15 pav., pradedant 94 psl.; 
Elektrinio jungimo schema:
AF lauko temperatros daviklis
DT... skaitmeninis perjungiantis taimeris
EU... analoginis perjungiantis taimeris
ST... ki‰tukinò jungtis
TF... distancinio valdymo ∞taisas su 

perjungianãiu taimeriu
TW 2 distancinio valdymo ∞taisas

i Reguliatori˜ TA 211 E galima 
prijungti tik prie ‰ildymo 
prietaiso, kuriame integruota 
Bosch Heatronic.

leistina lauko 
temperatros daviklio 
aplinkos temperatra

-30...+50 °C

lauko temperatros 
daviklio matavimo 
reik‰mi˜ intervalas

-20...+30 °C

lauko temperatros 
daviklio matavim˜ 
reik‰mòs

 1 lentelò 
 1 psl.

apsaugos klasò III

i Pagal VFR reglamentà EnEV 
(apie energijà taupanãià 
‰ilumos izoliacijà ir pastat˜ 
ap‰iltinimà) § 12 reguliatorius 
TA 211 E turi bti jungiamas tik 
kartu su perjungianãiu taimeriu.
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Prijungimas
2 lentelò 96 psl.; 
leistini pried˜ deriniai:
DT... skaitmeninis perjungiantis taimeris
EU... analoginis perjungiantis taimeris
TF... distancinio valdymo ∞taisas su 

perjungianãiu taimeriu
TW 2 distancinio valdymo ∞taisas

2 Prijungimas

2.1 Montavimo darbai

2.1.1 Reguliatoriaus tvirtinimas

B Nuimkite dekoratyvin∞ dangtel∞ (6 pav.).
B Nuimkite dangtel∞ (7 pav.).
B I‰traukite dekoratyvin∞ dangtel∞ (8 pav.).
B TA 211 E kreipianãiosiomis stumkite ∞ vir‰˜ 

iki jis uÏsifiksuos (9 pav.).
B TA 211 E ki‰tukà prijunkite ST 9 TA 

prijungimo lizde (10 pav.).
B Prijunkite lauko davikl∞ ir priedus 

(13 -15 pav.).
B UÏdòkite dangtel∞ (7 pav.) ir dekoratyvin∞ 

dangtel∞ (6 pav.).

2.1.2 Lauko daviklio tvirtinimas (11 pav.)
Kartu tiekiamas lauko temperatros daviklis 
AF skirtas tvirtinti vir‰ tinko ant lauko sienos. 

B Pasirinkite tinkamà vietà lauko 
temperatros davikliui tvirtinti:
– pastato ‰iauròs ryt˜ – ‰iauròs vakar˜ 

pus´
– optimal˜ tvirtinimo auk‰t∞: (1/2 ‰ildymo 

sistemos ap‰ildomo vertikalaus 
auk‰ãio) (H 1/2, 11 pav.)

– ne maÏiau, kaip 2 m vir‰ grunto 
pavir‰iaus

– neturi bti pa‰alinio lang˜, dur˜, 
dmtraukio, tiesiogini˜ saulòs spinduli˜ 
poveikio.

– negalima tvirtinti ni‰ose ir balkono 
statiniuose

– padòtis pagrindini˜ gyvenam˜j˜ patalp˜ 
atÏvilgiu: 
kai visos ‰ios patalpos yra prie vienos 
sienos - AF tvirtinamas prie ‰ios sienos; 
kai ‰ios patalpos yra prie skirting˜ 
pastato sien˜, - AF tvirtinamas toje 
pusòje, kuri aplinkos poveikio poÏiriu 
yra nepalankiausioje pastato pusòje

Lauko temperatros daviklio AF 
tvirtinimas (12 pav.)

B Nuimkite apsaugin∞ gaubtà.
B Daviklio korpusà dviem varÏtais 

pritvirtinkite prie lauko sienos.

2.1.3 Pried˜ tvirtinimas

B Priedus reikia tvirtinti pagal galiojanãi˜ 
reglament˜ reikalavimus taip, kaip 
apra‰yta kartu tiekiam˜ pried˜ prijungimo 
instrukcijoje.

Pavojus: galite gauti elektros 
smg∞!
B Prie‰ ∞montuojant TA 211 E: 

‰ildymo prietaisà reikia 
atjungti nuo elektros tinklo 
(~230 V).

i Tvirtinant prie rytinòs sienos:

B Reikia parinkti tokià vietà, 
kuri anksti ryte bt˜ pvz., 
greta esanãio namo ar 
balkono ‰e‰òlyje.
PrieÏastis: pasibaigus 
taupaus ‰ildymo laikotarpiui, 
rytmetinò saulò trikdo 
pastato ∞‰ildymà.
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2.2 Prijungimas prie elektros 
tinklo

B Pagal galiojanãi˜ reglament˜ reikalavimus 
prijungimui reikia naudoti ne prastesnòs, 
kaip H05VV-... (NYM-...) konstrukcijos 
elektros kabel∞.

B Lauko temperatros daviklio prijungimo 
kabelio ilgis ir laidinink˜ skerspjvis:
– ilgis iki 20 m 0,75 iki 1,5 mm2

– ilgis iki 30 m 1,0 iki 1,5 mm2

– kai ilgis > 30 m 1,5 mm2

B Distancinio valdymo ∞taiso prijungimo 
kabelio ilgis   ≥ 30 m 
ir laidinink˜ skerspjvis: 1,5 mm2

B Siekiant i‰vengti indukcijos poveikio, visi 
24 V matavimo ir valdymo kontr˜ kabeliai 
turi bti klojami atskirai nuo 230 V arba 
400 V kabeli˜ (tarp j˜ turi bti ne maÏiau, 
kaip 100 mm).

B Jeigu yra pa‰alini˜ indukcini˜ trikdÏi˜, 
reikia naudoti ekranuotus kabelius ir laidus.
Tokiu bdu kabeliai bus apsaugoti nuo 
i‰orini˜ trikdÏi˜ (pvz., jògos linij˜, 
kontaktini˜ elektros tinkl˜, (pvz., 
troleibus˜) linij˜, transformatorini˜, radijo ir 
televizijos prietais˜, mògòji‰k˜ radijo 
stoãi˜, mikrobangini˜ prietais˜ ir pan.).

3 Aptarnavimas

3.1 Bendra dalis
• TA 211 E tai lauko temperatros valdomas 

reguliatorius.

• TA 211 E valdo pagal i‰ anksto nustatomà 
‰ildymo kreiv´- t.y. pagal ∞ ‰ildymo sistemà 
i‰tekanãio srauto (patalpos ‰ildymo 
radiatori˜) temperatros priklausomyb´ 
nuo lauko temperatros.

• Jeigu ‰ildymo kreivò pasirinkta teisingai, 
tuo atveju, priklausomai nuo patalpos 
termostatuojanãi˜ voÏtuv˜ nustatymo, 

kintant lauko temperatrai, temperatra 
patalpoje i‰lieka nepakitusi.

• Naudojamais priedais galima:
– uÏprogramuoti (∞vesti 1 kanalo (kontro) 

‰ildymo programà).
– distancinio valdymo ∞taisu pasirinkti 

pageidaujamà ‰ildymo kreiv´.

3.2 Valdymo elementai
Valdymo elementus Ïr. 1 pav. 90 psl.

3.2.1 Eksploatacijos reÏimo perjungiklis

Galima nustatyti ‰iuos eksploatacijos 
reÏimus:

• automatin∞, kuris valdo
– ‰ildymà/taup˜ ‰ildymà (pagrindinò 

padòtis)
– ‰ildymà/apsaugà nuo ‰alãio

• pastov˜ ‰ildymà

• pastov˜ taup˜ ‰ildymà

• pastovià apsaugà nuo ‰alãio.

Automatinis reÏimas - ‰ildymas/taupus 
‰ildymas

B Eksploatacijos reÏim˜ perjungikliu (b) 
nustatykite .

B Pasukama lygiagretaus postmio 
nustatymo rankenòle (d) nustatykite 
‰ildymo kreivòs temperatrà taupaus 
‰ildymo laikotarpiui.
Nustatom˜ reik‰mi˜ intervalas: 
0 ÷ -40 K(˚C)

i ·ià funkcijà naudokite tuomet, 
jei, pasirinkus eksploatacijos 
reÏimà „‰ildymas/apsauga nuo 
‰alãio“ Js˜ pastatas per daug 
atvòsta.

-40 -10

0

-30 -20
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Aptarnavimas
Kai postmis 5 K (˚C) , tai, priklausomai 
nuo pastato charakteristik˜, temperatrà 
patalpoje paÏemina maÏdaug 1 K (˚C).
Automatinis reÏimas pagal pasirinktà 
programà uÏtikrina perjungimà tarp 
‰ildymo kreivòs ir taupaus ‰ildymo kreivòs.

Veikia cirkuliacinis siurblys. TA 211 E 
nustatymus galima keisti distancinio valdymo 
∞taisu.

Automatinis reÏimas - ‰ildymas/apsauga 
nuo ‰alãio

B Eksploatacijos reÏim˜ perjungikliu (b) 
nustatykite .

B Pasukama rankenòle (d) nustatykite .
Automatinis reÏimas pagal pasirinktà 
programà uÏtikrina perjungimà tarp 
‰ildymo kreivòs ir apsaugos nuo ‰alãio 
funkcijos.

·ildymo metu veikia cirkuliacinis siurblys. 
TA 211 E nustatymus galima keisti 
distancinio valdymo ∞taisu.

Pastovus ‰ildymas

B Eksploatacijos reÏim˜ perjungikliu (b) 
nustatykite .

·ildymas bus pastoviai valdomas pagal 
pasirinktà ‰ildymo kreiv´.

Veikia cirkuliacinis siurblys. Distancinio 
valdymo ∞taisas ir ‰ildymo programa bus 
ignoruojami.

Pastovus taupus ‰ildymas

B Eksploatacijos reÏim˜ perjungikliu (b) 
nustatykite .

B Pasukama lygiagretaus postmio 
nustatymo rankenòle (d) nustatykite 
‰ildymo kreivòs temperatrà taupaus 
‰ildymo laikotarpiui.
Nustatom˜ reik‰mi˜ intervalas: 
0 ÷ -40 K (˚C)
Kai postmis 5 K (˚C) , tai, priklausomai 
nuo pastato charakteristik˜, temperatrà 
patalpoje paÏemina maÏdaug 1 K (˚C).

Veikia cirkuliacinis siurblys. Distancinio 
valdymo ∞taisas ir ‰ildymo programa bus 
ignoruojami.

Pastovi apsauga nuo ‰alãio

i ·ià funkcijà naudokite tuomet, 
jeigu Js˜ pastato ‰ilumos 
izoliacija neleidÏia jam atvòsti 
staiga.

i ·ià funkcijà naudokite tuo 
atveju, jeigu miegoti einate 
vòliau. Nepamir‰kite po to vòl 
nustatyti .

-40 -10

0

-30 -20 i ·ià funkcijà naudokite tuo 
atveju, jeigu miegoti einate 
anksãiau. Nepamir‰kite po to 
vòl nustatyti .

i ·ià funkcijà naudokite vasarà ir 
tuomet, kai Ïiemos atostog˜ 
metu temperatra patalpoje gali 
bti Ïymiai Ïemesnò. Atminkite, 
kad reikia uÏtikrinti patalpoje 
esantiems augalams ir 
naminiams gyvnams reikalingà 
minimalià temperatrà.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20
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B ·ildymà palikite ∞jungtà.
B Eksploatacijos reÏim˜ perjungikliu (b) 

nustatykite .
B Pasukama rankenòle (d) nustatykite .

·ildymo sistema bus pastoviai apsaugota 
nuo ‰alãio.

Jei temperatra lauke bus auk‰tesnò, kaip 
+4˚C:
Patalp˜ ‰ildymas ir cirkuliacinis siurblys 
neveiks.
Jei temperatra lauke bus Ïemesnò, kaip 
+3˚C:
Øsijungs patalp˜ ‰ildymas ir pradòs veikti 
cirkuliacinis siurblys.
Distancinio valdymo ∞taisas ir ‰ildymo 
programa bus ignoruojami.

3.2.2 ·ildymo kreivòs nustatymas
·ildymo kreivò – tai tiesò, kuri jungia dvi 
nustatomas reik‰mes (Ïemiausià ir 
auk‰ãiausià temperatrà) (2 pav.):
Îemiausias ta‰kas – tai ∞ ‰ildymo sistemà 
i‰tekanãio srauto temperatra, kuri reikalinga 
patalpoms ‰ildyti tuomet, kai lauke yra 20 °C.
Pagrindinis nustatymas: 25 °C.
Auk‰ãiausias ta‰kas - tai ∞ ‰ildymo sistemà 
i‰tekanãio srauto temperatra, kuri reikalinga 
patalpoms ‰ildyti tuomet, kai lauke yra -15˚C.

·ildymo kreivòs atveju turima omenyje 
vidutinò ∞ ‰ildymo sistemà i‰tekanãio srauto 
temperatra.

PavyzdÏiai:

Jeigu ‰ildymo reÏimo metu patalpoje bus 
‰ilãiau, nei pageidaujama, kai 
termostatuojantys voÏtuvai bus visi‰kai 
atidaryti, o lauke temperatra bus auk‰tesnò, 
nei 0˚C:
B reikia pasirinkti maÏesn´ Ïemiausio ta‰ko 

reik‰m´; tokiu atveju pasukama rankenòle 
(c) nustatoma, pvz. 20˚C
Pagrindinis nustatymas: 25˚C
Nustatom˜ reik‰mi˜ intervalas: 10 ÷ 60˚C

Jeigu ‰ildymo reÏimo metu patalpoje bus 
vòsiau, nei pageidaujama, kai 
termostatuojantys voÏtuvai bus visi‰kai 
atidaryti, o lauke temperatra bus Ïemesnò, 
nei 0 ˚C:
B reikia pasirinkti didesn´ auk‰ãiausio ta‰ko 

reik‰m´; temperatros reguliatoriaus ∞ 
‰ildymo sistemà i‰tekanãio srauto 
temperatros nustatymo rankenòle  
nustatykite, pvz., 1/2 skalòs intervalu 
didesn´ reik‰m´.
Pagrindinis nustatymas: E = ca. 75˚C
Nustatom˜ reik‰mi˜ intervalas:
 ~ 35 ÷ 88˚C
Atminkite didÏiausià leistinà, pvz., grind˜ 
ap‰ildymo temperatrà.

i DidÏiausià ∞ ‰ildymo sistemà 
i‰tekanãio srauto temperatrà 

 riboja ∞ ‰ildymo sistemà 
i‰tekanãio srauto temperatros 
reguliatorius.

·ildymo kontras Radiatoriai
Grind˜ 

ap‰ildymas
DidÏiausia ∞ ‰ildymo 
sistemà i‰tekanãio 
srauto temperatra 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

auk‰ãiausias ta‰kas E max 3 4

Ïemiausias ta‰kas 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

lygiagretus 
postmis taupaus 
‰ildymo reÏimo 
metu

-20 K -20 K -10 K -10 K
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Aptarnavimas
Vasaros reÏimas

B UÏsira‰ykite ∞ ‰ildymo sistemà i‰tekanãio 
srauto temperatros nustatymo rankenòle 

 Ïiemos laikotarpiui nustatomà reik‰m´.
B Ø ‰ildymo sistemà i‰tekanãio srauto 

temperatros nustatymo rankenòl´  
pasukite ∞ kair´ iki atramos ir nustatykite 
vasaros reÏimà .
Patalp˜ ‰ildymas ir cirkuliacinis siurblys 
i‰sijungs, o pasukamomis rankenòlòmis 
((a), (c) ir (d)) nustatytos reik‰mòs bus 
ignoruojamos.

Lygiagretus ‰ildymo kreivòs postmis 
taupaus ‰ildymo laikotarpiui

Lygiagretus ‰ildymo kreivòs postmis 
nepriklausomai nuo lauko temperatros 
taupaus ‰ildymo laikotarpio metu pastovia 
reik‰me pakeiãia (sumaÏina) ∞ ‰ildymo 
sistemà i‰tekanãio srauto (o taip pat ir 
patalpos) temperatrà.

B Pasukama lygiagretaus postmio 
nustatymo rankenòle (d) nustatykite 
‰ildymo kreivòs temperatrà taupaus 
‰ildymo laikotarpiui.
Nustatom˜ reik‰mi˜ intervalas: 
0 ÷ -40 K (˚C)
Kai postmis 5 K (˚C) , tai, priklausomai 
nuo pastato charakteristik˜, temperatrà 
patalpoje paÏemina maÏdaug 1 K (˚C).

3.2.3 ·ildymà i‰jungianãios lauko 
temperatros nustatymas

·io nustatymo metu pasirenkama lauko 
temperatra, kuriai esant i‰sijungs patalp˜ 
‰ildymas. ·is nustatymas ne∞takoja ‰ilto 
vandens paruo‰imo.
Pagrindinis nustatymas: ∞, - tai rei‰kia, kad ‰i 
funkcija i‰jungta, o ‰ildymas gali veikti 
nepriklausomai nuo temperatros lauke.

B Pasukama rankenòle (a) nustatoma 
pasirinkta lauko temperatra, kuriai esant 
i‰sijungs patalp˜ ‰ildymas.
Nustatom˜ reik‰mi˜ intervalas: 15 ÷ 25˚C

3.2.4 Distancinio valdymo ∞taisas

distancinio valdymo ∞taiso aktyvavimas:
B TA 211 E eksploatacijos reÏim˜ 

perjungikliu (b) nustatykite .

TW 2

Kai TW 2 eksploatacijos reÏim˜ perjungikliu 
nustatyta , ‰ildymo kreivò taupaus ‰ildymo 
laikotarpio metu nekintamai perstumiama 
-25 K (˚C). Tokiu atveju ignoruojama 
TA 211 E nustatyta reik‰mò. Jeigu toks 
‰ildymo kreivòs postmis yra per didelis arba 
per maÏas:
B TA 211 E eksploatacijos reÏim˜ 

perjungikliu (b) nustatykite , o 
pageidaujamà reik‰m´ nustatykite 
pasukama rankenòle (d).

I‰samus apra‰ymas pateikiamas prijungimo ir 
aptarnavimo instrukcijoje!
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4 Bendros nuorodos
... ir nuorodos energijos taupymui:

• Kai prijungtas lauko temperatros 
valdomas reguliatorius, ∞ ‰ildymo sistemà 
i‰tekanãio srauto temperatra valdoma 
pagal pasirinktà ‰ildymo kreiv´, – kuo 
vòsiau lauke – tuo ∞ ‰ildymo sistemà i‰teka 
auk‰tesnòs temperatros srautas. 
Energijos taupymas: ∞vertinus pastato 
‰ilumos izoliacijà ir ‰ildymo sistemos 
eksploatacijos sàlygas, reikia pasirinkti 
kiek galima Ïemesnes ‰ildymo kreivòs 
ta‰k˜ reik‰mes (Ïr. skyri˜ 3.2.2).

• Grind˜ ‰ildymas: 
Ø grind˜ ‰ildymo kontrà i‰tekanãio srauto 
temperatra negali bti auk‰tesnò uÏ 
gamintojo rekomenduotà didÏiausià ∞ 
grind˜ ‰ildymo kontrà i‰tekanãio srauto 
temperatrà (pvz. 60 ˚C).

• Energijos taupymas, kai pastato izoliacija 
gera: Nustatykite ‰ildymo temperatrà  
taupaus ‰ildymo laikotarpiui (Ïr.6 psl.).

• Visose patalpose termostatuojanãius 
voÏtuvus reikia nustatyti taip, kad bt˜ 
galima uÏtikrinti visas pageidaujamas 
temperatras. Tik tuo atveju, jei ilgesn∞ 
laikà temperatra nebus pasiekta, 
padidinkite TA 211 E reguliatoriumi 
nustatytas ‰ildymo kreivòs reik‰mes (Ïr. 
skyri˜ 3.2.2). 

• Daug energijos galima sutaupyti 
sumaÏinus patalpos temperatrà dienos ar 
nakties metu - Temperatrà patalpoje 
sumaÏinus 1 K (°C), galima sutaupyti apie 
5% energijos.
Nepatartina kasdien ap‰ildom˜ patalp˜ 
temperatrà sumaÏinti labiau, nei iki 
+15˚C, nes, prie‰ingu atveju, atvòs´ 
sienos skleis ‰alt∞ ir po to, ‰ildant patalpà, 
energijos prireiks daugiau, negu tolygaus 
‰ildymo atveju.

• Kai patalpos izoliacija gera, gali bti taip, 
kad nebus pasiekiama taupaus ‰ildymo 
laikotarpiui nustatyta temperatra. Taãiau 
ir ‰iuo atveju energija susitaupys, nes 
patalp˜ ‰ildymas ne∞sijungs. Tokiu atveju 
galima bt˜ paankstinti taupaus ‰ildymo 
∞jungimà.

• Nerekomenduotina vòdinti patalpas per 
pastoviai neÏymiai pravertà langà. Tokiu 
atveju i‰ patalpos pastoviai i‰eis ‰iluma, o 
oras patalpoje akivaizdÏiai nepageròs. 

• Reikia vòdinti intensyviai – trumpam, bet 
plaãiai atvòrus langus.

• Vòdinant patalpà, reikia prisukti 
termostatuojanãius voÏtuvus arba 
TA 211 E reguliatoriuje nustatyti „taupaus 
‰ildymo reÏimà“.
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Ohutusalased juhised
Üldiselt

B Regulaatori TA 211 E toimimine on 
garanteeritud ainult käesoleva juhendi nõuete 
järgimisel.

B Regulaatorit TA 211 E tohib paigaldada ja 
kasutusele võtta ainult vastavat 
kutsetunnistust omav spetsialist.

B Seade paigaldada ja kasutusele võtta 
vastavalt käesolevale juhendile.

Kasutamine

B Regulaatorit TA 211 E tohib ühendada ainult 
vastavate gaasi-keskkütteseadmetega. 
Järgida ühendusskeemi!

Elekter

B Mitte mingil juhul ühendada regulaatorit 
TA 211 E 230 V võrku.

B Enne regulaatori TA 211 E paigaldamist: 
lülitada keskkütteseade välja vooluvõrgust 
(230 V AC).

Sümbolite selgitused

• Ohtlik tähendab, et on võimalikud rasked 
traumad. Eriti rasketel juhtudel oht elule.

Märkused sisaldavad tähtsat informatsiooni 
juhtude kohta, kui pole otsest ohtu inimestele ja 
seadmele.

Ohutusalased juhendid tekstis 
on märgistatud 
ohutuskolmnurgaga ja toonitud 
halli värviga.

i Märkused tekstis on tähistatud 
kõrvalnäidatud sümboliga, ja 
eraldatud tekstist horisontaalsete 
joontega.
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1 Seadme andmed

1.1 Tarnekomplekt
Tarnekomplekti vaadake 3.  joonisel (90. lk).

• Välistemperatuuri poolt juhitav regulaator 
TA 211 E.

• Välistemperatuuri andur 
kinnitusmaterjalidega.

1.2 Tehnilised andmed

1.3 Tarvikud

Lubatavad tarvikute kombinatsioonid vt. 2. tabelis 
(96. lk.).

1.4 Lisade jooniste tähistused
1. ja 2.  jooniste tähistused (vt. 90. lk.); 
Hoolduselemendid ja kütte tunnuskõver:
136 Kütte tunnuskõvera lõpp-punkt; kütte 

pealevoolu temperatuuri regulaator 
(maksimaalne pealevoolu temperatuur)

a Välis-piirtemperatuur, mille juures automaatselt 
küte lülitub välja

b Toimimisre˛iimide lüliti
c Kütte tunnuskõvera alguspunkt küttele
d Külmumisvastase kaitse või säästure˛iimi kütte 

tunnuskõvera paralleelne nihe
AT Välistemperatuur
VT Pealevoolutemperatuur

4. ja 5. jooniste tähistused (vt. 91. lk.); 
Küttesüsteemide näited:
AF Välistemperatuuri andur
B2 Mehaaniline pealevoolu temperatuuri piiraja
E Õhutamine
FB Kaugjuhtimine
P1 Ringvoolupump
RK Tagasilöögiklapp
SF Kuumaveeboileri temperatuuriandur (NTC)
WS Kuumaveeboiler

11. joonise tähistused (vt. 93. lk.); 
Välistemperatuuri anduri paigaldamise 
koht:
H, Y Anduri poolt kontrollitavate eluruumide 

üldkõrgus
Soovitatav paigalduskoht
Mittesoovitav paigalduskoht

13. kuni 15.  joonise tähistused (vt. 94. ja 
95. lk.); Elektriline ühendamine:
AF Välistemperatuuri andur
DT... Digitaalne programmkell
EU... Analoog-programmkell
ST... Pistikupesa
TF... Kaugjuhtimine programmkella abil
TW 2 Kaugjuhtimine

2. tabeli tähistused (vt. 96. lk.); 
Lubatavad tarvikute kombintsioonid:
DT... Digitaalne programmkell
EU... Analoog-programmkell
TF... Kaugjuhtimine programmkella abil
TW 2 Kaugjuhtimine

i Regulaatorit TA 211 E tohib 
kasutada ainult koos gaasi-
keskkütteseadmetega, millised on 
varustatud Bosch Heatronic 
plokiga.

Lubatav välistemperatuuri 
andurit ümbritsev 
õhutemperatuur

-30...+50 °C

Välistemperatuuri anduri 
mõõtevahemik

-20...+30 °C

Välistemperatuuri anduri 
tunnusväärtused

vt. 1. tabel 
(96. lk.)

Kaitseklass III

i Vastavalt Saksamaa eeskirjadele 
EnEV 12 § nõuetele 
energiasäästu kohta, regulaatorit 
TA 211 E tohib kasutada ainult 
ühendatult koos 
programmkellaga.
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Paigaldamine
2 Paigaldamine

2.1 Montaa˛

2.1.1 Regulaatori montaa˛

B Eemaldada ülemine kate (6. joonis).

B Välja keerata kruvi (2) ja eemaldada 
kaitsekate, tõmmates ettepoole (7. joonis).

B Eemaldada kaas, tõmmates allapoole 
(8. joonis).

B TA 211 E altpoolt paigaldada juhtpindadele, 
nihutades ta üles lõpuni (9. joonis).

B Regulaatori TA 211 E pistikud ühendada 
selleks ettenähtud (ST 9 TA – mooduli 
pistikute kohad) pistikupesadesse 
(10. joonis).

B Ühendada välistemperatuuri andur ja tarvik 
(13.  kuni 15. joonised).

B Kaitsekate (7. joonis) ja kaas (6. joonis) taas 
paigaldada oma kohtadele.

2.1.2 Välistemperatuurianduri 
paigaldamine (11. joonis)

Tarnekomplektis olev välistemperatuuriandur AF 
on ette nähtud krohvipealseks paigaldamiseks 
hoone välisseinale. 

B On kindlaks määratud sobivamad kohad 
välistemperatuurianduri paigaldamiseks:

– Hoone kirde- kuni loodepoolne külg
– Optimaalne paigaldamise kõrgus: (mööda 

vertikaali) küttesüsteemi poolt. 
soojendatava hoone või ruumide 
kogukõrguse keskel (H 1/2, 11. joonis)

– Vähemalt 2 meetrit maapinnast kõrgemal

– Andurit ei tohi mõjutada soojuse lekkimine 
läbi akende, uste, kaminate, aga samuti 
otsesed päikesekiired jm.

– Anduri paigaldamine niidesse, 
väljaehitatud rõdude ja katuse-eendite alla 
pole lubatav

– Põhiliste eluruumide asetuse korral: 
sama ilmakaare suunas: AF paigaldada 
sama ilmakaare poole 
erinevate ilmakaarte poole: AF paigaldada 
selle ilmakaare poole olevale seinale, 
milline on külmem

Paigaldades välistemperatuuriandurit 
(12. joonis)

B Eemaldada ümbriskate.

B Anduri korpus kahe kruviga kinnitada hoone 
välisseinale.

2.1.3 Tarviku montaa˛

B Tarvik paigaldada vastavalt ametlikele 
eeskirjadele ja komplektis olevale 
paigaldusjuhendile.

Ohtlik: elektrilöögi oht!

B Enne regulaatori TA 211 E 
paigaldamist: lülitada 
keskkütteseade välja 
vooluvõrgust (230 V AC).

i Juhul, kui andur paigaldatakse 
hoone idaseinale:

B Hoolitsege selle eest, et 
varastel hommikutundidel see 
oleks varjatud (näiteks., 
naabermaja varjus, rõdu varjus 
jmt.).
Põhjendus: hommikupäike 
aeglustaks küttetemperatuuri 
tõstmist, selle üleviimisel 
säästure˛iimist (öisest 
re˛iimist) päevase kütte re˛iimi.
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2.2 Elektriline ühendamine

B Järgida kehtivaid eeskirju, ühendamiseks 
kasutada vähemalt H0 5 VV-... (NYM-...) 
elektrikaablit.

B Välistemperatuuriandurisse viivate juhtmete 
pikkused ja ristlõiked:

– kaugus kuni 20 m 0,75 kuni 1,5 mm2

– kaugus kuni 30 m 1,0 kuni 1,5 mm2

– kaugus üle 30 m 1,5 mm2

B Kaugjuhtimise juhtmete pikkus 
ja ristlõige: 1,5 mm2

B Kõik 24 V kaablid (anduri signaali) peab 
paigaldama eraldi 230 V või 400 V 
juhtmetest, et ei tekkiks induktiivset mõju 
(minimaalne kaugus100 mm).

B Juhul, kui on võimalik induktiivne mõju 
väljapoolt, anduri juhtmed peab isoleerima.
Seepärast anduri juhtmed on ekraniseeritud 
väliste mõjude eest (näit., jõukaaablite, 
transpordi kontaktkaablite, 
transformaatorpunktide, raadio- ja 
televisiooniaparatuuri, amatöör-
raadiojaamade, mikrolaineseadmete, jmt.).

3 Hooldamine

3.1 Üldiselt
• TA 211 E on välistemperatuuri poolt juhitav 

regulaator.

• TA 211 E toimib valitud kütte tunnuskõvera 
kohaselt, mis peegeldab sõltuvust 
välistemperatuuri ja pealevoolu temperatuuri 
(küttekehade temperatuuri) vahel.

• Õigesti seadistatud kütte tunnuskõvera abil 
tagatakse püsiv ruumitemperatuur (vastavalt 
küttekehade termostaatventiilide 
seadistustele) mistahes välistemperatuuri 
korral.

• Tarvikuga võib seadistada:
– Kütmise programmi programmkellaga 

(1. kanal).
– Kütteprogrammi või kütte tunnuskõverat 

kaugjuhtimiseks.

3.2 Hoolduselemendid
Hoolduselemente vt. 1. joonis (90. lk.).

3.2.1 Toimimisre˛iimi muutmine

On võimalik seadistada järgnevaid 
toimimisre˛iime:

• Automaatne re˛iim
– Normaalne kütmine/Säästlik kütmine 

(põhiseadistus)
– Normaalne kütmine/Külmumisvastane 

kaitse

• Pideva kütmise re˛iim

• Kestev säästliku kütmise re˛iim

• Kestev külmumisvastase kaitse re˛iim.
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Hooldamine
Automaatne re˛iimide vahetamine – 
normaalne kütmine/säästlik kütmine

B Toimimisre˛iimi lülitatakse (b) pööramisega 
.

B Pöördlülitiga (d) seadistada säästliku 
kütmise re˛iim kütte tunnuskõvera 
paralleelse nihutamisega.
Seadistamise piirid: 0 kuni - 40 K (˚C)
Nihutamine 5 K (˚C) võrra vastab, sõltuvalt 
ruumi soojusisolatsioonist, ligikaudu. 
1 K (˚C) ruumitemperatuuri muutusele.
Selles re˛iimis, vastavalt sisestatud 
ajaprogrammile, toimub automaatne 
normaalse kütmise ja paralleelselt 
nihutatud säästliku kütmise tunnuskõverate 
vahetamine.

Ringvoolupump töötab. TA 211 E seadistust 
võib muuta kaugjuhtimisega.

Automaatne re˛iimide vahetamine – 
normaalne kütmine/külmumisvastane 
kaitse

B Toimimisre˛iimi lülitatakse (b) pööramisega 
.

B Pöördlüliti (d) pöörata .
Selles re˛iimis, vastavalt sisestatud 
ajaprogrammile, toimub automaatne 
normaalse kütmise külmumisvastase 
kaitse kütte tunnuskõverate vahetamine.

Normaalse kütmise ajal ringvoolupump 
töötab. TA 211 E seadistust võib muuta 
kaugjuhtimise abil.

Pidev normaalse kütmise re˛iim

B Toimimisre˛iimide lüliti (b) pöörata .
Normaalne küte reguleeritakse pidevalt, 
vastavalt seadistatud kütte tunnuskõverale.

Ringvoolupump töötab. Ajaprogramme ja 
kaugjuhtimise seadistusi ignoreeritakse.

i Valige antud funktsioon juhul, kui 
toimimisre˛iimis „normaalne 
kütmine/külmumisvastane kaitse” 
ruumid liialt jahtuvad.

-40 -10

0

-30 -20

i Valige antud funktsioon juhul, kui 
hoone soojusisolatsioon takistab 
kiiret ruumide jahtumist.

i Valige antud re˛iim juhul, kui Te 
lähete hilja magama. Arge 
unustage jälle ümber lülitada 
automaatsele re˛iimide 
vahetamisele .
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Kestev säästliku kütmise re˛iim

B Toimimisre˛iimide lüliti (b) pöörata .

B Pöördlülitiga (d) seadistada säästliku 
kütmise re˛iim kütte tunnuskõvera 
paralleelse nihutamisega.
Seadistamise piirid: 0 kuni - 40 K (˚C)
Nihutamine 5 K (˚C) võrra vastab, sõltuvalt 
ruumi soojusisolatsioonist, ligikaudu. 
1 K (˚C) ruumitemperatuuri muutusele.

Ringvoolupump töötab. Ajaprogramme ja 
kaugjuhtimise seadistusi ignoreeritakse.

Kestev külmumisvastase kaitse re˛iim

B Küte jätta sisselülitatuks.

B Toimimisre˛iimide lüliti (b) pöörata .

B Pöördlüliti (d) pöörata .
Küttesüsteem on kestvas külmumisvastas 
kaitse seisundis.

Juhul, kui välistemperatuur on üle +4˚C:
Küte ja ringvoolupump ei tööta.

Juhul, kui välistemperatuur on alla +3˚C:
Küte on sisse lülitatud ja ringvoolupump töötab.

Ajaprogramme ja kaugjuhtimise seadistusi 
ignoreeritakse.

3.2.2 Kütte tunnuskõvera seadistamine

Kütte tunnuskõver on sirge kahe temperatuuri 
väärtuste vaheline sirge (alguspunkt ja lõpp-
punkt), vt. 2. joonist:

Alguspunkt on pealevoolu temperatuur, mis on 
vajalik korteri kütmiseks juhul, kui 
välistemperatuur on +20 °C.

Põhiseadistus on: +25 °C.

Lõpp-punkt on pealevoolu temperatuur, mis on 
vajalik korteri kütmiseks juhul, kui 
välistemperatuur on -15˚C.

Kütte tunnuskõverates on tinglikult võetud 
keskmisd pealevoolutemperatuurid.

Näited:

i Valige antud funktsioon juhul, kui 
Te vara lähete magama, või juhul, 
kui Te pikemaks ajaks lahkute 
korterist. Arge unustage jälle 
ümber lülitada automaatsesse 
re˛iimi .

i Valige antud funktsioon suvel, aga 
samuti talvistel puhkepäevadel, 
kui lubatavad ruumitemperatuurid 
võivad märgatavalt langeda, 
kindlustades samaaegselt 
toataimedele ja koduloomadele 
vajaliku minimaalse temperatuuri.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20

i Maksimaalne pealevoolu 
temperatuur on piiratud kütte 
pealevoolu temperatuuri 
regulaatoriga  ja seda ei tohi 
ületada.

Küte Radiaatorite Põranda

Maksimaalne 
pealevoolu 
temperatuur 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

Lõpp-punkt E max 3 4

Alguspunkt 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

Alandatud 
temperatuuriga 
kütte paralleelne 
nihe

-20 K -20 K -10 K -10 K
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Hooldamine
Juhul, kui normaalse kütmise re˛iimis, 
välistemperatuuril üle 0˚C ja täielikult avatud 
radiaatorite termostaat-ventiilidega, ületatakse 
soovitud ruumitemperatuur:

B Alandada alguspunkti temperatuuri; 
pöördlülitit (c), näiteks, pöörata +20˚C-le.
Põhiseadistus: +25˚C
Seadistuste piirid: 10 kuni 60˚C

Juhul, kui normaalse küttere˛iimi juures, 
välistemperatuuril alla 0˚C ja täiesti avatud 
radiaatorite termostaat-ventiilidega, ei saavutata 
soovitud ruumide temperatuuri:

B Kõrgendada lõpp-punkti temperatuuri; kütte 
pealevoolu temperatuuriregulaator , 
näiteks, seadistada 1/2 skaalajaotust 
kõrgemaks.
Põhiseadistus: E = ligikaudu. 75˚C
Seadistuste piirid: ligikaudu. 35 kuni 88˚C
Järgida maksimaalselt lubatavaid 
temperatuure, näiteks, põrandakütte korral.

Suvine re˛iim

B Kirjutada üles temperatuuriregulaatori  
talvise re˛iimi seadistused.

B Kütte pealevoolu temperatuuriregulaatorit  
pöörata vasakule lõpuni – suvisele re˛iimile .
Küte ja ringvoolupump on välja lülitatud ja 
pöördlülitite (a, c un d) seadistusi 
ignoreeritakse.

Säästliku re˛iimi küttekõverate paralleelne 
nihe

Küttekõverate paralleelne nihe muudab 
säästliku kütmise re˛iiimi pealevoolu 
temperatuuri (ja samuti ruumide temperatuuri) 
kõikidele välis- temperatuuridele ühesuguse 
suuruse võrra, arvestatuna normaalse 
küttere˛iimi pealevoolutemperatuuri suhtes.

B Pöördlülitiga (d) seadistada säästliku 
kütmise re˛iim kütte tunnuskõvera 
paralleelse nihutamisega.
Seadistamise piirid: 0 kuni - 40 K (˚C)
Nihutamine 5 K (˚C) võrra vastab, sõltuvalt 
ruumi soojusisolatsioonist, ligikaudu. 
1 K (˚C) ruumitemperatuuri muutusele.

3.2.3 Välistemperatuuri, mille juures 
automaatselt peab küte välja 
lülituma, seadistamine

Antud seadistamine määrab kindlaks 
välistemperatuuri, mille juures peab küte välja 
lülituma. Kuumavee kuumutamist see ei mõjuta.

Põhiseadistus: ∞, see tähendab, et funktsioon on 
välja lülitatud ja küte mistahes välistemperatuuri 
juures võib alustada toimimist.

B Pöördlülitiga (a) seadistage välistemperatuuri 
väärtus, mille juures peab sisse lülituma küte.
Seadistamise piirid: 15 kuni 25˚C

3.2.4 Kaugjuhtimine

Kaugjuhtimise aktiviseerimine:

B regulaatori TA 211 E toimimisre˛iimi lüliti (b) 
pöörata .

TW 2

Juhul, kui TW2 toimimise˛iimide lüliti on pööratud 
, säästliku kütmise re˛iimi kütte 

tunnuskõver on nihutatud -25 K (˚C) juurde. 
TA 211 E –ga seadistatud parameetrit 
ignoreeritakse. Juhul, kui see nihe on kas liialt 
suur või väike:

B regulaatori TA 211 E toimimisre˛iimide lüliti 
(b) pöörata , ja soovitav parameeter 
seadistada pöördlülitiga (d).

Üksikasjaliku kirjelduse võite leida paigaldus- ja 
hooldusjuhendist!
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4 Üldised märkused
... ja nõuanded energia säästmiseks:

• Välistemperatuuri poolt juhitavate 
regulaatoritega pealevoolu tmperatuur 
seadistatakse vastavalt sisestatud kütte 
tunnuskõverale. Mida madalam on 
välistemperatuur, seda kõrgem on 
pealevoolutemperatuur.
Selleks, et säästa energiat: kütte 
tunnuskõver,sõltuvalt hoone 
soojusisolatsioonist ja küttesüsteemi 
tingimustest, tuleks seadistada võimalikult 
madalale (vt. 3.2.2 punkt.).

• Põrandaküte: 
Kütteseadme pealevoolutemperatuuri mitte 
määrata kõrgemaks tehase poolt soovitatud 
maksimaalsest pealevoolutemperatuurist 
(ligikaudu, +60 °C).

• Juhul, kui hoonel on hea soojusisolatsioon, 
võib kokku hoida energiat: Säästure˛iimis 
pöörata pöördlüliti  (6. lk.).

• Kõigis ruumides peab termostaatilised 
ventiilid nii seadistama, et oleks saavutatav 
soovitav ruumitemperatuur. Juhul,kui seda ei 
õnnestu saavutada pikema aja vältel, peab 
TA 211 E kõrgendama küttekõverat 
(vt. 3.2.2. punkti). 

• Vähendades ruumitemperatuuri päeval või 
öösel, võib kokku hoida energiat. Ruumide 
temperatuuri vähendamine 1 K (°C) võrra 
võimaldab kokku hoida kuni 5% energiat. 
Ometi pole otstarbekas vähendada iga päev 
köetavate ruumide temperatuuri alla +15 °C, 
vastasel juhul mahajahtunud seintest õhkub 
jätkuvalt külma, kulutades sel moel rohkem 
energiat, kui ühtlase kütmise juures.

• Juhul, kui hoonel on hea soojusisolatsioon, on 
võimalik, et temperatuur ei langegi 
seadistatud säästure˛iimi temperatuurini. 
Sellele vaatamata hoitakse energiat kokku, 
kuna küte jääb väljalülitatuks. Sellisel juhul 
seadistage säästure˛iimi algus varasemaks.

• Tuulutamisel ärge jätke akent osaliselt avatuks 
pikemaks ajaks. Ruumist voolab pidevalt 
soojus välja, seejuures ruumi õhk 
nimetamisväärselt ei vahetu. 

• Parem on tuulutada lühikest aega, aga 
intensiivselt (aken täiesti avatud).

• Tuulutamise ajal keerata radiaatorite 
termostaat-ventiilid madalamale tmperatuurile, 
või TA 211 E abil lülitada sisse „säästure˛iim”.
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Anexã 90

Mãsuri de siguran ã
Generalitã i
B Respecta i instruc iunile, pentru a vi se 

garanta o func ionare ireproºabilã.

B Este permisã montarea ºi punerea în 
func iune a TA 211 E numai de cãtre un 
tehnician autorizat.

B Aparatul trebuie montat ºi pus în func iune 
conform acestor instruc iuni.

Utilizare
B TA 211 E poate fi utilizat numai la centrale 

func ionând pe gaz, cu modulare. ◊ine i 
cont de schema de conectare!

Electric
B Nu conecta i în nici un caz TA 211 E la 

re eaua de 230 V.

B Înainte de a monta TA 211 E: deconecta i 
centrala de la tensiunea de alimentare 
(230 Vca).

Explicarea simbolurilor

• Pericol  înseamnã posibilitatea unor 
vãtãmãri grave ale personalului de 
deservire. În cazurile deosebit de grave 
existã pericolul de moarte.

Indica iile con in informa ii importante pentru 
cazurile în care nu existã pericole de vãtãmãri 
ale oamenilor sau centralei.

Indica iile pentru siguran a 
func ionãrii  vor fi marcate cu 
un triunghi de aten ionare, 
care este de culoare gri.

i Indica iile  din text vor fi 
marcate cu simbolul alãturat. 
Ele vor fi delimitate de text prin 
linii orizontale sub ºi deasupra 
textului.
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1 Informa ii despre 
centralã

1.1 Kit-ul de livrare
Kit-ul de livrare îl pute i vedea în Fig. 3 de la 
pag. 90.

• regulator electronic cu sondã de exterior 
TA 211 E

• sonda de exterior, cu accesoriile de fixare.

1.2 Date tehnice

1.3 Accesorii

Combina iile admise de accesorii le gãsi i în 
Tab. 2 de la pag. 96.

1.4 Legendele de la Capitolul 
Anexã

Legenda la Fig. 1 ºi 2 de la pag. 90; 
Elementele de comandã ºi curba de 
încãlzire:
136 Punctul final al curbei de încãlzire; 

termostatul de lucru al cazanului pentru turul 
încãlzirii (temp. maximã pe tur)

a Temperatura exterioarã la care se opreºte 
încãlzirea

b Comutatorul modului de lucru
c Punctul de referin ã al curbei de încãlzire
d Protec ia antiînghe  sau deplasarea în plan 

paralel a curbei de încãlzire pentru regimul 
de gardã

AT Temperatura exterioarã
VT Temperatura pe tur

Legenda la Fig. 4 ºi 5 de la pag. 91; 
Exemple de instala ii:
AF Sondã de exterior
B2 Limitator mecanic de temperaturã
E Dezaerator
FB Telecomandã
P1 Pompã de circula ie
RK Clapetã antiretur
SF Sondã de boiler (NTC)
WS Boiler de apã caldã menajerã

Legenda la Fig. 11 de la pag. 93; 
Locul de montare al sondei de exterior:
H, Y suprafa ele clãdirii care sunt încãlzite

Loc de montare recomandat
Loc de montare de evitat

Legenda la Fig. 13 - 15 de la pag. 94; 
Conexiunea electricã:
AF Sondã de exterior
DT... Ceas programator digital
EU... Ceas programator analogic
ST... Clemã
TF... Telecomandã cu ceas programator
TW 2 Telecomandã

Legenda la Tab. 2 de la pag. 96; 
Combina ii admise de accesorii:
DT... Ceas programator digital
EU... Ceas programator analogic
TF... Telecomandã cu ceas programator
TW 2 Telecomandã

i TA 211 E poate fi conectat 
numai la centrale care au 
sistemul de comandã Bosch 
Heatronic.

Temperaturile admisibile 
ale sondei de exterior -30...+50 °C

Domeniul de mãsurã al 
sondei de exterior -20...+30 °C

Valorile sondei de exterior Tab. 1 de la 
pag. 96

Clasa de protec ie III

i Conform § 12 al Prescrip iilor 
privind economia de energie 
(EnEV), TA 211 E poate fi 
montat numai în combina ie cu 
un ceas programator.
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2 Instalarea

2.1 Montarea

2.1.1 Montarea regulatorului

B Scoate i masca (Fig. 6).

B Îndepãrta i capacul (Fig. 7).

B Scoate i apãrãtoarea (Fig. 8).

B Culisa i TA 211 E pânã sus, pe ºina 
existentã (Fig. 9).

B Introduce i ºtecherul TA 211 E în mufã 
(modul ST 9 TA) (Fig. 10).

B Conecta i sonda de exterior ºi accesoriile 
(Fig. 13 - 15).

B Monta i la loc capacul (Fig. 7) ºi masca 
(Fig. 6).

2.1.2 Locul de montare a sondei de 
exterior (Fig. 11)

Sonda de exterior AF este conceputã pentru 
montarea aparentã, pe un perete exterior. 

B Alegerea pozi iei optime de montare a 
sondei de exterior:

– de la partea de nord-est pânã la cea de 
nord-vest a clãdirii

– înãl imea optimã de montare: (vertical) la 
jumãtatea zonei încãlzite de instala ie 
(H 1/2 în Fig. 11)

– minimum 2 m deasupra nivelului solului
– sã nu existe influen e datorate 

ferestrelor, uºilor, coºurilor, razelor 
directe de soare etc.

– sã nu existe niºe, balcoane sau 
acoperiºuri lângã locul de montare

– pozi ia încãperilor principale: 
cãtre acelaºi punct cardinal: sonda de 
exterior AF pe aceeaºi parte a clãdirii pe 
care sunt încãperile 
mai multe puncte cardinale: sonda de 
exterior AF pe partea cea mai 
defavorizatã climatic a clãdirii

Montarea sondei de exterior (Fig. 12)

B Scoate i capacul sondei de exterior.

B Fixa i carcasa sondei pe perete, cu ajutorul 
celor douã conexpanduri.

2.1.3 Montarea accesoriilor

B Monta i accesoriile conform instruc iunilor 
de montare care le înso esc ºi conform 
prescrip iilor în vigoare.

Pericol: electrocutare!

B Înainte de a monta TA 211 E: 
deconecta i centrala de la 
tensiunea de alimentare 
(230 Vca).

i La montarea pe peretele de est:

B Sonda de exterior trebuie sã 
fie umbritã la primele ore ale 
dimine ii (de ex. de cãtre o 
casã învecinatã sau de un 
balcon).
Motivul: soarele de diminea ã 
influen eazã încãlzirea casei 
de dupã programul de gardã 
din timpul nop ii.

R
om

ân
eº

te
60 6 720 611 122 (02.08)



Utilizare

R
om

ân
eº

te
2.2 Conexiunea electricã

B Pentru conectarea sondei de exterior, 
utiliza i conductori electrici din clasa 
minimã H05VV-... (NYM-...).

B Lungimile ºi sec iunile conductorilor sondei 
de exterior:

– lungime de pânã 
la 20 m: 0,75 pânã la 1,5 mm2

– lungime de pânã 
la 30 m: 1,0 pânã la 1,5 mm2

– lungime de 
peste 30 m: 1,5 mm2

B Lungimile ºi sec iunile 
conductorilor telecomenzii: 1,5 mm2

B To i conductorii de 24 V (tensiune 
mãsuratã) trebuie amplasa i la distan ã de 
conductorii de 230 V sau 400 V, pentru a 
preîntâmpina influen ele inductive (distan a 
minimã 100 mm).

B În cazul influen elor inductive, conductorii 
trebuie ecrana i. Astfel, conductorii vor fi 
feri i de influen ele exterioare (de ex. cabluri 
de curen i tari, fire de cale, sta ii de 
transformare, aparate de radio ºi 
televizoare, aparate cu microunde etc.). 

3 Utilizare

3.1 Generalitã i
• TA 211 E este un regulator electronic de 

temperaturã cu sondã de exterior.

• TA 211 E lucreaza dupã o curbã de 
încãlzire datã, care realizeazã o corelare 
între temperatura exterioarã ºi temperatura 
de pe tur (temperatura în radiatoare).

• Atunci când curba de încãlzire este aleasã 
corect, în clãdire se pãstreazã o 
temperaturã constantã, indiferent de 
varia iile de temperaturã din exterior 
(corespunzãtoare reglajului robinetelor 
termostatate ale radiatoarelor).

• Cu ajutorul accesoriilor, pot fi regla i 
urmãtorii parametri:
– programul de încãlzire, de la ceasul 

programator (canalul 1).
– programul de încãlzire, respectiv curba 

de încãlzire de la telecomandã.

3.2 Elementele de comandã
Elementele de comandã le vede i în Fig. 1 de 
la pag. 90.

3.2.1 Modificarea modului de lucru

Urmãtoarele moduri de lucru pot fi reglate:

• modul de lucru automat
– încãlzire/regim de gardã (reglare de 

bazã)
– încãlzire/regim de protec ie antiînghe 

• încãlzire de duratã

• regim de gardã de duratã

• regim de protec ie antiînghe  de duratã.
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Modul de lucru automat ‰ încãlzire/regim 
de gardã

B Pune i comutatorul modului de lucru (b) pe 
pozi ia .

B Cu ajutorul butonului (d), care deplaseazã 
curba de încãlzire în plan paralel, alege i 
pozi ia gardã.
Domeniul de reglare: 0 pânã la -40 K (˚C)
O deplasare cu 5 K (˚C) corespunde, 
conform caracteristicii clãdirii, unei 
modificãri de ca. 1 K (˚C) a temperaturii în 
clãdire.
Modul automat comutã, corespunzãtor 
programului orar stabilit, între curba 
corespunzãtoare regimului încãlzire ºi 
curba paralelã corespunzãtoare regimului 
de gardã.

Pompa circulã. Reglajul TA 211 E poate fi 
modificat cu ajutorul telecomenzii.

Modul de lucru automat ‰ încãlzire/regim 
de protec ie antiînghe 

B Pune i comutatorul modului de lucru (b) pe 
pozi ia .

B Pune i butonul (d) pe pozi ia .
Modul automat comutã, corespunzãtor 
programului orar stabilit, între curba 
corespunzãtoare regimului încãlzire ºi 
curba corespunzãtoare regimului protec ie 
antiînghe .

În timpul regimului încãlzire, pompa circulã. 
Reglajul TA 211 E poate fi modificat cu 
ajutorul telecomenzii.

Încãlzirea de duratã

B Pune i comutatorul modului de lucru (b) pe 
pozi ia .
Va func iona tot timpul pe curba aleasã 
pentru regimul încãlzire.

Pompa circulã. Reglajele programului orar ºi 
ale telecomenzii vor fi ignorate.

i Folosi i aceastã func ie atunci 
când clãdirea, în modul de lucru 
ˆîncãlzire/regim de protec ie 
antiînghe †, se rãceºte prea 
tare.

-40 -10

0

-30 -20

i Folosi i aceastã func ie atunci 
când clãdirea necesitã o rãcire 
rapidã.

i Folosi i aceastã func ie atunci 
când vã duce i târziu la culcare. 
Nu uita i ca apoi sã trece i din 
nou în modul .

-40 -10

0
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Regimul de gardã de duratã

B Pune i comutatorul modului de lucru (b) pe 
pozi ia .

B Cu ajutorul butonului (d), care deplaseazã 
curba de încãlzire în plan paralel, alege i 
pozi ia gardã.
Domeniul de reglare: 0 pânã la -40 K (˚C)
O deplasare cu 5 K (˚C) corespunde, 
conform caracteristicii clãdirii, unei 
modificãri de ca. 1 K (˚C) a temperaturii în 
clãdire.

Pompa circulã. Reglajele programului orar ºi 
ale telecomenzii vor fi ignorate.

Regimul de protec ie antiînghe  de duratã

B Se lasã încãlzirea pornitã.

B Pune i comutatorul modului de lucru (b) pe 
pozi ia .

B Pune i butonul (d) pe pozi ia .
Instala ia de încãlzire trebuie va func iona în 
regimul protec ie antiînghe  de duratã.

Pentru temperaturi exterioare de peste +4˚C:
Încãlzirea ºi pompa rãmân oprite.

Pentru temperaturi exterioare sub +3˚C:
Încãlzirea este pornitã ºi pompa circulã.

Reglajele programului orar ºi ale telecomenzii 
vor fi ignorate.

3.2.2 Reglarea curbei de încãlzire
Curba de încãlzire este caracterizatã de 2 
puncte (punctul de referin ã ºi punctul final) 
(Fig. 2):

Punctul de referin ã este temperatura pe tur 
pentru care, la o temperaturã exterioarã de 
20 °C, ob inem temperatura doritã în locuin ã.

Reglajul de bazã: 25 °C.

Punctul final este temperatura pe tur pentru 
care, la -15˚C, ob inem temperatura doritã în 
locuin ã.

La curba de încãlzire se dã valoarea medie a 
temperaturii pe tur.

Exemplu:

Dacã pe timpul încãlzirii temperatura 
exterioarã este sub 0˚C, robinetele termostate 
sunt deschise complet ºi temperatura doritã în 
locuin ã este depãºitã:

B micºora i valoarea punctului de referin ã; 
de ex., pune i butonul (c) pe valoarea 20˚C.
Reglajul de bazã: 25˚C
Domeniul de reglare: 10 pânã la 60˚C

i Folosi i aceastã func ie atunci 
când vã duce i devreme la 
culcare sau când pãrãsi i 
locuin a pentru mai mult timp. 
Nu uita i ca apoi sã trece i din 
nou în modul .

i Folosi i aceastã func ie vara sau 
atunci când sunte i plecat în 
vacan ã, pe timpul iernii. Dar 
 ine i cont de temperatura 
minimã de care au nevoie 
plantele sau animalele din casã.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20

i Temperatura maximã pe tur 
este limitatã de cãtre 
termostatul de lucru al cazanului 

 ºi nu poate fi depãºitã.

Încãlzire Radiatoare Pardosealã

Temperatura max. 
pe tur 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

Punct referin ã E max 3 4

Punct final 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

Deplasarea paralelã. 
pentru regim gardã -20 K -20 K -10 K -10 K
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Dacã pe timpul încãlzirii temperatura 
exterioarã este sub 0˚C, robinetele termostate 
sunt deschise complet ºi temperatura doritã în 
locuin ã nu este atinsã:

B mãri i valoarea punctului final; pune i de 
butonul termostatului de lucru al cazanului 

 pe o valoare mai mare, de ex. cu 1/2 
diviziune scalã.
Reglajul de bazã: E = ca. 75˚C
Domeniul de reglare: ca. 35 pânã la 88˚C
◊ine i cont de temperatura maximã admisã, 
de ex. în cazul încãlzirii prin pardosealã.

Regimul de varã

B Nota i pozi ia termostatului de lucru al 
cazanului  pentru regimul de iarnã.

B Roti i butonul termostatului de lucru al 
cazanului  complet stânga, pe regimul 
de varã .
Încãlzirea ºi pompa de circula ie sunt oprite 
iar reglajele butoanelor (a, c ºi d) sunt 
ignorate.

Deplasarea paralelã a curbei de încãlzire 
pentru regimul de gardã

Deplasarea paralelã a curbei de încãlzire pe 
timpul regimului de gardã modificã 
temperatura pe tur fa ã de regimul încãlzire (ºi 
concomitent ºi temperatura în locuin ã) cu 
aceeaºi valoare, pentru toate temperaturile 
exterioare.

B Cu ajutorul butonului (d), care deplaseazã 
curba de încãlzire în plan paralel, alege i 
pozi ia gardã.
Domeniul de reglare: 0 pânã la -40 K (˚C)
O deplasare cu 5 K (˚C) corespunde, 
conform caracteristicii clãdirii, unei 
modificãri de ca. 1 K (˚C) a temperaturii în 
clãdire.

3.2.3 Reglarea temperaturii exterioare la 
care se opreºte încãlzirea

Aceastã reglare stabileºte temperatura 
exterioarã la care încãlzirea se opreºte. 
Func ionarea în regim de apã caldã menajerã 
nu este influen atã.

Reglajul de bazã: ∞, adicã func ia este opritã ºi 
încãlzire poate porni la orice valoare a 
temperaturii exterioare.

B Pune i butonul (a) pe valoarea temperaturii 
exterioare la care dori i sã se opreascã 
încãlzirea.
Domeniul de reglare: 15 - 25˚C

3.2.4 Telecomanda

Activarea telecomenzii:

B Pune i comutatorul modului de lucru (a) al 
TA 211 E pe pozi ia .

TW 2

Dacã comutatorul modului de lucru al TW 2 
este pe pozi ia , curba de încãlzire se aflã 
deplasatã pe regimul de gardã, la valoarea de 
-25 K (˚C). Valoarea reglatã la TA 211 E este 
ignoratã. Dacã se doreºte ca aceastã 
deplasare sã fie mai mare sau mai micã:

B Pune i comutatorul modului de lucru (b) al 
TA 211 E pe pozi ia  ºi alege i valoarea 
doritã cu ajutorul butonului (d).

O descriere amãnun itã este datã în 
Instruc iunile de instalare/utilizare!

-40 -10

0

-30 -20
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4 Informa ii generale
... ºi informa ii pentru economisirea energiei:

• în cazul regulatoarelor de temperaturã cu 
sondã de exterior, temperatura pe tur va fi 
reglatã corespunzãtor curbei de încãlzire: 
cu cât se rãceºte temperatura exterioarã, 
cu atât mai mult creºte temperatura pe tur.
Economisirea energiei: alege i cea mai micã 
curbã de încãlzire corespunzãtoare izola iei 
clãdirii ºi condi iilor instala iei (vez 
Cap. 3.2.2).

• Încãlzirea prin pardosealã: 
Nu regla i temperatura pe tur mai sus de 
valoarea maximã indicatã de producãtor 
(de ex 60 °C).

• În cazul clãdirilor bine izolate termic: pune i 
regimul de gardã pe valoarea  (pag. 6).

• Regla i în toate camerele robinetele 
termostatate, a.î. sã poatã fi atinsã 
temperatura doritã pentru fiecare camerã. 
Dacã dupã mai mult timp temperatura 
doritã nu este atinsã, mãri i curba de 
încãlzire de la TA 211 E (vezi Cap. 3.2.2). 

• Poate fi economisitã multã energie prin 
reducerea temperaturii pe timp de zi sau de 
noapte: reducerea temperaturii în încãperi 
cu 1 K (°C): economie de energie de pânã la 
5%.
Fãrã sens: camerele care sunt încãlzite 
zilnic sã fie rãcite la temperaturi sub +15 °C; 
în acest caz, pere ii camerei se vor rãci ºi va 
fi necesarã o energie mai mare pentru a 
readuce temperatura în încãpere la 
valoarea doritã.

• Bunã izola ie termicã a clãdirii: valoarea 
reglatã temperaturii regimului de gardã nu 
va fi atinsã. Dar energie va fi economisitã, 
deoarece încãlzirea rãmâne opritã. În acest 
caz, regla i începerea regimului de gardã 
mai devreme.

• Nu lãsa i ferestrele întredeschise, pentru 
aerisire. În acest caz, se va pierde continuu 
cãldurã din încãpere, fãrã ca aerul din 
camerã sã se îmbunãtã eascã. 

• Aerisi i camera pentru scurt timp, dar 
intensiv (ferestrele larg deschise).

• Pe timpul aerisirii, închide i robinetele 
termostatate sau pune i TA 211 E pe pozi ia 
ˆregim de gardã†.
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Príloha  90

Bezpeènostné pokyny
V∂eobecne
B Správna funkcia zariadenia je zaruèená, ak 

sa dbá na pokyny uvedené v tomto návode.

B Regulátor TA 211 E môΩe namontova» a 
uvies» do prevádzky iba oprávnen∆ servisn∆ 
technik Junkers.

B Ostatné pripojené zariadenia sa smú 
namontova» a uvies» do prevádzky podµa 
zodpovedajúceho návodu.

PouΩitie
B TA 211 E môΩe by» pouΩité iba s 

príslu∂n∆mi plynov∆mi vykurovacími 
zariadeniami. Dba» na pripojovaciu 
schému!

Elektrické pripojenie
B TA 211 E v Ωiadnom prípade nepripoji» na 

230 V el. sie».

B Poèas montáΩe TA 211 E preru∂i» el. 
napájanie (AC 230 V).

Vysvetlivky symbolov

• Nebezpeèie znamená riziko váΩneho 
poranenia.V mimoriadne váΩnych 
prípadoch hrozí riziko ohrozenia Ωivota.

Upozornenia obsahujú dôleΩité informácie pre 
také prípady, keï nehrozí µudské 
nebezpeèenstvo ani nebezpeèenstvo 
po∂kodenia zariadenia.

Bezpeènostné upozornenia 
sú v texte oznaèované 
v∆straΩn∆m trojuholníkom na 
∂edom podklade.

i Upozornenia sú v texte 
oznaèené symbolmi a nad aj 
pod textom ohranièené èiarou.
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1 Údaje o kotle

1.1 Súèasti dodávky
Súèasti dodávky zobrazené na strane 3 
obrázok 90.

• Poveternostne riaden∆ regulátor TA 211 E

• Vonkaj∂í snímaè teploty s materiálom na 
prichytenie.

1.2 Technické údaje

1.3 Príslu∂enstvo
Vhodné kombinácie príslu∂enstva na str. 96 v 
babuµke 2.

1.4 Legenda k prílohe
Legenda k obr. 1 a  2 na str. 90; 
ObsluΩné prvky a vykurovacia krivka:
136 koneèn∆ bod vykurovacej krivky, voliè 

teploty nábehového potrubia (max. teplota v 
nábehovom potrubí)

a nastavenie vonkaj∂ej teploty pri ktorej sa 
vypne vykurovanie

b prepínaè druhu prevádzky
c zaèiatoèn∆ bod vykurovacej kriky pre 

vykurovanie
d ochrana proti mrazu alebo paraleln∆ posun 

vykurovacej krivky pre úspornú prevádzku
AT vonkaj∂ia teplota
VT teplota v nábehovom potrubí

Legenda k obr. 4 a  5 na str. 91; 
Príklady pripojenia zariadenia:
AF snímaè vonkaj∂ej teploty
B2 mechanick∆ obmedzovaè teploty vo 

v∆stupnom potrubí
E odvzdu∂nenie
FB diaµkové ovládanie
P1 obehové èerpadlo
RK spätná klapka
SF snímaè teploty zásobníka (NTC)
WS zásobník teplej vody

Legenda k obr. 11 na str. 93; 
Miesto montáΩe vonkaj∂ieho snímaèa 
teploty:
H, Y sledovaná obytná plocha

doporuèené miesto montáΩe
odklon od miesta montáΩe

Legenda k obr. 13 a  15 na str.  94; 
Elektrické pripojenie:
AF snímaè vonkaj∂ej teploty
DT... digitálne spínacie hodiny
EU... analógové spínacie hodiny
ST... zásuvkové prepojenie
TF... diaµkové ovládanie so spínacími hodinami
TW 2 diaµkové ovládanie

Legenda k tabuµke 2 na str. 96; 
Prípustné kombinácie príslu∂enstva:
DT... digitálne spínacie hodiny
EU... analógové spínacie hodiny
TF... diaµkové ovládanie so spínacími hodinami
TW 2 diaµkové ovládanie

i TA 211 E môΩe by» pripojené iba 
na zariadeniach s Bosch 
Heatronic.

Prípustná teplota okolia 
vonkaj∂ieho snímaèa 
teploty

-30...+50 °C

Merací rozsah 
vonkaj∂ieho snímaèa 
teploty

-20...+30 °C

Meracie hodnoty 
vonkaj∂ieho snímaèa 
teploty

Tab. 1 Na 
str. 96

Trieda ochrany III
676 720 611 122 (02.08)



In∂talácia
2 In∂talácia

2.1 MontáΩ

2.1.1 MontáΩ regulátora

B Kryt vytiahnu» smerom dole a odòa» 
(obr. 6).

B Vyskrutkova» skrutky a kryt spredu odòa» 
(obr. 7).

B Smerom dole vysunú» slep∆ kryt (obr. 8).

B TA 211 E nasadi» zo spodku do vodiacej 
li∂ty, zasunú» aΩ po zaráΩku (obr. 9).

B Konektor TA 211 E zasunú» do zástrèky 
(ST9 TA-Modul) (obr. 10).

B Pripoji» snímaè vonkaj∂ej teploty a 
príslu∂enstvo (obr. 13 aΩ 15).

B Kryty opä» namontova» naspä» (obr. 7 a 6).

2.1.2 MontáΩ snímaèa vonkaj∂ej teploty 
(obr. 11)

Snímaè vonkaj∂ej teploty AF je dodávan∆ 
spolu s regulátorom. Je urèen∆ pre montáΩ na 
omietku na vonkaj∂iu stenu. 

B Správne umiestnenie AF:

– Severov∆chodná aΩ severozápadná 
strana domu

– Optimálna montáΩna v∆∂ka: (vertikálna) 
stred medzi vykurovacím agregátom a 
vykurovacou v∆∂kou (H 1/2 na obr. 11)

– namontova» min. 2 m nad úrovòou zeme
– Nesmie by» Ωiadne ovplyvòovanie 

oknami, dverami, komínom, priamym 
slneèn∆m Ωiarením atï.

– V∆klenky, balkónové v∆stupky a stre∂né 
previsy sú ako miesto montáΩe 
nevhodné

– Ak sú v∂etky hlavné obytné miestnosti 
jednej budovy situované na rovnakú 
svetovú stranu, AF umiestnite na túto 
stranu. 
Pri rozliènom situovaní vykurovan∆ch 
miestností, AF umiestnite na klimaticky 
najhor∂iu stranu

MontáΩ snímaèa vonkaj∂ej teploty AF 
(obr. 12)

B Pri montáΩi stiahnite dole kryt.

B Puzdro èidla upevnite pomocou dvoch 
skrutiek na vonkaj∂iu stenu.

2.1.3 MontáΩ príslu∂enstva

B Príslu∂enstvo namontova» podµa 
zákonn∆ch predpisov a príslu∂ného 
montáΩneho predpisu.

Nebezpeèie: úrazu el. 
prúdom!

B Poèas montáΩe TA 211 E 
preru∂i» el. napájanie 
(AC 230 V).

i Pri montáΩi na v∆chodnú stenu:

B musí by» èidlo vonkaj∂ej 
teploty v skor∆ch rann∆ch 
hodinách zatienené (napr. 
susedn∆m domom alebo 
balkónom).
Dôvod: Ranné slnko ru∂í 
vykurovanie domu po 
uplynutí zníΩeného noèného 
programu.
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2.2 Elektrické pripojenie

B Pre prepojenie TA 211 E s príslu∂enstvom 
doporuèujeme pouΩi» 4 Ωilov∆ meden∆ 
kábel s min. priemerom 1,5 mm2. PouΩit∆ 
kábel musí spåòa» STN.

B DåΩka vodièov a prierez pre snímaè 
vonkaj∂ej teploty:

– dåΩka do 20 m 0,75 aΩ 1,5 mm2

– dåΩka do 30 m 1,0 aΩ 1,5 mm2

– dåΩka nad 30 m 1,5 mm2

B DåΩka vodièov a prierez pre 
ïiaµkové ovládanie: 1,5 mm2

B V∂etky 24-V-vedenia (mern∆ prúd) musia 
by» poloΩené oddelene od 230 V alebo 
400 V vedúcich vedení, aby nenastávali 
Ωiadne induktívne vplyvy (minimálna 
vzdialenos» 100 mm).

B Pri induktívnych vonkaj∂ích vplyvoch musia 
by» pouΩité tienené vodièe. T∆m sú 
ochránené vodièe od vonkaj∂ích vplyvov 
(napr. silnoprúdové vedenie, trolejové 
vedenie, trafostanice, rádiostanice, 
televízory, mikrovlnné rúry a pod.).

3 Obsluha

3.1 V∂eobecne
• TA 211 E je poveternostne riaden∆ 

regulátor.

• TA 211 E pracuje s prednastavenou 
vykurovacou krivkou, ktorá ovláda teplotu 
nábehového potrubia v súvislosti s 
vonkaj∂ou teplotou.

• Keï vykurovacia krivka je správne 
nastavená, pri poklese vonkaj∂ej teploty je 
vnútorná teplota bez zmeny 
(zodpovedajúce nastavenie vykurovacích 
telies).

• S príslu∂enstvom môΩu by» nastaven∆:
– vykurovací program na spínacích 

hodinách (kanál 1).
– vykurovací program a krivka na 

diaµkovom ovládaní.

3.2 ObsluΩné prvky
ObsluΩné prvky obr. 1 na strane 90.

3.2.1 Zmena druhu prevádzky

Nasledujúce druhy prevádzky môΩu by» 
nastavené:

• automatická prevádzka
– vykurovanie/úsporná prevádzka
– vykurovanie/ochrana proti mrazu

• trvalé vykurovanie

• trvalá úsporná prevádzka

• trvalá ochrana proti mrazu.
696 720 611 122 (02.08)
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Automatická prevádzka - vykurovanie/
úsporná prevádzka

B Prepínaè druhu prevádzky (b) nastavi» do 
polohy .

B Na otoènom gombíku (d) nastavi» paraleln∆ 
posun pre úspornú prevádzku.
rozsah nastavenia: 0 aΩ -40 K (˚C)
Posun o 5 K (˚C) zodpovedá podµa 
charakteristike budovy zníΩeniu 
priestorovej teploty cca. 1 K (˚C).
Automatick∆ sa prepína podµa nastaveného 
èasového programu medzi vykurovacou 
krivkou pre vykurovanie a úspornú 
prevádzku.

Obehové èerpadlo beΩí. Nastavenia TA 211 E 
môΩu by» zmenené s diaµkov∆m ovládaním.

Automatická prevádzk - vykurovanie/
ochrana proti mrazu

B Prepínaè druhu prevádzky (b) nastavi» do 
polohy .

B Na otoènom gombíku (d) nastavi» .
Automatick∆ sa prepína podµa nastaveného 
èasového programu medzi vykurovacou 
krivkou pre vykurovanie a ochranou proti 
mrazu.

Obehové èerpadlo beΩí poèas vykurovacej 
prevádzky. Nastavenia TA 211 E môΩu by» 
zmenené s diaµkov∆m ovládaním.

Trvalé vykurovanie

B Prepínaè druhu prevádzky (b) nastavi» do 
polohy .
Trvalo sa bude pouΩíva» vykurovacia krivka 
pre vykurovaciu prevádzku.

Obehové èerpadlo beΩí. Èasov∆ program je 
ignorovan∆.

Trvalá úsporná prevádzka

B Prepínaè druhu prevádzky (b) nastavi» do 
polohy .

B Na otoènom gombíku (d) nastavi» paraleln∆ 
posun pre úspornú prevádzku.
rozsah nastavenia: 0 aΩ -40 K (˚C)
Posun o 5 K (˚C) zodpovedá podµa 
charakteristike budovy zníΩeniu 
priestorovej teploty cca. 1 K (˚C).

Obehové èerpadlo beΩí. Èasov∆ program je 
ignorovan∆.

i Túto funkciu pouΩíva» ak pri 
prevádzke ˆvykurovanie/
ochrana proti mrazu† dochádza 
k veµkému ochladeniu budovy.

i Túto funkciu pouΩíva» ak 
budova malé tepelné straty a 
nedochádza dochádza k 
veµkému ochladeniu budovy.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20

i Túto funkciu pouΩíva» napr. ak si 
idete neskôr µahnú». 
Nezabudnite neskôr nastavi» 
spä» .

i Túto funkciu pouΩíva» napr. ak si 
idete skôr µahnú» alebo na dlh∂í 
èas preè. Nezabudnite neskôr 
nastavi» spä» .

-40 -10

0

-30 -20
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Trvalá ochrana proti mrazu

B Necha» zariadenie zapnuté.

B Prepínaè druhu prevádzky (b) nastavi» do 
polohy .

B Na otoènom gombíku (d) nastavi» .
Zariadenie je trvalo na stavené na ochranu 
proti mrazu.

Pri vonkaj∂ej teplote nad +4˚C bude 
vykurovanie a obehové èerpadlo odpojené.

Pri vonkaj∂ej teplote pod +3˚C bude 
vykurovanie zapnuté a obehové èerpadlo beΩí.

Èasov∆ program je ignorovan∆.

3.2.2 Nastavenie vykurovacia krivky
Vykurovacie krivky sa nastavia pomocou 
dvoch bodov (zaèiatoèn∆ a koneèn∆ bod) 
(Obr. 2):
Pätn∆ bod je poΩadovaná v∆stupná teplota pri 
vonkaj∂ej teplote 20˚C, ktorá zabezpeèí 
tepelnú pohodu vykurovaného priestoru.
Základné nastavenie: 25 ˚C
Koncov∆ bod je poΩadovaná v∆stupná teplota 
pri vonkaj∂ej teplote -15˚C, ktorá zabezpeèí 
tepelnú pohodu vykurovaného priestoru.

Pri vykurovacej krivke ide o strednú teplotu 
nábehového potrubia.

Príklady:

Ak je poèas vykurovacej prevádzky a 
vonkaj∂ej teplote nad. 0˚C pri otvoren∆ch 
termostatick∆ch ventiloch prekroèená Ωelaná 
teplota:

B ZníΩi» teplotu zaèiatoèného bodu, otoèn∆ 
gombík (c) nastavi» na 20˚C.
Základné nastavenie: 25˚C
Rozsah nastavenia: 10 aΩ 60˚C

Ak je poèas vykurovacej prevádzky a 
vonkaj∂ej teplote pod. 0˚C a súèastne pri 
otvoren∆ch termostatick∆ch ventiloch nie je 
dosiahnutá Ωelaná teplota:

B Zv∆∂i» teplotu koncového bodu, na volièi 
teploty nábehového potrubia  zv∆∂i» 
teplotu napr. o pol dielika.
Základné nastavenie: E = ca. 75˚C
Rozsah nastavenia: ca. 35 aΩ 88˚C
Dba» na max. prípustnú teplotu napr. pri 
podlahovom vykurovaní.

i Túto funkciu pouΩíva» v lete 
alebo poèas zimnej dovolenky 
ak priestorová teploty smie 
znaène trvalo poklesnú». Dbajte 
aby bola zachovaná min. teploty 
pre izbové rastliny a domáce 
zvieratá.

-40 -10

0

-30 -20 i Obmedzenie maximálnej teploty 
nábehového potrubia, ktoré 
nesmie by» v Ωiadnom prípade 
prekroèené, je nastavené na 
volièi teploty nábehového 
potrubia .

Vykurovanie Radiátory Podlaha

max. teplota nábeh. 
potrubia 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

koneèn∆ b. E max 3 4

zaèiatoèn∆ b. 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

paralel. posunutie -20 K -20 K -10 K -10 K
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Letná prevádzka

B Poznaèi» si nastavenie volièa teploty 
nábehového potrubia  pre zimnú 
prevádzku.

B Voliè teploty nábehového potrubia  
otoèi» celkom doµava do polohy pre letnú 
prevádzku .
Vykurovanie a obehové èerpadlo sú 
vypnuté. Èasov∆ program je ignorovan∆.

Paraleln∆ posun vykurovacej krivky pri 
úspornej prevádzke

Paralelné posunutie vykurovacej prevádzky 
zníΩi poèas úspornej prevádzky teplotu 
nábehového potrubia (aj priestorovú teplotu) o 
nastavenú hodnotu od teploty nábehového 
potrubia pri vykurovacej prevádzke.

B Na otoènom gombíku (d) nastavi» paraleln∆ 
posun pre úspornú prevádzku.
rozsah nastavenia: 0 aΩ -40 K (˚C)
Posun o 5 K (˚C) zodpovedá podµa 
charakteristike budovy zníΩeniu 
priestorovej teploty cca. 1 K (˚C).

3.2.3 Nastavenie vonkaj∂ej teploty pri 
ktorej sa vypne vykurovanie

T∆mto nastavením sa nastaví vonkaj∂ia teplota 
pri ktorej sa vypne vykurovanie. Príprava teplej 
vody nie je ovplyvnená.

Základné nastavenie: ∞, to znamená, Ωe 
funkcia je vypnutá a vykurovanie sa môΩe 
zapnú» pri akejkoµvek vonkaj∂ej teplote.

B Otoèn∆m gombíkom (a) nastavi» vonkaj∂iu 
teplotu pri ktorej sa vypne vykurovanie.
Rozsah nastavenia: 15 aΩ 25˚C

3.2.4 Diaµkové ovládanie

Diaµkové ovládanie aktivova»:

B Na otoènom gombíku (b) na TA 211 E 
nastavi» .

TW 2

Ak je prepínaè druhu prevádzky TW 2 
nastaven∆ na  je daná pevná hodnota 
zníΩenia pre úspornú prevádzku o -25 K (˚C). 
Nastavená hodnota na TA 211 E je 
ignorovaná. Ak je táto hodnota nízka alebo 
vysoká potom:

B Na otoènom gombíku (b) na TA 211 E 
nastavi»  Ωelanú hodnotu.

Príslu∂n∆ popis obsahuje návod na obsluhu 
alebo na in∂taláciu pre TW 2!

-40 -10

0

-30 -20

∞15

20

25
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4 V∂eobecné pokyny
... a pokyny pre úsporu energie:

• Pri poveternostne riadenom regulátore sa 
teplota nábehového potrubia reguluje 
podµa nastavenej vykurovacej krivky. Keï 
sa ochladí, teplota nábehového potrubia sa 
zv∆∂i.
Na úsporu energie by mala by» vykurovacia 
krivka nastavená èo najniΩ∂ie (pozri 
kap. 3.2.2), ale mala by zodpoveda» tepelno 
izolaèn∆m vlastnostiam budovy a funkcii 
zariadenia. Vykurovaciu krivku nastavi» 
podµa moΩností èo najniΩ∂ie.

• Pri podlahovom vykurovaní nesmie by» 
nastavená maximálna teplota vy∂∂ia ako 
v∆robcom doporuèená maximálna teplota 
nábehového potrubia (napr. 60 °C).

• V prípade, Ωe je budova dobre izolovaná, 
môΩe by» úsporná prevádzka nastavená na 

 (str. 6).

• Vo v∂etk∆ch miestnostiach sú 
termostatické ventily nastavené tak, aby sa 
v miestnosti dala dosiahnu» Ωelaná teplota. 
Ak po dlh∂om èase nemoΩno túto teplotu 
dosiahnu», môΩe sa na volièi zv∆∂i» 
vykurovacia teplota (pozri kap. 3.2.2). 

• Veµké mnoΩstvo energie sa dá cez deò 
alebo v noci u∂etri» správnym regulovaním 
teploty v miestnosti. Poklesom teploty o 
1 K (°C) sa dá u∂etri» aΩ 5% energie.
Nemá zmysel necha» teplotu v miestnosti 
denne poklesnú» pod +15 °C , pretoΩe 
potom je oveµa »aΩ∂ie vykúrenie miestnosti 
kvôli vychladen∆m stenám. Ak chcete ma» v 
byte príjemne teplo, nastavte na regulátore 
vy∂∂iu teplotu, èím v∂ak spotrebujete viac 
energie ako pri rovnomernom vykurovaní.

• Pri dobr∆ch izolaèn∆ch vlastnostiach 
budovy je moΩné, Ωe sa teplota úspornej 
prevádzky nedosiahne. Ale napriek tomu 
dôjde k úspore energie, pretoΩe 
vykurovanie je odpojené. V tomto prípade 
môΩete zaèiatok úspornej prevádzky 
nastavi» skôr.

• Pri vetraní nenechajte pootvorené okno, 
lebo tak∆mto spôsobom sa odvádza teplo 
bez toho, aby sa vymenil vzduch v 
miestnosti. Vyh∆bajte sa dlhému vetraniu. 

• Najúèinnej∂ie je vetra» krátko a intenzívne 
pri úplne otvorenom okne.

• Poèas vetrania zavrite termostatické 
ventily, alebo regulátor TA 211 E nastavte 
na úspornú prevádzku.
736 720 611 122 (02.08)
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Òåõí∏êà áåçïåêè
Çàãàëüí∏ çàóâàæåííÿ

B Íàä∏éíå ôóíêö∏îíóâàííÿ ï≤èñò≤î  
ãà≤àíòóºòüñÿ ò∏ëüêè çà óìîâè äîò≤èìàííÿ 
âèìîã äàíî¿ ∑íñò≤óêö∏¿.

B Ìîíòàæ òà ââåäåííÿ â åêñïëóàòàö∏  
ï≤èñò≤î  TA 211 E äîçâîëÿºòüñÿ ò∏ëüêè 
ï≤åäñòàâíèêàì ñïåö∏àë∏çîâàíîãî 
ñå≤â∏ñíîãî öåíò≤ó JUNKERS BOSCH 
GRUPPE.

B Ìîíòàæ òà ââåäåííÿ â åêñïëóàòàö∏  
ï≤èëàä∏â ñë∏ä çä∏éñí âàòè çã∏äíî ç 
â∏äïîâ∏äíèìè ∏íñò≤óêö∏ÿìè âè≤îáíèêà.

Çàñòîñóâàííÿ

B Ï≤èñò≤∏é TA 211 E çàñòîñîâóºòüñÿ ò∏ëüêè 
≤àçîì ∏ç ãàçîâèìè âîäîíàã≤∏âà÷àìè, ùî 
çàçíà÷åí∏ â ∑íñò≤óêö∏¿.
Ï≤è ï∏äêë ÷åíí∏ ï≤èñò≤î  îáîâ’ÿçêîâî 
äîò≤èìóéòåñü âèìîã â∏äïîâ∏äíî¿ 
åëåêò≤è÷íî¿ ñõåìè!

Åëåêò≤îæèâëåííÿ

B Êàòåãî≤è÷íî çàáî≤îíÿºòüñÿ ï∏äêë ÷àòè 
ï≤èñò≤∏é TA 211 E äî åëåêò≤îìå≤åæ∏ ç 
íàï≤óãî  230 Âîëüò.

B Ïå≤åä âèêîíàííÿì ìîíòàæó TA 211 E ñë∏ä 
çàâæäè çàáåçïå÷óâàòè â∏äñóòí∏ñòü 
åëåêò≤è÷íî¿ íàï≤óãè (230 Âîëüò, çì∏ííèé 
ñò≤óì) íà åëåêò≤è÷íèõ ÷àñòèíàõ 
âîäîíàã≤∏âà÷à.

Ïîÿñíåííÿ äî ñèìâîë∏â òà 
ñèãíàëüíèõ ñë∏â

• «ÍÅÁÅÇÏÅ∞ÍÎ !» Ñëîâî ïîïå≤åäæóº ï≤î 
ìîæëèâ∏ñòü âàæêèõ îñîáèñòèõ 
ïîøêîäæåíü êî≤èñòóâà÷à ÷è ñå≤â∏ñíîãî 
ïå≤ñîíàëó. Â îñîáëèâî íåáåçïå÷íèõ 
âèïàäêàõ ∏ñíóº çàã≤îçà æèòò .

Íàñòàíîâè ç òåõí∏êè áåçïåêè 
ïîçíà÷à òüñÿ ò≤èêóòíèì 
çíàêîì ïîïå≤åäæåííÿ ï≤î 
íåáåçïåêó òà âèä∏ëÿ òüñÿ 
ñ∏≤èì ôîíîì.
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Óêàç∏âêè-≤åêîìåíäàö∏¿ ì∏ñòÿòü âàæëèâó 
∏íôî≤ìàö∏  äëÿ âèïàäê∏â, ÿêùî íå ìàº 
íåáåçïåêè äëÿ ë äèíè àáî êîòëà.

1 Îñíîâí∏ õà≤àêòå≤èñòèêè

1.1 Êîìïëåêò ïîñòàâêè
Êîìïëåêò ïîñòàâêè çîá≤àæåíî íà √èñ. 3, 
ñòî≤. 90 ö∏º¿ ∑íñò≤óêö∏¿.

• ïîãîäíèé ≤åãóëÿòî≤ òåìïå≤àòó≤è TA 211 E

• äàò÷èê çîâí∏øíüî¿ (íàäâ∏≤íî¿) òåìïå≤àòó≤è 
òà ìàòå≤∏àëè äëÿ ê≤∏ïëåííÿ.

1.2 Òåõí∏÷í∏ õà≤àêòå≤èñòèêè

1.3 Ï≤èëàäè

Äîïóñòèì∏ âà≤∏àíòè ñóì∏ñíîñò∏ ï≤èëàä∏â 
çàçíà÷åí∏ â Òàáëèö∏ 2, ñòî≤. 96 ö∏º¿ ∑íñò≤óêö∏¿.

1.4 Ïîÿñíåííÿ äî ≤èñóíê∏â, 
íàâåäåíèõ ó √îçä∏ë∏ 
«Äîäàòêè»

Ïîÿñíåííÿ äî √èñ. 1 òà √èñ.  2, ñòî≤. 90; 
åëåìåíòè êå≤óâàííÿ òà õà≤àêòå≤èñòè÷íà 
ê≤èâà íàã≤∏âó:
136 ê∏íöåâà òî÷êà õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ ê≤èâî¿ 

íàã≤∏âó äëÿ ≤åæèìó îïàë âàííÿ; 
òå≤ìî≤åãóëÿòî≤ ≤åæèìó îïàë âàííÿ 
(ìàêñèìàëüíà òåìïå≤àòó≤à â ï≤ÿìîìó 
ò≤óáîï≤îâîä∏ îïàëåííÿ)

a çîâí∏øíÿ òåìïå≤àòó≤à; âèìêíåííÿ
b ïå≤åìèêà÷ ≤åæèì∏â ≤îáîòè
c ïî÷àòêîâà òî÷êà õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ ê≤èâî¿ 

íàã≤∏âó äëÿ ≤åæèìó îïàë âàííÿ 
d çàõèñò â∏ä ìî≤îçó àáî ïà≤àëåëüíèé çñóâ 

õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ ê≤èâî¿ íàã≤∏âó äëÿ 
çàîùàäæóâàííÿ òåïëà

AT çîâí∏øíÿ (íàäâ∏≤íà) òåìïå≤àòó≤à
VT òåìïå≤àòó≤à â ï≤ÿìîìó ò≤óáîï≤îâîä∏

Ïîÿñíåííÿ äî √èñ. 4 òà √èñ. 5 , ñòî≤.  91; 
ï≤èêëàäè ïîáóäîâè ñèñòåì:
AF äàò÷èê çîâí∏øíüî¿ òåìïå≤àòó≤è
B2 ìåõàí∏÷íèé îáìåæóâà÷ òåìïå≤àòó≤è â 

ï≤ÿìîìó ò≤óáîï≤îâîä∏
E ï≤èñò≤∏é äëÿ âèäàëåííÿ ïîâ∏ò≤ÿ
FB äèñòàíö∏éíèé òå≤ìî≤åãóëÿòî≤
P1 öè≤êóëÿö∏éíà ïîìïà
RK çâî≤îòíèé êëàïàí
SF òå≤ì∏ñòî≤íèé äàò÷èê òåìïå≤àòó≤è (NTC) 

áîéëå≤à (íàêîïè÷óâà÷à ãà≤ÿ÷î¿ âîäè)
WS áîéëå≤ (íàêîïè÷óâà÷ ãà≤ÿ÷î¿ âîäè)

i
Óêàç∏âêè-≤åêîìåíäàö∏¿ ó òåêñò∏ 
∑íñò≤óêö∏¿ ïîçíà÷à òüñÿ 
ñèìâîëîì ∏íôî≤ìàö∏¿. Âîíè 
âèä∏ëÿ òüñÿ çâå≤õó é çíèçó 
òåêñòó ãî≤èçîíòàëüíèìè 
ë∏í∏ÿìè.

i
Ï≤èñò≤∏é TA 211 E ìîæíà 
ï∏äêë ÷àòè ò∏ëüêè äî ãàçîâèõ 
âîäîíàã≤∏âà÷∏â, îáëàäíàíèõ 
ìîäóëåì Bosch Heatronic.

Äîïóñòèìà òåìïå≤àòó≤à 
äîâê∏ëëÿ äëÿ äàò÷èêà 
çîâí∏øíüî¿ òåìïå≤àòó≤è

-30...+50 °C

Ä∏àïàçîí âèì∏≤ âàíü 
äàò÷èêà çîâí∏øíüî¿ 
òåìïå≤àòó≤è

-20...+30 °C

√åçóëüòàòè âèì∏≤ âàííÿ 
ïà≤àìåò≤∏â äëÿ äàò÷èêà 
çîâí∏øíüî¿ òåìïå≤àòó≤è

äèâ. 
Òàáëèö  1, 

ñòî≤. 96

Êëàñ çàõèñòó ∑∑∑

i
Çã∏äíî ç § 12 Ï≤èïèñ∏â ùîäî 
çàáåçïå÷åííÿ 
åíå≤ãîçáå≤∏ãà ÷îãî òåïëîâîãî 
çàõèñòó òà çàñòîñóâàííÿ 
åíå≤ãîçáå≤∏ãà ÷èõ ï≤èëàä∏â òà 
îáëàäíàííÿ â áóäèíêàõ (EnEV) 
äîçâîëÿºòüñÿ çàñòîñóâàííÿ 
≤åãóëÿòî≤à TA 211 E ò∏ëüêè ≤àçîì 
∏ç â∏äïîâ∏äíèì òàéìå≤îì..
756 720 611 122 (02.08)



∑íñòàëÿö∏ÿ
Ïîÿñíåííÿ äî √èñ. 11 ñòî≤. 93; 
ì∏ñöå ìîíòàæó äàò÷èêà çîâí∏øíüî¿ 
(íàäâ∏≤íî¿) òåìïå≤àòó≤è:
H, Y æèòëîâà ïëîùà, ùî çíàõîäèòüñÿ ï∏ä 

êîíò≤îëåì
≤åêîìåíäîâàíå ì∏ñöå äëÿ ìîíòàæó
ìîæëèâèé âà≤∏àíò ì∏ñöÿ äëÿ ìîíòàæó

Ïîÿñíåííÿ äî √èñ.  13 –  15 , ñòî≤.  94; 
åëåêò≤è÷íå ï∏äêë ÷åííÿ:
AF Äàò÷èê çîâí∏øíüî¿ òåìïå≤àòó≤è
DT... Öèô≤îâèé òàéìå≤
EU... Aíàëîãîâèé òàéìå≤
ST... øòåêå≤íå ç’ºäíàííÿ
TF... äèñòàíö∏éíèé òå≤ìî≤åãóëÿòî≤ ∏ç òàéìå≤îì
TW 2 äèñòàíö∏éíèé òå≤ìî≤åãóëÿòî≤

Ïîÿñíåííÿ äî Òàáëèö∏ 2, ñòî≤. 96; 
äîïóñòèì∏ êîìá∏íàö∏¿ ñóì∏ñíîñò∏ ï≤èëàä∏â:
DT... Öèô≤îâèé òàéìå≤
EU... Aíàëîãîâèé òàéìå≤
TF... Äèñòàíö∏éíèé òå≤ìî≤åãóëÿòî≤ ∏ç òàéìå≤îì
TW 2 äèñòàíö∏éíèé òå≤ìî≤åãóëÿòî≤

2 ∑íñòàëÿö∏ÿ
2.1 Ìîíòàæ

2.1.1 Ìîíòàæ ïîãîäíîãî ≤åãóëÿòî≤à

B Â∏äîê≤åìèòè çàõèñíó ïàíåëü (√èñ. 6).
B Â∏äîê≤åìèòè ïîê≤èøêó (√èñ. 7).
B Âèäàëèòè çàãëóøêó (√èñ. 8).
B Óñòàíîâèòè TA 211 E â íàï≤ÿìí∏ ≤åá≤à òà 

ç≤óøèòè óãî≤ó äî ïîâíî¿ ô∏êñàö∏¿ (√èñ. 9).
B Øòåêå≤ ï≤èñò≤î  TA 211 E ï≤èºäíàòè äî 

øòåêå≤íîãî ãí∏çäà ST 9 TA-ìîäóëÿ 
(√èñ. 10).

B Ï∏äêë ÷èòè äàò÷èê çîâí∏øíüî¿ (íàäâ∏≤íî¿) 
òåìïå≤àòó≤è òà ∏íø∏ ñóì∏ñí∏ ï≤èëàäè 
(√èñ. 13 – 15).

B Óñòàíîâèòè íà ì∏ñöå ïîê≤èøêó (√èñ. 7) ∏ 
çàõèñíó ïàíåëü (√èñ. 6).

2.1.2 Ìîíòàæ äàò÷èêà çîâí∏øíüî¿ 
(íàäâ∏≤íî¿) òåìïå≤àòó≤è (√èñ. 11)

Äàò÷èê íàäâ∏≤íî¿ òåìïå≤àòó≤è íàëåæèòü äî 
êîìïëåêòó ïîñòàâêè ≤åãóëÿòî≤à TA 211 E ∏ 
ï≤èçíà÷àºòüñÿ äëÿ “â∏äê≤èòîãî” ìîíòàæó íà 
çîâí∏øí∏é ïîâå≤õí∏ ñò∏íè áóäèíêó. 

B Âèá∏≤ ï≤èäàòíîãî ì∏ñöÿ ìîíòàæó äàò÷èêà 
çîâí∏øíüî¿ òåìïå≤àòó≤è:

– ï∏âí∏÷íî-ñõ∏äíèé àáî ï∏âí∏÷íî-çàõ∏äíèé 
á∏ê áóäèíêó

– îïòèìàëüíèì âà≤∏àíòîì äëÿ ìîíòàæó º 
âå≤òèêàëüíà ñå≤åäèíà îïàë âàíî¿ 
âèñîòè áóäèíêó (Í 1/2 íà √èñ. 11)

– ì∏í∏ìóì 2 ì íàä ïîâå≤õíå  çåìë∏
– íåìîæëèâ∏ñòü ñòî≤îííüîãî 

òåìïå≤àòó≤íîãî âïëèâó â∏ä â∏êîí, 
äâå≤åé, äèìîâèõ ò≤óá, ï≤ÿìèõ ñîíÿ÷íèõ 
ï≤îìåí∏â àáî ∏íøèõ äæå≤åë òåïëà .

– í∏ø∏, áàëêîíí∏ êîçè≤êè òà äàõîâ∏ êîíñîë∏ 
(íàâ∏ñè) º íåï≤èäàòíèìè äëÿ ìîíòàæó 
äàò÷èêà

– ÿêùî ãîëîâí∏ æèòëîâ∏ ï≤èì∏ùåííÿ 
âèõîäÿòü:
íà îäíó ñòî≤îíó ñâ∏òó: 
äàò÷èê AF òàêîæ ìîæíà ìîíòóâàòè íà 
ñò∏í∏, ÿêà ≤îçòàøîâàíà íà ö∏é ñòî≤îí∏ 
ñâ∏òó;
íà ≤∏çí∏ ñòî≤îíè ñâ∏òó: 
äàò÷èê AF ñë∏ä ìîíòóâàòè íà ñò∏í∏, ÿêà 
êë∏ìàòè÷íî çíàõîäèòüñÿ ó ã∏≤øèõ óìîâàõ

ÍÅÁÅÇÏÅ∞ÍÎ: ∑ñíóº çàã≤îçà 
ó≤àæåííÿ åëåêò≤îñò≤óìîì !

B Ïå≤åä âèêîíàííÿì ìîíòàæó 
≤åãóëÿòî≤à TA 211 E: 
îáîâ’ÿçêîâî ïå≤å≤âàòè ïîäà÷ó 
åëåêò≤è÷íî¿ íàï≤óãè æèâëåííÿ 
(230 Âîëüò, çì∏ííèé ñò≤óì) íà 
âîäîíàã≤∏âà÷.

i
Ó âèïàäêó ìîíòàæó íà ñõ∏äí∏é ñò∏í∏:

B ó ≤àíêîâèé ÷àñ äàò÷èê ïîâèíåí 
çíàõîäèòèñü ó çàò∏íêó 
(íàï≤èêëàä, ò∏íü â∏ä ñóñ∏äíüîãî 
áóäèíêó àáî â∏ä áàëêîíà).
Ï≤è÷èíà: ≤àíêîâå ñîíöå 
çàâàæàº ñèñòåì∏ îïàëåííÿ 
íàã≤∏âàòè áóäèíîê ï∏ñëÿ 
çàâå≤øåííÿ ï≤îã≤àìè 
çàîùàäëèâîãî ≤åæèìó.
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Êî≤èñòóâàííÿ
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Ìîíòàæ äàò÷èêà (ÀF) çîâí∏øíüî¿ 
òåìïå≤àòó≤è (√èñ. 12)

B Â∏äîê≤åìèòè çàõèñíó ïîê≤èøêó.

B Çàê≤∏ïèòè êî≤ïóñ äàò÷èêà äâîìà ãâèíòàìè 
íà çîâí∏øí∏é ïîâå≤õí∏ ñò∏íè áóäèíêó.

2.1.3 Ìîíòàæ äîïîì∏æíèõ ï≤èëàä∏â ∏ 
ï≤èëàääÿ

B Äîïîì∏æí∏ ï≤èëàäè é ï≤èëàääÿ ñë∏ä 
ìîíòóâàòè ó â∏äïîâ∏äíîñò∏ äî âèìîã 
çàêîíîäàâñòâà çã∏äíî ç ∏íñò≤óêö∏ÿìè, ùî 
ï≤èêëàäà òüñÿ äî êîìïëåêòó ïîñòàâêè.

2.2 Åëåêò≤è÷íå ï∏äêë ÷åííÿ

B Â∏äïîâ∏äíî äî âèìîã ÷èííèõ ï≤èïèñ∏â äëÿ 
âèêîíàííÿ åëåêò≤è÷íîãî ï∏äêë ÷åííÿ ñë∏ä 
çàñòîñîâóâàòè åëåêò≤îêàáåëü òèïó íå 
ã∏≤øå H05VV-... (NYM-...).

B Ñï∏ââ∏äíîøåííÿ äîâæèíè òà ïå≤åòèíó 
êàáåëüíî¿ ë∏í∏¿ äî äàò÷èêà çîâí∏øíüî¿ 
òåìïå≤àòó≤è:

– äîâæèíà äî 20 ì - â∏ä 0,75 äî 1,5 ìì2

– äîâæèíà äî 30 ì - â∏ä 1,0 äî 1,5 ìì2

– äîâæèíà ïîíàä 30 ì 1,5 ìì2

B Äîâæèíà òà ïå≤åòèí ë∏í∏¿ äî äèñòàíö∏éíîãî 
≤åãóëÿòî≤à: 1,5 ìì2

B Äëÿ çàïîá∏ãàííÿ ∏íäóêòèâíîìó âïëèâó óñ∏ 
ë∏í∏¿ ç íàï≤óãî  24 Âîëüò (ñò≤óì 
âèì∏≤ âàííÿ) ñë∏ä ï≤îêëàäàòè 
â∏äîê≤åìëåíî â∏ä ë∏í∏é ç íàï≤óãî  230 
Âîëüò àáî 400 Âîëüò (ì∏í∏ìàëüíà â∏äñòàíü 
ì∏æ ë∏í∏ÿìè ñòàíîâèòü 100 ìì).

B ßêùî î÷∏êóºòüñÿ çîâí∏øí∏é ∏íäóêòèâíèé 
âïëèâ, ñë∏ä åê≤àíóâàòè êàáåëüí∏ ë∏í∏¿.
Çàâäÿêè åê≤àíóâàíí  âèì∏≤ âàëüí∏ 
êàáåëüí∏ ë∏í∏¿ ïîâí∏ñò  çàõèùà òüñÿ â∏ä 
çîâí∏øíüîãî ∏íäóêòèâíîãî âïëèâó 
(íàï≤èêëàä, ñèëîâèõ ë∏í∏é, êîíòàêòíèõ 
åëåêò≤îë∏í∏é, ò≤àíñôî≤ìàòî≤íèõ 
ï∏äñòàíö∏é, ≤àä∏îñòàíö∏é, òåëåâ∏çî≤∏â ∏ ò. 
∏íø.).

3 Êî≤èñòóâàííÿ
3.1 Çàãàëüí∏ çàóâàæåííÿ
• Ï≤èñò≤∏é TA 211 E ÿâëÿº ñîáî  ≤åãóëÿòî≤ 

òåìïå≤àòó≤è, êå≤îâàíèé ïîãîäíèìè 
óìîâàìè.

• Ïîãîäíèé òå≤ìî≤åãóëÿòî≤ TA 211 E ï≤àö º 
â∏äïîâ∏äíî äî ïîïå≤åäíüî çàäàíî¿ 
õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ ê≤èâî¿ íàã≤∏âó, ÿêà 
çàáåçïå÷óº âçàºìîçâ’ÿçîê ì∏æ çîâí∏øíüî  
òåìïå≤àòó≤î  òà òåìïå≤àòó≤î  â ï≤ÿìîìó 
ò≤óáîï≤îâîä∏ îïàëåííÿ (òåìïå≤àòó≤î  
ï≤èëàä∏â îïàëåííÿ).

• ßêùî â∏≤íî ï∏ä∏á≤àòè ïà≤àìåò≤è 
õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ ê≤èâî¿, ìîæíà 
çàáåçïå÷èòè ñòàá∏ëüíó ≤∏âíîì∏≤íó 
òåìïå≤àòó≤ó â ï≤èì∏ùåííÿõ íåçâàæà ÷è 
íà êîëèâàííÿ çîâí∏øíüî¿ òåìïå≤àòó≤è 
(â∏äïîâ∏äíî äî íàñò≤îéêè òå≤ìîñòàòíèõ 
âåíòèë∏â íà ï≤èëàäàõ îïàëåííÿ).

• Çàâäÿêè ñóì∏ñíèì ï≤èëàäàì ìîæíà 
çä∏éñí âàòè òàê∏ íàñò≤îéêè:
– ï≤îã≤àìà îïàë âàííÿ ç äîïîìîãî  

òàéìå≤à (Êàíàë 1).
– ï≤îã≤àìà îïàë âàííÿ àáî 

õà≤àêòå≤èñòè÷íà ê≤èâà íàã≤∏âó ç 
äîïîìîãî  äèñòàíö∏éíîãî 
òå≤ìî≤åãóëÿòî≤à.

3.2 Åëåìåíòè êå≤óâàííÿ
Åëåìåíòè êå≤óâàííÿ çîá≤àæåíî íà √èñ. 1, 
ñòî≤. 90

3.2.1 Çì∏íà ≤åæèì∏â ≤îáîòè

Ï≤èñò≤∏é çàáåçïå÷óº âñòàíîâëåííÿ òàêèõ 
≤åæèì∏â ≤îáîòè:

• Àâòîìàòè÷íèé ≤åæèì ≤îáîòè
– îïàë âàííÿ / çàîùàäæåííÿ òåïëà 

(îñíîâíà íàñò≤îéêà)
– îïàë âàííÿ / çàõèñò â∏ä ìî≤îçó

• Ò≤èâàëå îïàë âàííÿ

• Ò≤èâàëå çàîùàäæåííÿ òåïëà

• Ò≤èâàëèé çàõèñò â∏ä ìî≤îçó.
776 720 611 122 (02.08)



Êî≤èñòóâàííÿ
Àâòîìàòè÷íèé ≤åæèì ≤îáîòè 
«Îïàë âàííÿ / Çàîùàäæåííÿ òåïëà»

B Óñòàíîâ∏òü ïå≤åìèêà÷ ≤åæèì∏â ≤îáîòè (b) ó 
ïîçèö∏   .

B Ïå≤åìèêà÷åì (d) çàäàéòå ïà≤àëåëüíèé 
çñóâ õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ ê≤èâî¿ íàã≤∏âó äëÿ 
≤åæèìó çàîùàäæåííÿ òåïëà.
Ä∏àïàçîí íàñò≤î âàííÿ: â∏ä 0 äî -40 K (˚C).
Çñóâ íà 5 K (˚C) â∏äïîâ∏äàº ï≤èáëèçíî 
1 K (˚C) òåìïå≤àòó≤è â ï≤èì∏ùåíí∏ 
çàëåæíî â∏ä õà≤àêòå≤èñòèê áóäèíêó.
Ó â∏äïîâ∏äíîñò∏ äî çàäàíî¿ ÷àñîâî¿ 
ï≤îã≤àìè àâòîìàòèêà ïî÷å≤ãîâî 
çì∏í âàòèìå ≤åæèìè îïàë âàííÿ òà 
ïà≤àëåëüíîãî çñóâó õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ 
ê≤èâî¿ äëÿ çàîùàäæåííÿ òåïëà.

Öè≤êóëÿö∏éíà ïîìïà ï≤àö âàòèìå. 
Íàñò≤îéêó TA 211 E ìîæíà êî≤èãóâàòè ç 
äîïîìîãî  äèñòàíö∏éíîãî òå≤ìî≤åãóëÿòî≤à.

Àâòîìàòè÷íèé ≤åæèì ≤îáîòè 
«Îïàë âàííÿ/Çàõèñò â∏ä ìî≤îçó»

B Óñòaíoâ∏òü ïå≤åìèêà÷ ≤åæèì∏â ≤îáîòè (b) ó 
ïîçèö∏ .

B Ïå≤åìèêà÷ (d) óñòàíîâ∏òü ó ïîçèö∏   .
Ó â∏äïîâ∏äíîñò∏ äî çàäàíî¿ ÷àñîâî¿ 
ï≤îã≤àìè àâòîìàòèêà ïî÷å≤ãîâî 
çì∏í âàòèìå ïà≤àìåò≤è õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ 
ê≤èâî¿ íàã≤∏âó äëÿ îïàë âàííÿ òà äëÿ 
çàîùàäæåííÿ òåïëà.

Ï∏ä ÷àñ îïàë âàííÿ ï≤àö âàòèìå 
öè≤êóëÿö∏éíà ïîìïà. Íàñò≤îéêó TA 211 E 
ìîæíà êî≤èãóâàòè ç äîïîìîãî  
äèñòàíö∏éíîãî òå≤ìî≤åãóëÿòî≤à.

Ò≤èâàëå îïàë âàííÿ

B Óñòàíîâ∏òü ïå≤åìèêà÷ ≤åæèì∏â ≤îáîòè (b) ó 
ïîçèö∏   .
Ñèñòåìà êå≤óâàííÿ çàáåçïå÷èòü ò≤èâàëó 
íàñò≤îéêó ê≤èâî¿ íàã≤∏âó íà ≤åæèì 
îïàë âàííÿ.

Öè≤êóëÿö∏éíà ïîìïà ï≤àö âàòèìå. 
Íàñò≤îéêè ÷àñîâî¿ ï≤îã≤àìè òà äèñòàíö∏éíîãî 
òå≤ìî≤åãóëÿòî≤à ∏ãíî≤óâàòèìóòüñÿ.

Ò≤èâàëå çàîùàäæåííÿ òåïëà

B Óñòàíîâ∏òü ïå≤åìèêà÷ ≤åæèì∏â ≤îáîòè (b) ó 
ïîçèö∏  .

i
Êî≤èñòóéòåñü ö∏º  ôóíêö∏º , 
ÿêùî Âàø áóäèíîê äóæå 
îõîëîäæóºòüñÿ ï≤è 
çàñòîñóâàíí∏ ≤åæèìó 
«Îïàë âàííÿ / Çàõèñò â∏ä 
ìî≤îçó».

i
Êî≤èñòóéòåñü ö∏º  ôóíêö∏º , 
ÿêùî òåïëî∏çîëÿö∏ÿ Âàøîãî 
áóäèíêó ï≤îòèä∏º øâèäêîìó 
îõîëîäæåíí  ï≤èì∏ùåíü.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20

i
Êî≤èñòóéòåñü ö∏º  ôóíêö∏º , 
ÿêùî Âè ï∏çíî ëÿãàºòå ñïàòè. 
Àëå ïîò∏ì íå çàáóäüòå 
ïîâå≤íóòè ñèñòåìó êå≤óâàííÿ ó 
ïîëîæåííÿ  .

i
Êî≤èñòóéòåñü ö∏º  ôóíêö∏º , 
ÿêùî Âè ≤àíî ëÿãàºòå ñïàòè àáî 
ÿêùî íàäîâãî çàëèøàºòå 
ï≤èì∏ùåííÿ. Àëå ïîò∏ì íå 
çàáóäüòå ïîâå≤íóòè ñèñòåìó 
êå≤óâàííÿ ó ïîëîæåííÿ .

-40 -10

0

-30 -20

Ó
ê

p
à¿

í
ñü

ê
à
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Êî≤èñòóâàííÿ

Ó
ê

p
à¿

í
ñü

ê
à

B Ïå≤åìèêà÷åì (d) çàäàéòå ïà≤àëåëüíèé 
çñóâ õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ ê≤èâî¿ îïàëåííÿ 
äëÿ ≤åæèìó çàîùàäæåííÿ.
Ä∏àïàçîí íàñò≤î âàííÿ: â∏ä 0 äî -40 K ( ˚C).
Çñóâ íà 5 K (˚C) â∏äïîâ∏äàº ï≤èáëèçíî 
1 K (˚C) òåìïå≤àòó≤è â ï≤èì∏ùåíí∏ 
çàëåæíî â∏ä õà≤àêòå≤èñòèê áóäèíêó.

Öè≤êóëÿö∏éíà ïîìïà ï≤àö âàòèìå. 
Íàñò≤îéêè ÷àñîâî¿ ï≤îã≤àìè òà äèñòàíö∏éíîãî 
òå≤ìî≤åãóëÿòî≤à ∏ãíî≤óâàòèìóòüñÿ.

Ò≤èâàëèé çàõèñò â∏ä ìî≤îçó

B Çàëèø∏òü îïàëåííÿ ââ∏ìêíóòèì.

B Ïå≤åìèêà÷ ≤åæèì∏â ≤îáîòè (b) óñòàíîâ∏òü ó 
ïîçèö∏  .

B Ïå≤åìèêà÷ (d) óñòàíîâ∏òü ó ïîçèö∏   .
Ñèñòåìà îïàëåííÿ ï≤àö âàòèìå â ≤åæèì∏ 
“Ò≤èâàëèé çàõèñò â∏ä ìî≤îçó”.

ßêùî çîâí∏øíÿ òåìïå≤àòó≤à ñòàíîâèòü 
á∏ëüøå +4˚C:
ñèñòåìà îïàëåííÿ òà öè≤êóëÿö∏éíà ïîìïà 
çàëèøàòèìóòüñÿ âèêë ÷åíèìè.

ßêùî çîâí∏øíÿ òåìïå≤àòó≤à ñòàíîâèòü 
ìåíøå +3˚C:
ñèñòåìà îïàëåííÿ óâ∏ìêíåòüñÿ , à 
öè≤êóëÿö∏éíà ïîìïà ï≤àö âàòèìå.

Íàñò≤îéêè ÷àñîâî¿ ï≤îã≤àìè òà äèñòàíö∏éíîãî 
òå≤ìî≤åãóëÿòî≤à ∏ãíî≤óâàòèìóòüñÿ.

3.2.2 Íàñò≤î âàííÿ õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ 
ê≤èâî¿ íàã≤∏âó

Õà≤àêòå≤èñòè÷íà ê≤èâà îïàëåííÿ 
çîá≤àæóºòüñÿ óìîâíî ÿê ï≤ÿìà ë∏í∏ÿ ì∏æ 
äâîìà âåëè÷èíàìè (äèâ. √èñ. 2: ïî÷àòêîâà 
òî÷êà òà ê∏íöåâà òî÷êà).

Ïî÷àòêîâà òî÷êà ê≤èâî¿ îïàëåííÿ ïîçíà÷àº 
òåìïå≤àòó≤ó â ï≤ÿìîìó ò≤óáîï≤îâîä∏, ÿêà º 
íåîáõ∏äíî  ï≤è 20 ˚C çîâí∏øíüî¿ 
òåìïå≤àòó≤è, ùîá îïàë âàòè ï≤èì∏ùåííÿ.

Îñíîâíà íàñò≤îéêà ñòàíîâèòü 25˚C.

Ê∏íöåâà òî÷êà ê≤èâî¿ îïàëåííÿ ïîçíà÷àº 
òåìïå≤àòó≤ó â ï≤ÿìîìó ò≤óáîï≤îâîä∏, ÿêà º 
íåîáõ∏äíî  ï≤è –15 ˚C çîâí∏øíüî¿ 
òåìïå≤àòó≤è, ùîá îïàë âàòè ï≤èì∏ùåííÿ.

Õà≤àêòå≤èñòè÷íà ê≤èâà îïàëåííÿ â∏äîá≤àæóº 
ñå≤åäí  òåìïå≤àòó≤ó â ï≤ÿìîìó 
ò≤óáîï≤îâîä∏.

Ï≤èêëàäè:

ßêùî ï∏ä ÷àñ îïàë âàííÿ ï≤è çîâí∏øí∏é 
òåìïå≤àòó≤∏ âèùå 0˚C òà ï≤è ïîâí∏ñò  
â∏äê≤èòèõ òå≤ìîñòàòíèõ âåíòèëÿõ 
òåìïå≤àòó≤à â ï≤èì∏ùåíí∏ âèùå áàæàíî¿:

B ïî÷àòêîâó òî÷êó ñë∏ä óñòàíîâèòè íèæ÷å; 
ïå≤åìèêà÷ (c), íàï≤èêëàä, çàäàòè íà 20˚C.
Îñíîâíà íàñò≤îéêà: 25˚C
Ä∏àïàçîí íàñò≤î âàííÿ: â∏ä 10˚C äî 60˚C.

i
Êî≤èñòóéòåñü ö∏º  ôóíêö∏º  
âë∏òêó àáî ÿêùî ï∏ä ÷àñ çèìîâî¿ 
â∏äïóñòêè òåìïå≤àòó≤à â 
ï≤èì∏ùåíí∏ ìîæå çíà÷íî 
çìåíøèòèñü. Ï≤è òîìó íå 
çàáóâàéòå çàáåçïå÷èòè 
äîñòàòí  ì∏í∏ìàëüíó 
òåìïå≤àòó≤ó äëÿ ê∏ìíàòíèõ 
≤îñëèí.

-40 -10

0

-30 -20

i
Ìàêñèìàëüíà òåìïå≤àòó≤à â 
ï≤ÿìîìó ò≤óáîï≤îâîä∏ 
îáìåæóºòüñÿ òå≤ìî≤åãóëÿòî≤îì 
≤åæèìó îïàë âàííÿ ∏ íå ìîæå 
áóòè ïå≤åâèùåíà  .

Îïàëåííÿ √àä∏àòî≤è Ï∏äëîãà

Ìàêñèìàëüíà 
òåìïå≤àòó≤à â 
ï≤ÿìîìó 
ò≤óáîï≤îâîä∏ 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

Ê∏íöåâà òî÷êà E max 3 4

Ïî÷àòêîâà òî÷êà 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

Ïà≤àëåëüíèé çñóâ.
Çàîùàäëèâèé 
≤åæèì 

-20 K -20 K -10 K -10 K
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Êî≤èñòóâàííÿ
ßêùî ï∏ä ÷àñ îïàë âàííÿ ï≤è çîâí∏øí∏é 
òåìïå≤àòó≤∏ íèæ÷å 0˚C òà ï≤è ïîâí∏ñò  
â∏äê≤èòèõ òå≤ìîñòàòíèõ âåíòèëÿõ íå 
äîñÿãàºòüñÿ áàæàíà òåìïå≤àòó≤à â 
ï≤èì∏ùåíí∏:

B ê∏íöåâó òî÷êó ñë∏ä ï∏äíÿòè; ≤åãóëÿòî≤ 
òåìïå≤àòó≤è ≤åæèìó îïàëåííÿ  ñë∏ä 
óñòàíîâèòè, íàï≤èêëàä, âèùå íà 1/2 
ïîä∏ëêè øêàëè.
Îñíîâíà íàñò≤îéêà: E = ï≤èáëèçíî 75 ˚C
Ä∏àïàçîí íàñò≤î âàííÿ: ï≤èáëèçíî â∏ä 
35˚C äî 88˚C.
Ñë∏ä ïàì’ÿòàòè ï≤î ìàêñèìàëüíî 
äîïóñòèìó òåìïå≤àòó≤ó, íàï≤èêëàä, äëÿ 
îïàë âàííÿ ï∏äëîãè

√åæèì «Ë∏òî»

B Çàíîòóâàòè ïîçèö∏  ≤åãóëÿòî≤à 
òåìïå≤àòó≤è ≤åæèìó îïàëåííÿ  äëÿ 
çèìîâîãî ïå≤∏îäó.

B √åãóëÿòî≤ òåìïå≤àòó≤è ≤åæèìó îïàëåííÿ 
 óñòàíîâèòè ó ê≤àéí  ë∏âó ïîçèö∏ , ÿêà 

â∏äïîâ∏äàº ≤åæèìó “Ë∏òî” .
Ñèñòåìà îïàëåííÿ òà öè≤êóëÿö∏éíà ïîìïà 
âèìêíóòüñÿ, à íàñò≤îéêè ïå≤åìèêà÷∏â (a, c 
òà d) ∏ãíî≤óâàòèìóòüñÿ.

Ïà≤àëåëüíèé çñóâ ê≤èâî¿ íàã≤∏âó äëÿ 
çàîùàäëèâîãî ≤åæèìó

Ïà≤àëåëüíèé çñóâ ê≤èâî¿ íàã≤∏âó çì∏í º 
òåìïå≤àòó≤ó â ï≤ÿìîìó ò≤óáîï≤îâîä∏ (∏, 
òàêèì ÷èíîì, òåìïå≤àòó≤ó â ï≤èì∏ùåíí∏) ï∏ä 
÷àñ çàîùàäëèâîãî ≤åæèìó íà îäíàêîâó 
âåëè÷èíó â∏äíîñíî ≤åæèìó îïàë âàííÿ ï≤è 
âñ∏õ çíà÷åííÿõ çîâí∏øíüî¿ òåìïå≤àòó≤è.

B Ïå≤åìèêà÷åì (d) çàäàéòå ïà≤àëåëüíèé 
çñóâ ê≤èâî¿ íàã≤∏âó äëÿ çàîùàäëèâîãî 
≤åæèìó.
Ä∏àïàçîí íàñò≤î âàííÿ: ï≤èáëèçíî â∏ä 0 ˚C 
äî -40˚C.
Çñóâ íà 5 K ( ˚C) â∏äïîâ∏äàº ï≤èáëèçíî 1 K 
(˚C) òåìïå≤àòó≤è â ï≤èì∏ùåíí∏ çàëåæíî â∏ä 
õà≤àêòå≤èñòèê áóäèíêó.

3.2.3 Íàñò≤î âàííÿ çîâí∏øíüî¿ 
òåìïå≤àòó≤è, ï≤è ÿê∏é âèìèêàºòüñÿ 
îïàëåííÿ

Ç äîïîìîãî  ö∏º¿ ôóíêö∏¿ ìîæíà çàäàòè 
çîâí∏øí  òåìïå≤àòó≤ó, ï≤è ÿê∏é 
âèìèêàòèìåòüñÿ îïàëåííÿ. Öÿ ôóíêö∏ÿ íå 
âïëèâàº íà ≤åæèì ï≤èãîòóâàííÿ ãà≤ÿ÷î¿ 
≤îçõ∏äíî¿ âîäè.

Îñíîâíà íàñò≤îéêà: ∞ , òîáòî ôóíêö∏ÿ íå 
àêòèâ∏çîâàíà, ∏ îïàëåííÿ ìîæå ï≤àö âàòè 
ï≤è áóäü-ÿê∏é çîâí∏øí∏é òåìïå≤àòó≤∏.

B Ïå≤åìèêà÷ (à) óñòàíîâ∏òü íà áàæàíó 
çîâí∏øí  òåìïå≤àòó≤ó âèìêíåííÿ 
îïàëåííÿ.
Ä∏àïàçîí íàñò≤î âàííÿ: ï≤èáëèçíî â∏ä 
15˚C äî 25˚C.

3.2.4 Äèñòàíö∏éíèé òå≤ìî≤åãóëÿòî≤

Äëÿ àêòèâ∏çàö∏¿ äèñòàíö∏éíîãî 
òå≤ìî≤åãóëÿòî≤à:

B óñòàíîâ∏òü ïå≤åìèêà÷ ≤åæèì∏â ≤îáîòè (b) 
ï≤èñò≤î  TA 211 E ó ïîçèö∏   .

TW 2

ßêùî ïå≤åìèêà÷ ≤åæèì∏â ≤îáîòè ï≤èëàäó TW 
2 óñòàíîâëåíî â ïîçèö∏  , õà≤àêòå≤èñòè÷íà 
ê≤èâà íàã≤∏âó äëÿ ≤åæèìó çàîùàäæåííÿ 
ô∏êñîâàíî çñóâàºòüñÿ íà -25 K (˚C). 
Íàñò≤îéêà íà TA 211 E ∏ãíî≤óâàòèìåòüñÿ. 
ßêùî öåé çñóâ âèÿâëÿºòüñÿ äîñèòü âåëèêèì 
àáî äóæå ìàëèì:

B óñòàíîâ∏òü ïå≤åìèêà÷ ≤åæèì∏â ≤îáîòè (b) 
ï≤èñò≤î  TA 211 E ó ïîçèö∏   òà çàäàéòå 
áàæàíó íàñò≤îéêó ïå≤åìèêà÷åì (d).

Äîêëàäí∏øó ∏íôî≤ìàö∏  íàâåäåíî ó 
â∏äïîâ∏äí∏é ∏íñò≤óêö∏¿ ç ìîíòàæó òà 
åêñïëóàòàö∏¿ äèñòàíö∏éíîãî òå≤ìî≤åãóëÿòî≤à !
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4 Çàãàëüí∏ âêàç∏âêè
... òà ïî≤àäè äëÿ çàîùàäæåííÿ åíå≤ã∏¿:

• Çàâäÿêè ≤åãóë âàíí , êå≤îâàíîìó 
ïîãîäíèìè óìîâàìè, òåìïå≤àòó≤à â 
ï≤ÿìîìó ò≤óáîï≤îâîä∏ îïàëåííÿ 
óñòàíîâë ºòüñÿ â∏äïîâ∏äíî äî çàäàíî¿ 
õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ ê≤èâî¿ íàã≤∏âó: ÷èì 
íèæ÷å çîâí∏øíÿ òåìïå≤àòó≤à, òèì âèùå 
òåìïå≤àòó≤à â ï≤ÿìîìó ò≤óáîï≤îâîä∏ 
îïàëåííÿ.
Äëÿ çàîùàäæåííÿ åíå≤ã∏¿: çàäàâàéòå 
ÿêîìîãà íèæ÷ó íàñò≤îéêó 
õà≤àêòå≤èñòè÷íî¿ ê≤èâî¿ íàã≤∏âó 
â∏äïîâ∏äíî äî ñòàíó ∏çîëÿö∏¿ áóäèíêó òà 
óìîâ åêñïëóàòàö∏¿ ñèñòåìè îïàëåííÿ 
(äèâ. √îçä∏ë 3.2.2).

• Îïàëåííÿ ï∏äëîãè: 
çàáî≤îíÿºòüñÿ çàäàâàòè òåìïå≤àòó≤ó â 
ï≤ÿìîìó ò≤óáîï≤îâîä∏ êîòëà âèùå, í∏æ 
≤åêîìåíäîâàíà âè≤îáíèêîì 
ìàêñèìàëüíà òåìïå≤àòó≤à â ï≤ÿìîìó 
ò≤óáîï≤îâîä∏ îïàëåííÿ ï∏äëîãè 
(íàï≤èêëàä, 60 ˚C).

• óñòàíîâë éòå ïå≤åìèêà÷ íà 
çàîùàäëèâó òåìïå≤àòó≤ó â ïîçèö∏   
(äèâ. ñòî≤. 6).

• Óñòàíîâë éòå òå≤ìîñòàòí∏ âåíòèë∏ â óñ∏õ 
ï≤èì∏ùåííÿõ òàê, ùîá çà íåîáõ∏äíîñò∏ 
óìîæëèâèòè ïåâíó áàæàíó òåìïå≤àòó≤ó 
â êîæíîìó ï≤èì∏ùåíí∏. Ï∏äâèùóâàòè 
õà≤àêòå≤èñòè÷íó ê≤èâó íàã≤∏âó íà 
ï≤èñò≤î¿ TA 211 E ñë∏ä ò∏ëüêè òîä∏, êîëè 
ï≤îòÿãîì ò≤èâàëîãî ÷àñó íå äîñÿãàºòüñÿ 
áàæàíà òåìïå≤àòó≤à (äèâ. √îçä∏ë 3.2.2). 

• Çàâäÿêè çìåíøåíí  òåìïå≤àòó≤è â 
ï≤èì∏ùåíí∏ âäåíü àáî âíî÷∏ ìîæíà 
çàîùàäèòè áàãàòî åíå≤ã∏¿:
 ïàä∏ííÿ òåìïå≤àòó≤è â ï≤èì∏ùåíí∏ íà 
1 Ê (˚C) äîïîìàãàº çàîùàäèòè äî 5% 
åíå≤ã∏¿.
√àçîì ç òèì, íå ìàº í∏ÿêîãî ñåíñó 

äîïóñêàòè ïàä∏ííÿ òåìïå≤àòó≤è íèæ÷å 
+15˚C ó ùîäåííî îïàë âàíèõ 
ï≤èì∏ùåííÿõ, òîìó ùî ï≤è íàñòóïíîìó 
íàã≤∏âàíí∏ êâà≤òè≤è â∏ä îõîëîäæåíèõ 
ñò∏í â∏ÿòèìå õîëîäîì, à êîòåë óñå îäíî 
áóäå ï∏äâèùóâàòè òåìïå≤àòó≤ó â 
ï≤èì∏ùåíí∏ ∏ âèò≤à÷àòèìå åíå≤ã∏¿ çíà÷íî 
á∏ëüøå, í∏æ ï≤è ≤∏âíîì∏≤í∏é ïîäà÷∏ òåïëà.

• ßêùî áóäèíîê ìàº íàä∏éíó 
òåïëî∏çîëÿö∏ : çàäàíà çàîùàäëèâà 
òåìïå≤àòó≤à ìîæå íå äîñÿãàòèñÿ. Àëå 
åíå≤ã∏ÿ âñå îäíî çàîùàäæóâàòèìåòüñÿ, 
òîìó ùî ñèñòåìà îïàëåííÿ 
çàëèøàòèìåòüñÿ âèìêíåíî .
Ó òàêèõ âèïàäêàõ çà íåîáõ∏äíîñò∏ ìîæíà 
çàäàòè ïî÷àòîê çàîùàäëèâîãî ≤åæèìó 
íà á∏ëüø ≤àíí∏é ÷àñ.

• Äëÿ ï≤îâ∏ò≤ âàííÿ ï≤èì∏ùåíü íå ñë∏ä 
çàëèøàòè êâàòè≤êè àáî ô≤àìóãè 
ïîñò∏éíî â∏äê≤èòèìè, òîìó ùî òåïëî áóäå 
ïîñò∏éíî âèò≤à÷àòèñÿ, àëå ïîâ∏ò≤ÿ ó 
êâà≤òè≤∏ íå ñòàíå ñâ∏æ∏øèì. 

• Ï≤îâ∏ò≤ âàòè ñë∏ä çàâæäè 
êî≤îòêî÷àñíî, àëå ∏íòåíñèâíî (ïîâí∏ñò  
â∏ä÷èíèòè â∏êíà).

• Ï∏ä ÷àñ ï≤îâ∏ò≤ âàííÿ ñë∏ä çàê≤óòèòè 
òå≤ìîñòàòíèé âåíòèëü àáî âêë ÷èòè 
ï≤èñò≤∏é TA 211 E ó «Çàîùàäëèâèé 
≤åæèì».
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4 Általános utasítások  89

Függelék 90

Biztonsági utasítások
Általános tudnivalók
B A szabályozó hibamentes üzemeltetése 

érdekében a használati utasítást tartsa be.
B A TA 211 E szabályozót csak megfelelõ 

engedélyekkel rendelkezõ szakember 
telepítheti és helyezheti üzembe.

B A szabályozót a hozzá való telepítési 
utasításnak megfelelõen kell telepíteni és 
üzembe helyezni.

A szabályozó használata
B A TA 211 E szabályozót csak a felsorolt 

gázkazánokhoz szabad csatlakoztatni. 
Bekötéskor vegye figyelembe a kapcsolási 
rajzot!

Elektromos bekötés
B A TA 211 E szabályozót tilos a 230 V-os 

hálózathoz cstlakoztatni.
B A TA 211 E szabályozó telepítése elõtt a 

kazán áramellátását (230 V AC) kapcsolja 
ki.

A szimbólumok magyarázata

• ˆVeszély† A szó azt jelenti, hogy súlyos 
személyi sérülésekre, különösen súlyos 
esetekben akár életveszélyre is számítani 
kell.

Az utasítások olyan esetekre is fontos 
információkkal szolgálnak, mikor az emberi 
élet vagy a készülékek mûszaki állapota nincs 
veszélyben.

A szövegben a biztonsági 
utasításokat figyelmeztetõ 
háromszöggel és szürke 
alnyomattal jelöltük meg.

i A szövegben az utasításokat az 
itt látható szimbólummal jelöltük 
meg. Ezt a szimbólumot a 
szövegben egy vízszintes vonal 
alatt vagy felett helyeztük el.
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1 A készülék mûszaki adatai

1.1 A szabályozóval szállított 
tartozékok

A szabályozóval szállított tartozékokat lásd 
a 90. oldal  3. ábrán.

• TA 211 E idõjárásfüggõ szabályozó

• külsõ érzékelõ és szerelési anyagok.

1.2 Mûszaki adatok

1.3 Külön tartozékok

Az engedélyezett tartozékokat lásd 96. 
oldal 2. táblázat.

1.4 Magyarázat a függelékhez
Magyarázat a 90. oldal 1. és 2. ábrához; 
Kezelõszervek és fûtési görbe:
136 A fûtési görbe végpontja; hõmérséklet 

szabályozó a fûtési elõremenõhöz 
(maximális elõremenõ hõmérséklet)

a Külsõ hõmérséklet lekapcsolás
b Üzemmód választó kapcsoló
c A fûtési görbe talppontja
d Fagyvédelem avagy a takarékos fûtési 

görbe párhuzamos eltolása
AT Külsõ hõmérséklet
VT Elõremenõ hõmérséklet

Magyarázat a 91. oldal 4. és 5. ábrához; 
példák a rendszer felépítésére:
AF Külsõ hõmérséklet érzékelõ
B2 Termosztatikus elõremenõ hõmérséklet 

korlátozó
E Légtelenítés
FB Távvezérlés
P1 Keringetõ szivattyú
RK Visszacsapó szelep
SF Tároló hõmérséklet érzékelõ (NTC)
WS Melegvíz tároló

Magyarázat a 93. oldal 11. ábrához; a külsõ 
hõmérséklet érzékelõ felszerelése::
H, Y az ellenõrzött lakófelület

javasolt felszerelési hely
esetleges felszerelési hely

Magyarázat a 94. oldal 13 - 15. ábráihoz; 
elektromos csatlakoztatás::
AF Külsõ hõmérséklet érzékelõ
DT... Digitális programóra
EU... Analog programóra
ST... Csatlakozó
TF... Távvezérlõ programórával
TW 2 Távvezérlõ

Magyarázat a 96. oldal 2. táblázathoz; 
megengedett tartozék kombinációk::
DT... Digitális programóra
EU... Analog programóra
TF... Távvezérlõ programórával
TW 2 Távvezérlõ

i A TA 211 E szabályozót csak 
Bosch Heatronic-kal rendelkezõ 
kazánokhoz szabad 
csatlakoztatni.

A külsõ hõmérséklet 
érzékelõ maximális 
megengedett környezeti 
hõmérséklete

-30...+50 °C

A külsõ hõmérséklet 
érzékelõ mérési 
tartománya

-20...+30 °C

A külsõ hõmérséklet 
érzékelõ mérési adatai

96. oldal  1. 
táblázat

Védõosztály III

i Az energiatakarékos 
hõvédelemrõl és az épületek 
energiatakarékos mûszaki 
berendezéseirõl szóló törvény 
12. § megfelelõen a TA 211 E 
szabályozót csak 
programórával együtt érdemes 
üzemeltetni.
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Telepítés
2 Telepítés

2.1 Felszerelés

2.1.1 A szabályozó felszerelése

B Vegye le a fedelet (lásd 6. ábra).

B Vegye le a borítást (lásd 7. ábra).

B Húzza ki a vak fedelet (lásd 8. ábra).

B Tegye be a TA 211 E szabályozót a vezetõ 
sínbe és kattanásig tolja fel (lásd 9. ábra).

B A TA 211 E csatlakozóját dugja be a 
csatlakozóhelyre (az ST 9 TA modulba) 
(lásd 10. ábra).

B Csatlakoztassa a külsõ érzékelõt és a többi 
tartozékot (lásd 13-15. ábra).

B A borítást (lásd 7. ábra) és a fedelet 
(lásd 6. ábra). szerelje vissza.

2.1.2 A külsõ érzékelõ felszerelése 
(lásd 11. ábra)

A szabályozóval szállított AF külsõ 
hõmérséklet érzékelõt a külsõ falra, a 
vakolaton kívülre kell felszerelni.

B Határozza meg a külsõ érzékelõ megfelelõ 
telepítési helyét:

– a ház észak-keleti és észak-nyugati 
oldalai között

– optimális felszerelési magasság: 
(függõlegesen) a kazán által fûtött 
magasság közepénél (lásd 1/2 H a 11. 
ábrán)

– legalább 2 m-rel a talajszint felett
– a helyszínt ablak vagy ajtó használata, 

kandalló vagy közvetlen napsütés ne 
zavarja

– falfülkék, erkélyek és tetõ által fedett 
helyek nem alkalmasak a telepítésre

– a referencia lakószoba fekvése:
azonos égtáj esetén: az AF-et is ugy-
anarra az oldalra telepítse
különbözõ égtáj esetén: az AF-et a ház 
legrosszabb klímájú oldalára telepítse

Az AF külsõ érzékelõ telepítése 
(lásd 12. ábra)

B Vegye le a fedelet.

B Szerelje fel az érzékelõt a két csavarral a 
ház falára.

2.1.3 A tartozékok felszerelése

B A tartozékokat a helyi elõírásoknak és a 
készülékhez mellékelt telepítési utasításnak 
megfelelõen kell felszerelni.

Veszély: áramütés érheti!

B A TA 211 E telepítése elõtt: 
kapcsolja le a kazán 
áramellátását (230 V AC).

i Telepítés keleti falra:

B Ügyeljen arra, hogy a 
szabályozó a reggeli órákban 
árnyékban legyen (pl. 
szomszéd ház vagy egy 
erkély által).
Ok: a reggeli nap megzavarja 
a ház felfûtését a takarékos 
üzemmód lejárta után. 
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A szabályozó használata
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2.2 Elektromos csatlakoztatás

B Az érvényes elõírásoknak megfelelõen a 
csatlakoztatáshoz legalább H05VV-... 
(NYM-...) típusú kábelt kell használni.

B A külsõ érzékelõhöz vezetõ kábel hossza és 
keresztmetszete:

– 20 m hosszig 0,75 - 1,5 mm2

– 30 m hosszig 1,0 - 1,5 mm2

– 30 m hossz felett 1,5 mm2

B A távvezérlõhöz vezetõ kábel 
hossza és keresztmetszete: 1,5 mm2

B Minden 24 V-os vezetéket (mérõáram) a 
230 V-os vagy a 400 V-os vezetékektõl 
elkülönítve vezessen, hogy az indukciós 
hatás a lehetõ legkevésbé érvényesüljön 
(minimális távolság 100 mm).

B Induktív külsõ hatások esetén árnyékolt 
vezetékeket használjon.
Így a vezetékek érzéketlenek lesznek a 
külsõ behatásokra, mint pl. erõsáramú 
kábelek, felsõ vezetékek, trafóállomások, 
rádió- és tévéállomások, amatõr 
rádióállomások, mikrohullámú 
berendezések, stb.

3 A szabályozó használata

3.1 Általános tudnivalók
• A TA 211 E egy idõjárás által vezérelt 

szabályozó.

• A TA 211 E olyan elõre megadott fûtési 
görbékkel dolgozik, melyek összefüggést 
hoznak létre a külsõ hõmérséklet és az 
elõremenõ fûtési hõmérséklet (fûtõtest 
hõmérséklet) között.

• Ha a fûtési görbe megfelelõen van beállítva, 
a helyiségek hõmérséklete a változó külsõ 
hõmérséklet ellenére állandó lesz (a fûtõtest 
termosztát szelepek beállításainak 
megfelelõen).

• A külön tartozékokról a következõ 
paramétereket lehet beállítani:
– fûtési program a programórán 

(1-es csatorna)
– fûtési program, illetve fûtési görbe a 

távvezérlõn.

3.2 Kezelõszervek
A kezelõszerveket lásd a 90. oldal 1. ábrán.

3.2.1 Az üzemmód megváltoztatása

A szabályozón a következõ üzemmódokat 
lehet beállítani:

• Automata üzemmód
– fûtés/takarékos (alapbeállítás)
– fûtés/fagyvédelem

• Folyamatos fûtés

• Folyamatos takarékos üzemmód

• Folyamatos fagyvédelem.
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A szabályozó használata
Automata üzemmód ‰ fûtés/takarékos 
üzemmód

B Állítsa az üzemmód választó kapcsolót (b) 
az  állásba.

B Állítsa be a forgókapcsolón (d) a takarékos 
üzemmód fûtési görbe párhuzamos eltolását.
Beállítási tartomány: 0-tól -40 K (˚C)
5 K (˚C) eltolás az épület karakterisztikájának 
függvényében kb. 1 K (˚C) helyiség 
hõmérséklet változást okoz.
Az automatika a beállított idõprogramnak 
megfelelõen vált a beállított fûtés és 
takarékos üzemmód párhuzamos fûtési 
görbék között.

A keringetõ szivattyú üzemel. A TA 211 E 
beállításait a távvezérlõrõl lehet 
megváltoztatni.

Automata üzemmód ‰ fûtés/fagyvédelem

B Állítsa az üzemmód választó kapcsolót (b) 
az  állásba.

B Állítsa a forgókapcsolót (d) az  állásba.
Az automatika a beállított idõprogramnak 
megfelelõen vált a beállított fûtés és 
fagyvédelem között.

A fûtés üzemmód során a keringetõ szivattyú 
üzemel. A TA 211 E beállításait a távvezérlõrõl 
lehet megváltoztatni.

Folyamatos fûtés

B Állítsa az üzemmód választó kapcsolót (b) 
az  állásba.
A szabályozó ilyenkor folyamatosan a fûtés 
üzemmódhoz beállított fûtési görbére 
vezérel.

A keringetõ szivattyú üzemel. Az idõprogram 
beállításait és a távvezérlõrõl kapott 
utasításokat a szabályozó nem veszi 
figyelembe.

Folyamatos takarékos üzemmód

B Állítsa az üzemmód választó kapcsolót (b) 
az  állásba.

B Állítsa be a forgókapcsolón (d) a takarékos 
üzemmód fûtési görbe párhuzamos eltolását.
Beállítási tartomány: 0-tól -40 K (˚C)
5 K (˚C) eltolás az épület karakterisztikájának 
függvényében kb. 1 K (˚C) helyiség 
hõmérséklet változást okoz.

i Ezt a funkciót akkor használja, ha 
az épület a †fûtés/fagyvédelem‡ 
üzemmódban túlságosan lehûl.

i Ezt a funkciót akkor használja, 
ha a ház hõszigetelése 
magakadályozza az épület 
gyors lehûlését.

-40 -10

0

-30 -20

-40 -10

0

-30 -20

i Ezt a funkciót akkor használja, 
ha a szokottnál késõbb szeretne 
lefeküdni. Ne felejtse el a 
szabályozót késõbb  
programra visszaállítani.

i Ezt a funkciót akkor használja, ha 
a szokottnál korábban szeretne 
lefeküdni vagy hosszabb idõre 
elhagyja a lakást. Ne felejtse el a 
szabályozót késõbb  
programra visszaállítani.

-40 -10

0

-30 -20
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A szabályozó használata
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A keringetõ szivattyú üzemel. Az idõprogram 
beállításait és a távvezérlõrõl kapott 
utasításokat a szabályozó nem veszi 
figyelembe.

Folyamatos fagyvédelem

B A fûtést hagyja bekapcsolva

B Állítsa az üzemmód választó kapcsolót (b) 
az  állásba.

B Állítsa a forgókapcsolót (d) az  állásba.
Ilyenkor a szabályozó folyamatos 
fagyvédelem üzemmódban mûködik.

Ha a külsõ hõmérséklet magasabb +4˚C-nál:
a fûtés és a keringetõ szivattyú nem üzemel.

Ha a külsõ hõmérséklet alacsonyabb +3˚C-nál:
a fûtés és a keringetõ szivattyú bekapcsol.

Az idõprogram beállításait és a távvezérlõrõl 
kapott utasításokat a szabályozó nem veszi 
figyelembe.

3.2.2 A fûtési görbe beállítása
A fûtési görbe egy két érték (talppont és 
végpont) által meghatározott egyenes 
(lásd 2. ábra):

A talppont az az elõremenõ hõmérséklet, 
amely 20 ˚C külsõ hõmérséklet esetén a 
helyiség fûtéséhez szükséges.

Az alapbeállítás: 25 °C.

A végpont az az elõremenõ hõmérséklet, 
amely -15 ˚C külsõ hõmérséklet esetén a 
helyiség fûtéséhez szükséges.

A fûtési görbe esetén a közepes elõremenõ 
hõmérsékletrõl beszélünk.

Példák:

Amennyiben fûtés üzemmódban 0˚C feletti 
külsõ hõmérsékletnél és teljesen nyitott 
termosztát szelepek esetén a helyiségek 
hõmérséklete meghaladja a kívánt értéket:

B Csökkentse a talppont értékét; állítsa a 
forgókapcsolót (c) pl. 20˚C-ra.
Alapbeállítás: 25˚C
Beállítási tartomány: 10 - 60˚C

Amennyiben fûtés üzemmódban 0˚C alatti 
külsõ hõmérsékletnél és teljesen nyitott 
termosztát szelepek esetén a helyiségek 
hõmérséklete nem éri el a kívánt értéket:

B Emelje meg a végppont értékét; állítsa a 
fûtési elõremenõ hõmérséklet 
szabályozóját  pl. 1/2 beosztással 
magasabbra.
Alapbeállítás: E = kb. 75˚C
Beállítási tartomány: kb. 35 - 88˚C
Ügyeljen a maximálisan megengedett 
hõmérsékletre pl. padlófûtés esetén.

i Ezt a funkciót nyáron használja, 
illetve ha a téli szabadság során 
a helyiségek hõmérséklete 
jelentõsen lecsökkenhet. A 
hõmérséklet beállításakor vegye 
figyelembe a szobanövények és 
háziállatok számára szükséges 
minimális hõmérsékletet.

-40 -10

0

-30 -20
i A maximális elõremenõ 

hõmérsékletet az elõremenõ fûtési 
kör hõmérséklet szabályozója 

 behatárolja, ezt az értéket 
nem lehet túllépni.

Fûtés Radiátorok Padlófûtés

max. Elõremenõ 
hõmérséklet 75˚C 90˚C 50˚C 60˚C

Végpont E max 3 4

Talppont 25˚C 25˚C 20˚C 20˚C

Párhuzamos eltolás 
takarékos 
üzemmódban

-20 K -20 K -10 K -10 K
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A szabályozó használata
Nyári üzemmód

B Jegyezze fel a fûtési elõremenõ hõmérséklet 
szabályozójának  téli beállításait.

B Forgassa a fûtési elõremenõ hõmérséklet 
szabályozóját  egészen balra a nyári 
üzemmódra .
A fûtés és a keringetõ szivattyú ilyenkor 
nem mûködik, a forgókapcsolók (a, c és d) 
beállításait a szabályozó nem veszi 
figyelembe

A fûtési görbe párhuzamos eltolása 
takarékos üzemmód esetén

A fûtési görbe párhuzamos eltolása takarékos 
üzemmódban bármilyen külsõ hõmérséklet 
esetén, a fûtés üzemmódhoz képest mindig 
azonos mértékben, megváltoztatja az elõremenõ 
hõmérsékletet (és ezzel a helyiségek 
hõmérsékletét).

B Állítsa be a forgókapcsolón (d) a takarékos 
üzemmód fûtési görbe párhuzamos eltolását.
Beállítási tartomány: 0-tól -40 K (˚C)
5 K (˚C) eltolás az épület karakterisztikájának 
függvényében kb. 1 K (˚C) helyiség 
hõmérséklet változást okoz.

3.2.3 A fûtés kikapcsolásához szükséges 
külsõ hõmérséklet beállítása

Ez a beállítás meghatározza azt a külsõ 
hõmérsékletet, amelynél a fûtés kikapcsol. 
Ez a kikapcsolás a melegvíz készítést nem 
befolyásolja.

Az alapbeállítás: ∞, ez azt jelenti, hogy a 
funkció ki van kapcsolva és a szabályozó 
bármilyen külsõ hõmérséklet esetén 
bekapcsolhat.

B Állítsa be a forgókapcsolón (a) a 
lekapcsoláshoz szükséges külsõ 
hõmérsékletet.
Beállítási tartomány: 15 - 25˚C

3.2.4 Távvezérlõ

A távvezérlõ aktiválása:

B Állítsa a TA 211 E üzemmód választó 
kapcsolóját (b) az  állásba.

TW 2

Amennyiben a TW 2 üzemmód választó 
kapcsolója az , állásba van állítva, a 
takarékos üzemmód fûtési görbéje állandó -
25 K (˚C)-val eltolódik. A TA 211 E szabályozón 
beállított értékeket a szabályozó nem veszi 
figyelembe. Ha ez az eltolás túl nagy vagy túl 
kicsi lenne:

B Állítsa a TA 211 E üzemmód választó 
kapcsolóját (b) az  állásba és a kívánt 
értéket állítsa be a forgókapcsolón (d).

A telepítési és használati utasítás részletes 
leírását is vegye figyelembe!

-40 -10

0

-30 -20
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4 Általános utasítások
... és tippek az energiatakarékos üzemeltetéshez:

• Az idõjárásfüggõ szabályozók esetében az 
elõremenõ hõmérsékletet a beállított fûtési 
görbe szabályozza: minél alacsonyabb a 
külsõ hõmérséklet, annál nagyobb a fûtési 
elõremenõ hõmérséklet.
Energia takarékossághoz: állítsa a fûtési 
görbét a szabályozó adottságainak és az 
épület szigetelésének megfelelõen a lehetõ 
legalacsonyabbra (lásd 3.2.2. fejezet).

• Padlófûtés: 
Ne állítsa magasabbra a kazán elõremenõ 
hõmérsékletét, mint a gyártó által javasolt 
maximális elõremenõ hõmérséklet (pl. 60 ˚C).

• Jó szigetelésû épületeknél takarékoskodjon 
az energiával:
állítsa a takarékos hõmérsékletet az  
állásba (lásd 86. oldal).

• A helyiségekben a termosztát szelepeket 
úgy állítsa be, hogy a kívánt hõmérséklet 
elérhetõ legyen. Csak akkor növelje a TA 
211 E szabályozón az elõremenõ 
hõmérsékletet (lásd 3.2.2. fejezet), ha a 
helyiségek hõmérséklete hosszabb idõ 
után sem éri el a kívánt értéket. 

• Sok energiát takaríthat meg, ha nap közben 
vagy éjszaka csökkenti a helyiségek 
hõmérsékletét: 
a helyiségek hõmérsékletének 1 K(˚C)-val 
való csökkentése akár 5 % energia 
megtakarítást is jelenthet.
Nem érdemes azonban a minden nap 
használt helyiségek hõmérsékletét 15 ̊C alá 
süllyeszteni, mivel ilyenkor a hideg falak a 
késõbbi felfûtés során növelik az 
energiaszükségletet, s ez több energiát 
fogyaszt mint a folyamatos szintentartás.

• Ha jó az épület szigetelése: a beállított 
takarékos hõmérsékletet nem fogja elérni. 
Ennek ellenére takarékoskodik az 
energiával, mivel a fûtés nem kapcsol be.
Próbálja korábbra állítani a takarékos 
idõszak kezdetét.

• Szellõztetéshez ne billentse az ablakokat. 
Ilyenkor ugyanis a helyiséget folyamatos 
hõveszteség éri, anélkül, hogy a helyiség 
levegõminõsége érezhetõen javulna. 

• Röviden és intenzíven szellõztessen (az 
ablakokat teljesen nyissa ki).

• Szellõztetés közben zárja el a termosztát 
szelepeket és a TA 211 E szabályozót 
állítsa takarékos üzemmódra.
896 720 611 122 (02.08)
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